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Vorbericht.

vJbgleich die deutsche Tnsektenfaune, seit

ihrer Gründung, mit und bey der Angabe

,

der von ihr vorgestellten und genannten

Insektenarten 5 sich mit bekannter, und

vielleicht nur selten verfehlter Genauig-

^keit, an das schon vor ihrer Gründung,

von den meisten Entomologen angeilomme-

me System anzuschliefsen erlauben konnte

5

so war sie doch hiebey eben so wohl^ als

^ 2 das-^



V o r b e r i c li t.

dasselbe selbst, der Natur der Sache nach,

einer bis izt noch fortdauernden und viel-

leicht nie sich endenden Umstaltung, und

durch die neuern Entdeckungen, und wie-

derholten genauem Beobachtungen noth-

wendig gewordenen Abänderung ihrer no-

menclatorischen Angaben, und systemati-

schen Befolgungen unterworffen. In so fer-

ne es nur immer möglich war , sich von den

genauem Bestimmungen, welche sowohl in

den neuern Fabrizischen Werken , als

in denen, anderer vorzüglicher Entomolo-

gen an dieHand gegeben wurden, leiten zu

lassen, als auch selbst dadurch, was aus

eigenen wiederholten, und genauer als vor-

hin angestellten Untersuchungen resultirte,

habe



V o r b e r i li t.

habe ich als Herausgeber, so weit es meine

übrigen Berufsverhältnifse verstatteten, nicht

nur mit besonderer Vorliebe, sondern auch

mit möglichster Sorgfalt, das wohl grösten-

theils beniizt und angenommen, was mei-

nem Werke einen höhern Grad von Be-

stimmtheit und Zuverläfsigkeit bey der An-

gabe, der darinn vorgestellten Gegenstän-

de gewähren konnte. Es war dieses mein

Bestreben stets , und wenn ich auch nicht

der Meinung, oder den vielleicht strengen

Wünschen aller genügen konnte, so lag

wohl der Grund vorzüglich darinn , dafs ich

der Fabrizischen Nomenclatur am mei-

sten getreu geblieben, und nicht solche da

schon hintansezte, wo ich ahnden konnte,

dafs der ehrwürdige Fabrizius entwe-

der
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der Yon feibst diesen oder ieneii Gegen-

stand, eben also bettrtheilen und bestimmen,

oder wenigstens, wie die Folge auch wiirk--

lieh lehrte^ diese andere, vielleicht besser

gewählte Bestimmung annehmlich finden

dürfte. Konnte indessen manche richtige-

re und zweckmäsigere nachher aufgefun-

dene Bestimmung, während dem VorrLi-

cken der einzehien Hefte ajnf die vorherge-

henden niclit mehr zurückwürken , so

suchte ich solche doch bey der zweiten

Auflage der frühern Hefte anwendbar

zu machen, Da iedoch diese zweite

Auflage nur sehr langsam vorrücken

kan, und selbst die ersten Hefte dieser

selbst, fo wie die spätem der erstem, so

manche Vorstellungen enthahen, welche

eine
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eine seitdem notliwendig gewordene Be-

richtigung ihrer nomencktorischen Anga-

ben heischen, auch manche Freunde und

Besitzer der deutschen Insektenfaune sehr

wünschten, mit solchen früher bekannt zu

werden, als ausserdem kaum etwa mög-

lich war, so konnte ich wohl nicht, mich

gegenwärtig schon, während dem unun-

terbrochenen Fortschreiten derselben, ei-

ner kritischen Revision der abge-

büdeten und solche heischenden überhe-

ben , zumal in der Voraussezung, hiedurch

die Brauchbarkeit derselben gewinnen zu

lassen. Ob ich gleich bey der Berichti-

gung mancher nomencktorischen Angaben

zuvörderst von den neuesten F ab ri zi-

schen,
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sehen Werken ausgieng, in so ferne in

solchen auf die von mir abgebildeten Ge-

genstände 5 mit Zuverläfsigkeit hingewiesen

worden , so hielt ich es doch auch für

Pflicht, auch auf andere entomologische

Werke, in welchen auch dieienigen Arten,

die ich in der deutschen Infektenfaune vor-

stellig gemacht habe, noch naher und noch

richtiger beistimmt worden sind, die ge-

bührende Rücksicht zu nehmen. Eben so

wohl habe ich dankbar dieienigen Erinne-

rungen, Nachweisungen und Kritiken zu

benüzen keinen Anstand nehmen können,

welche in den mir bekannten vorzüglichem

kritischen Zeitschriften, unter welchen

ich die meist sehr pertinenten Erinnerun-

gen

U l i- ^ B
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gen des achtungswiirdigen Recensenten in

der Allgem. Lit. Zeit, nennen kan,

mir vorgekommen sind. Doch würde ich

vielleicht kaum das haben leisten können

,

%V£LS ich glaube würklich geleistet zu haben,

wenn nicht einer der scharfsinnigsten , und

mit allem Rechte hochgeachteten deutschen

Entomologen , Herr D. 1 1 1 i g e r in Braun-

schweig, die Güte und Freundschaft für

mich gehabt hätte, die von mir ihm vor-

gelegten Fragen , Anstände und Zweifel

,

über mehrere in der deutschen Infekten-

faune abgebildeten Arten, zu beantworten,

und zu beseitigen, Herr D. Hl ig er mufs

unstreitig hiebey darum als competenter

Richter anerkannt werden, weil er nur

allein
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allein in Stand feyn konnte, mir über meh-

rere Insektenarten, die mir mein vereh-

rungswürdiger Freund, Herr Hofrath Dr.

Hellwig in Braunschweig, aus seinem

reichen Cabinete zur Bekanntmachung er-

laubte, zumal über dieienigen, weichein

I der Insektenfaune bisher nur allein, ohne

alle Concurrenz zur Sprache gebracht wöl^

den , die ich nun nimmer selbst vergleichen

konnte, eine in aller Hinsicht genügende

Auskunft zu geben. Mit dem verbindlich-

sten Dank erkenne ich hier öffentlich diese

vorzügliche Beyhülfe, von der ich auch,

wie durchaus ersichtlich ist, mit der grö-

sten Genauigkeit, einen solchen Gebrauch

gemacht habe, der iedem, der für diese

Gegen-

H^HtiH^L-^aAJ
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Gegenstände einiges Interesse hat, gewis

nicht anders, als höchst willkommen seyn

wird,

Doch glaubte ich, dafs es auch mir er-

laubt se3^n würde, über dieienigen Arten,

welche ich etwas änderst, als andere,

nicht minder darum von mir geschäzte

Entomologen, beobachtet, meine Meinung

zu sagen: man wird ausserdem auch be-

merken, dafs ich ieder gerechten Kritik,

sie komme her, yon wem sie wolle, offen

und gerade die ihr gebührende Gerechtig-

keit wiederfahren liefs , wenn ich gleich im

Gegentheil manche unstatthafte Zurecht-

weifsung von mir ablehnen mufste: ein

Unistand, den ich mir eben so zuständig

stets
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stets erachten werde, als ich andern die

unbedingte Freyheit zugestehe, mir es ge-

radezu anzuzeigen, wenn ich etwa einer

Bestimmung gehuldiget hätte, die sich mit

der naturhistorischen Walirheit und Erfah-

rung, nicht vertragen sollte. Ausserdem

wird man noch finden, dafs ich in dieser

kritischen Revifion, nur alleine die-

ienigen , Yon mir in der deutschen In~

sektenfaune vorgestellten Arten genannt

habe, bey welcher ich eine Berichtigung

für nöthig erachtete, dagegen alle andere,

für berichtigt angenommen, übergangen

habe. Möglich ist es indessen doch, dafs

unter solchen von mir nicht ausdrücklich

genannten, noch manche sind, die einer

nähern
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nähern Erläuterung und Berichtigung be-

dürfen: Mit verbindlichem Danke würde

ich es erkennen, wenn diejenigen ein-

sichtsvollen Entomologen, welche dieses

erste Bändchen, 'etwa zeitig in den

gelehrten Zeitschriften beurtheilen werden,

mich selbst hierauf aufmerksam zu ma-

chen die Güte haben wollten, um bey dem

Schliifse des ganzen, diese, und noch ei-

nige andere Arten y die wahrend dem Ab-

druck dieses ersten Bände he ns mir

einer nähern Berichtigung unterwürffig

schienen, anzufügen. In den beyden fol-

genden Bändchen, werde ich die übrigen

in der Insektenfaune vorgestellten Arten,

ie nachdem solche einer kritischen Revi-

sion
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sion heischen, nach dem System, anzu-

zeigen mid vorzulegen, zugleich auch das

nöthige^ Register über diese 96 Hefte, au~

zuschliefsen
,
gewis nicht verfehlen.

Geschrieben Nürnberg den 11. April

1 8 o 5.

Dr. Panzer.
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C L A S S I S I.

ELEüTHERATA FABRia

Ojeotrvpes nasicornis Faun. Inf. ger. XXVIIL
2. ed. IL

Geotrupes naßcornis, Fabric. Syfl. Eleuth. II.

n. 4i. p. i3.

Eine weniger bekannte Abbildung diefes Ka-

-'ers , kommt in der vielleiclit eben fo wenig all-

gemein bekannten kleinen Schrift : Ohfervatioftes

drca humani corporis Tereditiem , n loh, CofmD

BoHofno ad jrrancifc» Redum ^c. italico Jermottf

1^687 confcriptae et Florentiae tjpjs i^nprejfae^ nunc

vero lätinitate donatae a lofepho Lnnzono. 4, L/-

hurni 1687, auf der liiezn gehörigen Knpferiafel

(welche unten mit Dec. II. bezeichnet ifl) bey

Fig. 8. vor. Auf pag. 8. wird deflelben Käfers , aber

zugleich mit Begehung eines fehr Marken Irrthums

alfo gedacht : FIL Figura exprimitur vermis five

caries (die Larve diefes Geotr. nafic. F.)^/««^ poflea

in Scnrab^ pillularium (den Ateuchus facer) €t in

fcarahaeum flercorarium (diefenGeotrup. nahe. F.)

transformatur, Quemadmedum figura VllL ipfe

ßercorarius repraefetitnrur Scarahaeus (fehr kennt-

lich diefer G. nafic.) ac Fig, IX. pillularius (eben

fo kenntlich der Ateuchus facer) itidftn infculpi-

tut fiarahmuff
A ScA^



ScARABAEVS QVADRiDENs Fn. Inf. germ, XIII. i.

Scarabaeus Aeneas, Panzer Beytr. p. 34. tab. 5.

Fig. 1 — 4.

Scarabaeus unicornti, S c Ii r a n k. Naturf. XXIV,
n. 2. p. 6i.

Scarabaeus quadridens, Fabric. Syft. Eleuth. I.

n. 6. p. 23.

Herr Prof. Fabrizius führt nicht nur die in

meinen Bey tragen etc. a. a. O. befindliche Fi-

gur diefes Käfers bey feinem Scarabaeus quadrU

dens 1. c. an, er erhielt auch ein Exemplar die-

fes nehmlichen Käfers von mir , ^^nd äufsert fich

darauf fehr beftimmt, dafs derjelbe fein Scarabaeus

quadridens vpürklich fejie 1 ! Vergleiche hierüber

Illiger Mag. I. p.3i2, wofelbll behauptet wird,

dafs diefer S. quadridens Fn. und S. Aeneas , nicht

der S. quadridens Fabric. fey : wie auch A. L. Z.

j8o3. Nr* 353. p. 620*

ScARABAEvs sTEitcoRARivs. Faun. Inf, germ,

XLIX. 1.

Sturm, ent. Handb. L n. 5/, p, 63, Tab. IL

Fig, A-«S,

,W a 1 k e n a e r Faun, parif. 1. n. 2. p. 3. Tab. IL

flg. 2. A— Q. (Ein blofser Nachftich der vor-

hergehenden Zeichnungen.)

ScARABAEY* sYLVATicvs, Fn, luf, geri», XLIX. 3.

Sca-



^carnhaeus fyhatkus, F a b r i c. Syfl:. Eleuth. I.

n. 11. p, 25.

1 1 1 i g e r Kligelanns Käfer Preuireiis I. n. 3. p. g.

ScARABAELIS YEliI^<ALTS Fh. lllf gcmi. XLIX. 2.

Schaff er .^c. Inf. ratisb. lab. 222. flg. 1. ge-

hört mit liiehr R.ccht hieLer, als zu dem $c,

fylvatic, F.

SCARABAETS TESTACEVS Fw, ?»/. g€rm. XXV'III. 5,

Ift nichts anders als eine Ahänderung des weib-^

liehen Scarab. vwbiUcern. Fab, Ich bitte hiebey

liachzulefen , was ich in meinen Beytragen ^c, S. 82.

u. f., fo wohl über diefen 5. tcßaceus ^ als licht-

hraune Abänderung, als auch iiher die generifche

IDignilät des Sc, viobilicornis Fab, überhaupt, er-

wähnt habe. Hieher gehört auch : /

Schaff er. Icon. Infect. ralisb. lab. l5i. fig. 4.

Fem. variet»

Panzer fyllemat. Nomenclat. d. Schaff, Inf,

n. 4. p. i43.

Vergl. Allgem, Lit, Zeit, 1797. Nr. i45. p. 324.

ScARABAEvs lvNaris. Fn. inf. germ. XLIX. 4|

, Copris lunaris, F a b r i c. Sylt. Eleuth. I. n. 29.

p. 36.

.
Illiger Kug. Käf. Pr. I. n. 1. p. Sg.

Sturm ent. Kandb. I. n. 74. p. 87. tab. IV.

fig. A— R.

ScARABAEvs EMARCiNATVs. Fn. inf. gcrm,

"XLIx; 5.

A 2 Co^rif



Copris emarginata, Fabric. Syfl:. Eleuth. L
n. 3o. p. 3/.

Gewis nur eine zufällige Abänderung des vor-

Iiergehenden. Ich finde fie beide iährlich in Ge-

fellfchaft an ihrem gewöhnlichen Aufenthaltsorte

l)eyeinander. — Schaff. I. Inf. ratisb. tab. 63,

£.ß, 2. flellt das Weibchen der C. lunaris vor.

ScARABAEVS Vacca. Fh. inf. germ. XII. 4. Fe**

mina.

Coyris Vacca, Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 70,

p. 45.

Schaf fer Ic. Inf. ratisb. tab. jZ. flg. 2. 3.

Illiger Kug. K. Pr. I. n. 3. p. 4o.

Panzer Beytr. p. xoi. tab. 11. fig. 1. 2. 3. 4*

ScARABAEVs MEDivs. Fn. Inf. ger. XXXVIL 4.

Co^rif f»f<^w. Fabric. Sylt. Eleuth. I. n. ;!•

p. 46.

Creutzer Verfuch. n. 19. p. 62.

Illiger Kug. Käf. Pr. I. n. 4. p. 4i,

ScABABAEVs Capra. Fn. inf. germ. XLIX. 7.

Copris capra, Fabric. Syll. Eleuth. I. n. 72;

p. 46.

Copris Taurus var. ß, Illiger Kug. Käf. Pr. L
n. 8. p. 44.

Die Kürze und Geradheit der beiden hörner'<

»ytigen fpitzigen Fortlätze de» Kopffchildcs hat

Y©r-
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Ycrfchiedene einfichtsvolle Entomolgen verleitet;

hierin nur einen üebergang der Copr. Taurus zu

diefer zu bemerken. ^ Man vergleiche indefsen

Crcutzfr in Verf. S. 72. n. 25. Was dafelbft hier-

über gefagt wird , kan ich nac|i meiner Anficht

nur beflättigen. Hiebey ftimmt auch Sturm ent.

Handb. I. p. 94. mit ejn , wiewohl diefes Herrn

D. Illiger (S. deffen Ma^az. I. S. 35.) noch nicht

überzeugt.

ScARABAEUs NucHicoRNis. Fn. Inf. gcrm. IV. i^

Copris nuchicornis, Fabric. Syft. Eleuth. I.

n. ^o. p. 5o.

In Herrn D. Illigers M^gaz. I. p. 32. n. 5. a.

mufs diefe bey Copris fraciicornis citirte Figur

der Fn, inj, wegfallen , da ich hier ganz unftrei-»

tig die Copris nuchicornis vorgellellt habe; aueb

wollte Herr Creutzer Verf. p. 64. ia wohl nicht

fagen , dafs meine Copr. nuchicor. und fracticor-

»is — nur eine und eben diefelbe Art wären.

Das konnte er auch nicht I

ScARABAEUs FRACTicoRNis. Fu. Inf. ger. XLIX. 9;

Copris fraciicornis. Fabric. Syft. Eleuth. I,

n. 91. p. 5o.

Scarab, nuchicornis, P a y k. Fn. Suec. I. ii. 38,

p. 3i.

Creutzer Verf. p. 64.

liliger
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lUiger Magaz. I. n. 5. a. p. 3:^.

Die von mii

len fallen weg.

Die von mir angeführten SchäiTerfchen Figu-

ScARABAEvs XiPHiAs. Fn. Inf. germ. XLIX. 8.

Copris Xiphias» F a b r i c, SyR. Eleuth. I, n. 92^

p. 5o.

Nur eine Abänderung der Ccp^ ntichkornis

^

nach IlUgers und Creut^ers richtiger Bemerkung.

ScARABAEVs IIyeneri. Fu. Inf germ. LXVII. 5,

Copris Hyhneri» F a b r i c. Syll. Eleuth. I. n. 107,

p. 53.

Ift nur das Männchen , wozu Cop, j^lces als das

Weihchen gehört. Vergl, lllig. Mag. III. p. 149.

ScARABAEvs AvsTRiACVs, Fu. Inf, gemi. XII. 6.

Coprh auftriaca, Sturm, ent. Handb. I. n. 88,

p. io3.

Schaffer Ic. Inf. ratisb. tab. j'5. fig. 4. 5. et

tab. 96. fig. 1,

Panzer Syllem. nomenclat. d. Schaff. Inf.

n. 4. 5. p. 89. n. 1. p. 107.

Ganz ficher gehören diefe Schälferfclien Figu-

ren Lieher, wie auch ich mich aus den Schälfer-

fchen Original mahlereyen libcrscagt habe. Diefe

Art iil aufferdem durch den ümrifs des Kopfes

lind des Bruilflückes von Copr, fractUornis Fabr^

Clandhaft verfchicden.
SCA-
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ScARABAEVS SEMicoRNis Fii. Inf. germ.LVIII. lo.

Bey der Anzeige der auf diefer Kupfertafel

vorkommenden Figuren, ill noch nachzuholen,

dafs fig. c. den clypeum antice \ ifum cum corni-

culo truncato magnitudine auctum, diefer nun

vinbezweifelt unter Coyris eigenen felbftftändigeii

Art, vorflelle. Herr D. llltger äufserte fich in

einem Schreiben an mich, über diefe Copris fe-

jnicornis Faun. inf. g. mit folgenden. „ Ifl: eine

„deutlich verfchiedene Art, die wir zweymal

„aus den franzöfifchen Rheindepartements , und

„einmal aus Moskau erhalten haben. Letztere

„ ftimmt genau mit der Abbildung iiberein. Das

5, eine Rheinifche aber hat ein höheres am Ende

„tiefer ausgebuchtes Kopfblech, defTen hintere

„Seite, fo wie der* flach hohle Hinterkopf ge-

„ glättet ill 5 und die vordem Halsfchildserhöhun-

„ gen find fpitz. Das andere (^?) hat vor dem

„ Hinterkopfe blofs eine fcharf erhöhetc einfache

„ Queerleifte , die hinterwärts fich in den flachen

„Plinlerkopf verflacht. Wir hatten dicfe Coprif

„ fonft bicufpis genannt. ,,

ScARABAEvs >SACER. Fu. Inf. gcrm. XLVIII, 7.

Ateuchus Jacer, Fabric. Syfl:. Eieuth. l, n. 1.

p. 54.

Panzer Beytr. I. p. 56. tab. 6, flg. 3. 4. 5.

Leider



Leider hat auch diefe von mir vcranflaltete

Figur, fo wie iene ältere in meinen Beyträgen

an den Vorderfiifsen, die Tarfen — welche fie,

wie ich mich nun wohl, an mehvern feitdem

genau beobachteten Exemplaren, aus verfchiede-

wen Gegenden , überzeugt habe , in rerum natura

nicht hat. Dagegen ift die in der oben (bey

Geotrujj. nafic.) angeführten kleinen Schrift des

JBonomo , befindliche , bey Fig. IX. vorkommende

Figur diefes Sacer, dello richtiger vorgeftellt,—

denn diefe hat keine Tarfen an den Vorderfüfsen,

licicht läfst fich indefsen diofer Irrthum erkläa

ren, da fo wohl ich als die Künfller manf^elhafte

Exemplare (in diefer Hinficht) vor hch zu haben^

Wähnten.

Auf der zur Fn» Inf gehörigen Kupfertafel , ifb

wie Herr D. Illiger gegen mich fehr richtig erin-

nert, der füdeuropcüfche Linnefche facer, mit

den beydcn tuberculis clypei vorgeflellt, nicht

aber der in Üngerns Grenzgegenden vorkommen-

de, den i errD. Jlhger -pins zu nennen geneigt ift.

Nur bitte ich hiebey nachzulefen, was ich bey

Befchreib. des facers in meinen Beytr. a. a. O.

erinnert habe. Mir fmd wohl auch Exemplare

von diefer abweichenden BefchaiTenheit bekannt:

aber ob deshalb auf eine Artverfchiedenheit ge-

fchlofsen werden könne ? — das ift doch immer

noch nicht eatfchieden. yergl. hiemit Jlligev



Mag. II. n. 1. p, 202. und A. L, Z. i8o3. Nr. 355,

, p. 620.

ScARABAEVs Schrebehi. Fn. Inf. germ. XXVIII.

i4.

Ateuchus Schreberi, Fabric Syfl. Eleuth. I.

n. 32. p, 61.

Ich mögte nun wohl felbfl anrathcn , Voet

tab. 28. f. 49. bey diefer Art wegzulafTen , um fo

mehr , da nach Illigers Nachweifung aus Olivisr

(Käf. Pr. L n. 9. p. 45.) es fehr wahrfcheinlich

iil, dafs Vott eher Oliviers Scar. quadrigutt. ge-

meint haben könne, als den unfrigen, •— Richtig

genug erwähnt auch Illiger , dafs diefer Schrebcri ,

eher unter die CoprUes als Ateuchos gebracht wer-

den müfsc. Magaz. I. p. 3 19,

il .

ScARABAEvs FLAViPEs, Fn. Inf. germ. XLVIIL

10.

Ateuchus flavipes. ¥ ahvic. Syfl. Eleuth. I.

n. 39. p. 63.

Nach Herrn Illiger eine Onitis, Mag. I. p. 319.

ScARABAEvs GEorFROYAE, Fn. Inf. germ. XLIX.
10.

Ateuchus pilularius. Fabric. Sylh Eleuth^ L
n. 27. p. 60. (exclufo ibid. Syn. Linn.)

Cj/mnopleurus cantharm, Illiger Magaz. II»

n 2, p. aoi.



— lo

Ich will fchr gerne zugeben, dafs Geßffroyi

richtiger gefcliriehen als Qcoff'royae fey. Nur ir-

ren die ilcrren Creutzer und Illiger iehr , wenn

ile behaupten ^ ich fey es gewefen, der dies

unrichtige Gcoßroyae gebildet oder angegeben ha-

be. Fueßly, Sulzer f Scrihn ^ G'öze, Harrer ^-^

fchrieben lange vor mir Geoffroyaeü

ScARABAEVs FOETENs. Fn. Inf. germ. XLVIII. l»

A^hodius foetens. F a b r i c. Sj^ft. Eleuth. I. n. 8.

p. 69.

Ueber die Identität diefer Art verdient nach-*

gelefen zu werden Creutzer Verf. n. i3. p. 46.

ScARABAEVs scYBALARivs, Faun. Inf, germ.

XLVII. 1.

Aphodius Jcyhalarius, F a b r i c. Syft. El^uth. \,

n. IC. p. 70.

Jlicher gehört auch:

Scarahaeus fimetarius, Linn. Syll, nat. n. 32,

p. 584. vnr. ß.

Herbfl Nat. d. Käf. IL n. 87. p. i33. tab. 12.

{lg. 2. 7.

ScARABAEVS sTicTicvs. Fn. Inf gcrm.LVIIL 4.

Aphodius prodromus, Fabric. Sylt. Eleuth. L

n. 11. p. 70.

^phodius fticticus, Creutz. Verf. u. 7. p. 26.

Hie-
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Ilieher gehöret auch

:

Scnrabneus nemoralis, Fn. Inf. germ.LXVIT- i.

Man vcrglciclie hieiiiit Creiit^erYori. p. iSg,

und Iliig, Mag, III. p. i5o,

'ScaEtVBaevs ANACHonrTA, Fn. Inf. germ. XXXV",

(nicht XXXVI.) 1.

Aphodius porcus, Fa b r i c. Syfl. Eleuth. I. n. 16.

. P- 71-

111 ig er Kugel, Käf. Fr. I. n. 22. p, 5i.

ScARAjJAEVs BiMAcvLATvs. Faun. Lif gcrm.

XLIII. 2.

Aj^hodius bimacuJatus, Fabric. Syfl, Eleuth. I.

n. 17. p. 7],

Hiemit vergleiche man :

Illiger Kug. Käf. Pr. I. n. i3. p. 24. u. defTea

Mag. I. p. 20. u. 2a. u. p. 32 1.

Von dem Aphod, terreftris , wenigflens von dem,

der in der 'Fn. Inf. germ, XLVII. 3. abgebildet

Avorden , ill diefer Aphod, hhnaculatus gewis keine

Spielart. Mein /Iphod, terreflrts hat gegen die Spi-

tze der Flügeldecken zu ; diefe mehr gewölbt , da

folche bey meinem Aph, himacuL dagegen um vie-

les llächer find, auch find die crenae in deu

ilriis bey dem A, himacul, viel ftärker : nicht

»linder ill der hintere Rand des BruMückes bey

• ' dem
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5em A* Urreflris, deutlich geraiidet, der es bey

dem A. himacul. nicht ift.

ApHODIVS SVBTERRANEVfl. FauH. Inf, gcmic

XXVIII. 3. ed. II.

Bey diefer Art find die ßriae elytror, allerdings

crenataey aber nicht fo in diefer Abbildung. Ich

habe diefes bey der Revifion der Sturmifchen

Mahlcrey überfehen , und bemerke dagegen , dafs

demohngeachtet der wahre Aphod, fubterraut hier

gemeint ift,

ScARABAEus coNFLAGRÄTvs, Faun, Inf. gerra»

XLVII. 2.

^phoäius cotißagratus, Fabric. Syft, Eleuth. I,

n, 20. p. 72.

Varietatetn A. fcyhahvii putat llliger , an merito ?

fragt Fabri^ius a. a. O. ; und nur beiahend kau die-^

fe Frage beantwortet werden,

ScARABAEvs coNspvRCATVS. Faun. Inf. germ.

XLVII. 5.

Aphodius confpurcatus, Fabric. SyÄ. Eleuth. L
n. 22. p. j3.

Man lefe hierüber nach

:

Jl liger Kug. Käf. Pr. I. n. i5. p, 25. dann

Creutz. Verf. n.5. p. 21. und

llliger Mag. L n. i5. b. p.24 u. 25.
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mir fällt bey letztern das Citat , Sc. nuhilus Fn,

Inf, germ, LVIIL 3. hinweg.

Aphodivs inqvinatvs. Faun. Inf. germ.XXVIII.

7. ed. II.

Creutz, Verf. I. n. 6. p. 24.

Hieher gehört mit mehr Recht, als zum vor-

hergehenden :

Scarabaeus nuhilus. Ftt, Inß germ. L VIII. 3,

ScARABAEVs soRDiDYS. Fn. Inf. germ. XLVIII. 2.

A^hodius Jordidus, Fabric. Syll. Eleuth. I.

n. 26. p. 74.

Creutzer Verf. n. i4, p. 4g.

ScARABAEvs vEsPERTiNvs. Faim. Inf. gerzn.

LXVII. 3.

jiphodius Anachoreta, Fabric. Syfl. Eleuth. I,

n. 23. p. 74.

Aphodius lividus. Creutz. Verf. n. 12. p. 44.

1^' tab. I. fig»7. a.

Nach Herrn Creutzers Vorgange, würde auch

ach die lichtere Farbe der Flu , eidecken, als di©

Grundfarbe derfelben anfehen : Fabrizius hat das

Gegentheil gewählt.

ScARABAEVs granariys. Fu. Inf. germ. XLIII. 5.

Aphodius grnnarius, Fabric. Syil. Eleuth. I.

n. 29. p. jS,

Die von mir ebenfalls gebrauchten Linn, und

fitrbft, Citata fall«» weg; dafür gehört hielier;
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Aphodius grAftarius, Illiger Kng. Kaf. Fr. L

n. 11. p. 22.

Vergleiche damit llUgers Mag. I. p. 22. uud

p. 322.

Aphodius pifillus, Faun. Inf. germ. XLIX. 11»

als die A bänderuiig mit braunrotlien Fliigr -

decken*

Dagegen fallt ferner weg : Sclüiffer ic. inf, ri

tisb. tnb. \^ik. fig. 5. (>.

Vergleiche dajnit, ineiim Jyßem» Notnenclßt, äcr

Schafferfch, Infekt, p. i.'^9.

fo wie bey Illiger Mng. I. p. 22. Scarnh, triß-.r

Faiin. Inf. germ. LXXIIl. i* als eine eigcüo

für fich bleibende Art, hinwegfallen niiifs.,

Jedoch fcheint alier Wahrfcheinliclikeit iirsch

Scarab, fanguinolenttts, Fn. Inf. germ. XLIII- 4-

Jiacli Herrn Sturms Verficherung (deficn

Ilandb. I, p, 94,) als zufällige Abänderi :

iiieher zu gehöien»

'Apmodivs nitidvlvs. Fn, Inf. germ. XCL 2.

Ich kan nun allerdings die frühere Vermuthung

des Herrn Creutzeis (Verf. p. 43, u, 5&.) dafs

:

Scarab» merdarhs, Fn. Inf. germ. XLVIII. 5^

(exclufa omni Synonymia)

fo wie es mich nun felbft , ein genau angeilel]

Vergleich mit delTen A» icterko a, a, O, lehr, ,

gewis nichts anders iit, als deffeu A» ictericus

oder
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oder diefer A. nitidul. Fabr. felbfl, la nicht ein-

mal Abänderung : imr ifl bey Zeichnung delTel-

bcn, der dunkelbraun fchattirte clypeus überfe-

hen, und die Fliigeldeckennalit übertrieben

breit, fchwarz, angegeben worden. Demnach

ift diefer Sc, tnerdar, Faun. 1, c. auf keinerley

Weife , mit dem ungleich gröfsern Aph. foräiäus^

wie Herr D. llliger an mich fchriftlich erwähnte,

in Verbindung zii bringen.

ScARABAEvs LvßiDvs, Fn. Inf. germ. XLVII. 6.

Aphodius luridus, Fabric. Syll, Eleuth. I.

n. 3;. p. 7(1.

Nachgelefen zu werden verdient im hohen Be-

trachte, w*as Herr D. llliger Mag. I. p. 323. über

das forte generatione hybrida orta? Fuhr, 1. c.

commentirt hat. Auflerdem leidet es liach fo

manchen Beilättigungen keinen Zweifel mehr,

dafs diefer A, luridui nur Spielart des A, nigripes

F, feye.

ScARABAEvs RVFiPES. Fn. Inf. germ. XLVIL 10.

Aphod, rufipes, Fabric. Sylt. Eleuth. I. n. 35.

p. 76.

Vergleiche über das Linne'fcho Citat, Scarab,

rufip Linn welches Q.un hieher gehört: Ilhg»

Mag. III. p. i5o.
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5cARABAEV9 contaminatvs. Fauii. Inf. germ.

XLVII. 7.

Die in der Fn. Inf. a. a. O. gebrauchten Citata

des Fnbrizius und Herbfl fallen hinweg : dagegen

gehören folgende hieh^r

:

Scarahaeus tejfulatus, Faykull, Fn. Siiec.I. n. 24.

p. 20.

A^hodius ufftilatus, Creutz. Verf n. 8. p. 2g.

Vergleiche hicmit Illiger M. I. p. 32 1. n. 23.

ßcARABAEVS SrHACELATVS. FaUH. luf. gcml.

LVIIL 5.

Aphoäius confputus. Fabric. Sj^fl. Eleuth. T.L

ii. 4o. p. jy. (excUifo Synonym. Creutz.)

Aphodius prodremus» Creutz. Verf. I, n, 10,

p, 37.

Aphodius prodromus, Illiger Mag, L n, 16. b»

p. 26. u. p, 324.

Es kan feyn, dafs Aphodius contaminat, Fabr.

Syft. Eleuth, I, p. 39. als Abänderung hieher ge-

hört — darum eben wollte ich folchen hier nicht

anführen.

ScARABAEVs LVTARivs» Fn. Inf. gcrm. XLVIl.

11.

Scarabaeus Ititarius, Fabric, Ent, Sylt. L
a. 112. p, 35.

Apho'»
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Aphodius immundus, F a b r i c. [Syft. Eleutli, I,

n. 4i, p. jj.

Uli g er Mag. I. n. 17— 18- p. 28. etp. 324.

Aphodits elevatvs. Fn. Inf. gerra. LXXXVII. 1;

Aphodius elevatus, F a b r i c. Sylt. Eleuth. I. n. 46.

P- 79-

Ich weis es nicht gewifs, ob diefe feJtene Art

fchon in Dcutfchland entdekt M^orden ifl , da ihr

Fahrizius die Provence als Vaterland zufchreibt.

Dafs iridefsen diele Art, gewifs hier vorgellellt

worden ift , dafür bürgt das Exemplar felbll,

welches ich -vom Hrn* Prof, Fahrizius erhalten

habe.

ScARABAEvs QvisQviLivs. Fn» Inf. germ. XLVIIL
4. (exclufa omni fynonymia).

Aphodius mei'äarius, Fabric. Sylt. Eleuth. I.

n. 52. p^ 8o»

Folglich gebort die bey Scnrab, merdnrius. Faun.

Inf. germ. XLVIII, 3, Itehende Synouymie hie-

her, nicht aber die dazu gehörige Figur, die deii

Aphodius icUricus Creutz, zugebört.

SCARABAEYS S ABVLETl. Fu. Ihf. germ. XXXVII. 3.

j^phodius fabuleti, Fabric. Sylt. Eleuth. L
n. 56. p. 81.

111 ig er Kug. Käf. Pr. L n. j. p. aj,

B SCA-^
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ScAliABAEVs pvsiLLvs. Fn. Inf. germ.LVIIT. 8.

jjphodius arenarius, Fabric. Sylt. Eleuth. I.

n. 63. p.82?

Aphodius arenarius, 111 ig. Kug. Käf. Pr. I. n. lo*

p. 22.

Sturm, ent. Händb. n. 43. p. 5o. tab. II. fig. v. V.

ScARABAEVs scROFA. Fji. Inf. gcrm. XLVII. 12.

Aphodius fcrofa, Fabric. Syfl. Eleuth. I. n. 5 1,

p. 80.

Scarahaeus minutus, Herbft Nat d, Kaf. II.

n. i63. p. 269. tab. 18, flg. 7.

Sehr zu beherzigen , und allerdings Aufmerlc-'

famkeit verdienend, ift dieienige Bemerkung

>

welche Creutzer (Verf. n. 3, p. 18.) über diefen

jiphodius hier mitgetheilt hat. Es ift noch izt

xiicht gewis entfchieden , welchien Aphodius Herr

Prof. Fabriz, unter feinem arenarius gemeint ha-

be. So viel ill aber gewis richtig, dafs Paykullf

Scarah, arenarius Fn, Suec, I, n, 33. p. 27. nicht zu

diefem pußllus Fn, Inf, L c, gehören kan, und

dafs derfelbe keine andere fpeciem bezeichnet,

als den Scarah, globofus Fn. Inf, germ. XXXFIL^.

Dafür bürgt die Paykullfche fehr richtige, und

diefem genau anpaffende Befchr. a. a. O. Aber

Herr Prof. Fahrizius fcheint fich würklicli bey

feinem arenarius confundirt zu haben. Nach An-

gabe der £»r, Softem, habe er vom Faykull deffen

Arena^
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Arennrius (unfern globofus) erhalten, welcher

Ümftand doch nicht in dem Sylt. Eleuth. wie-

derholt wird; lind doch bringt er nun, (im Syfl,

Eleuth.) eine Art unter feinen arenarius die von

dem Faykullfchen aren. ganz verfchieden ifl. So

viel ifl richtig : Herr Prof. Fabrizius fchikte mir

einfl feinen Scnmb. elevatus zu, und nachher

eben denfelben^ unler dem Namen Scnrah. arena^

rius, Vergleiche man nun diefen elevatus (Faun.

LXXXVII. 1.) mit dem Paj^kiillfchbn arenarius

(Faun. XXXVII. 2.) fo wird man , bcy all der

wichtigen und grofsen Artverfchiedeiihcit, den-

noch eine fehr bedeutende Acliiilichkeit zwifchea

diefen beiden unmöglich beflreiten können. Es

Aväre alfo doch möglicJi , dafs, nach dieleih Mifs-

grif zu fchliefÄen, Fabrizius anfangs den Pay»

kullfchen arenarius für den feinigen erkannt,

nachgehends aber feine Meinung geändert, und

Tielleicht nun diefen ^iißllus als folchen aufge-

äiommen habe.

Uebrigens gehört — nehmlicli als pufiUus '-—

Herbfl tab. 18. fig. 6. nicht aber tab. 12. flg. 12.

liieher, welche letztere Figur (Faun. XLIX, ii.)

einige unter A, granar, zu bringen geneigt find :

wiewohl ich darum nicht ficher entfchciden kan^

i^'-eil ich diefes Exemplar^ nach welchem die ange-

regte Zeichnung verfertigt v»^orden, nicht mehr

\':hefize p um fokhe gehörig zu vergJeicheij,
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ScARABAEVS CAEsvs. Fn. Inf. germ. XXXV". 2.

A^hoäius caefus, Fabric. Syfl. Eleutli. I. n. GS.

p. 82.

ScARABAEVs sEROTiNvs. Fn. Inf. gerin. LXVII. 2.

A^hodius ferotinus, C reut 2. Verf, n. 18. p. 60.

Tab. i.fig. 11. 8.

ScARABAEvs TRisTis. Fn. Inf. germ. LXXXIII. 1.*

Dieferfr//?iV gehört als eine eigene Art unter

die Aphoäien,

ScARABAEVs NIGER. Fn. Inf. germ. XXXVII. 1.

Aphodius niger, II liger Kug. Käf. Fr. 1. n, ]4

111 ig er Mag. L p. 23.

ScARABAEVs GLOBOsvs. Fn. Inf. germ. XXXVII. 2.

Scarabaeus arenarius, Paykuil. Fn. Suec. L

n« 33. p. 27.

Scarabaeus arenarius, Fabric. Sylt. Elenth.

n. i3o. p. 391.

111 ig er Kug. Käf. Pr.I. n. 6. p. 20.

— Mag. I. p. 20,

Das vom Fnhrizius hier angezogene Geoffr, L
9t, 29. p. 86. gehört gewis nicht hieher: dies wi-

derlegt fchon das verfchiedene Gröfsenmaafs bei-

der, wenn auch nicht die Befchreibung wider-

fpräche. Stünde eriteres nicht im Weege, fo

würde ich eher Gioffr,^ bey Aphod» tUvatus al»
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bcy unferm ghhofus anzuführen glauben. HerrD.
Illiger fchrieb mir über diefen folgendes: eine

[ fihr fchön ausgezeichnete Art, von der ich hundert

^ bey Calais gefangen , zum iheil röthliche Stücke

gefehen habe, Paykull nennt ihn Scarab. arenar^

allein der Fabrizius'fche (nchmlich Sylt. Eleuth. feze

ich hinzu) kann es nicht fejn,

Scarab AEVs variegatvs.Fu. Inf.germ.XLVII. 8.

Illiger Kug. Käf. Pr. I. n. 18. p. 28. var. ß.

Gehört unbedenklich als Abänderung ^ eljtris

apice lurido ilriatis, unter Aphodius nigripes

JFabr,

ScarabAEVS centrolineatvs. 'Faun. Inf. germ.

LM[IL 1,

Vergleiche Creutz.VerL I. n. 6. p. 24. wornach,

woran auch ich nicht zweifle, die£er centrolineatus

als Abänderung unter Aphodius inquinatus F. ge-

* bracht wird,

ScARABAEVs EQVESTRis. Fn. Inf. gcrm. LVIII. 2.

Gleich unbedenklich ziehe ich nun mit Creuzer

Verfuch I. n. 7. p. 26. diefen equeflris ^ zu dem

Scarab, flicticus , oder zu Aphodius prodromus

Fabric» als eine weniger geflekte Abänderung,

bey der nur die Spitze des äufsern Randes ajn

ßruflftücke fchmal gelb gefäumt ilt.

I

SCA-
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ScAJiABAEVs LiMicoLA. Fn. Inf. .^crm. LVIII, 6.

Gehört als Abänderung, fo wie Sc. vefpertmu^

Fn, Inj, germ» LXVIL 4, unter A^hodius Ana»

choreta Fahr, oder Apkod, lividus Creutz,

ScARABAEVs coj;Nosvs, Fyi.Inf. gcrni. LVIII. 7.

Ifl eine fehr problematifche Art, die iedoch

weder mit grnnnrius noch foetidus vereinigt

>vcrden darf. Da ich folche nicht mehr bcfizc,

fo kan ich auch nicht angeben, wie es kam , dafs

diefe Figur einen ärtyh'öckerichten cljypeus 3 den

^ch doch nicht bemerkte, und das Bruftiliicl^

keinen rothen LSeitenraiid hat, den ich derfelben

doch wohl nicht andichtete.

ScARABAE\s roRoRioRVM. Fu. Inf gcrm. LVIII. Q.

Herr D. liliger fchrieb mir hitriiber: Jtimmet

mit einer aus Portugnll gebracht n Spielart des

Aphod. merdar, Fibr, fehr gut überein: nur kan ich

Herrn Sturm ^ (Ilandb. p. 84.) nicht ganz unrecht

geben, der die fe Art, doch w< hl nicht, wegen

der von mir als ringsherum fchwarz gefäamt be-

fchriebenen Flügeldecken, alleine, als zweifel-

iiaft, unter Aph. mi rdarius hvin^t. Auch diefei:?

befize ich nicht mehr,

HisTER vNicoLOR. Fu. Inf. gcrm. IV. 2.

Hifler cadavermus, Eiitom. Hefte. I. n. 2.

p.34.

HiSTER
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HisTEB siNyATvs. Fii, Inf. gcrm. LXXX. il

Hißer cruciatus, F a b r i c. Syfl. Eleuth. I. n. ig.

p. 87.

Hieher gehört,, als eine von diefem cruciatus

nicht wefentlich veifchiedene Abart, der Hifi»

lunatus Fabric. ^ der bekanntlich mit dem Hifl,

quadrimacul, Linn, nur eine und eben diefelbe

Art bcllimmt. Man vergleiche hierbey

:

Entom, Hefte, I» n. 4, p. 4i. luid p. 121.

Dagegen fallt die eliehin, Fn. Inf, LXXXL i.

angeführte Synonymie (aiisgenonijnen yoet. Co-

leopt, tab. 3i, fig. 3.) hinweg, ingleichen das iu

den Entom, Heften ^ n. 5. p. 44. bey H, ßntmtui

c^jigezogene Citat aus der Fn. Inf.

HisTER EipvsTVLATVs. Fu. Inf. gcrui, LXXX. 3.

Hißer ßnuatus, Fabric. Syfl. Eleuth. I. n. 17.

p. 87.

Hißer fimetarius, Ent. Hsfte L n. 7. p. 48.

Herr Dr. J///gfr äufserte fich gegen mich fchrift-

lich hierüber mit folgendem : In den entomoL Hef
ten p, 121, Tvirä diefe Behauptung zwar heßritten ^

allein ich habe mich von neuem überzeugt^ dafs

Fabrizius diefen Käfer ^ durch elytri macula

media angulata rufa^ nicht aber den H ßnuatus

Kdf. Fr,, meynen konnte ^ wo der Fleh nicht in der

Mitte ßeht , und an der Schulter anfängt. Was
Fabrizius Vergleichung mit H. cruciatus betriff^

fo wende ich dagegen ein^ dafs Fabrizius Ver-

gieß
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gUichungertf nicht allemal genau ßnd. — Die

Verf. d r entoni, Hefte, werden bey wiederhol-

tem V ergleit li , und durch die gegenwärtige Be-

ftimmung des Hißer cruciatus , der nun d.Gn von

mir ehehin genannten H» finuatus \'orfleIlt, und

den felbige mit Ihrem Sinu(iiU> ^ (nehnilich dem

Wäirtz. und HUgerfchen) vereinigt haben, von

felbll: den Grund diefer anfcheinendeu Verwir-'

rang linden, und foiche ohne Zweifel von felbll

heiicfi, £umal, \YeniLV es fich beflä;tigenfollte, dafa

diefer cruciatus nur eine blofs zufällige Abände-

rung des H q^aärintaculaü , uehmlich Linn^ und

Jliig. , feye.

Die in der Fn. Inf. zum H. hi^ußulatus ge-

brachte oynonymie fällt nun hiuAveg , und wird

durcii die bey H. finuatus (nun cruciatus) vor .»

3?.onimende , erfezt,

HisTER MjNVTVs. Fn. Inf. germ. XCIIT. 5.

Hißer flavicornis, 111 ig er Kug. Käf. Fr. I.

n. 20. p, 62,

H'ßer flavicornis, Ent, Hefte I, n. 27. p. 106,

Folglich fällt die bey H. minutus gebrauchte

Synonymie hinweg , und wird durch vorilehen-

de , in den Ent. Heften a. a. O, erfezt.

IJtsTER NAssATvs. Fu. Inf. gcrm. LXVII. 8.

Ift , wie mich ein wiederholter Vergleich mit

dorn crlt fpäLeihin ; als £/ge»//i«Ä2 erhaltenen , //i-

ßfr



^tY csvtpUnntus Fn, Inf. gertn, X^VII, 7. belehr-

te, zwai' eine und die nehinliche Avt mit Aem-^

felbcn, iedoch wegen der fchWarzen Füfse, als

U; Abart dcfselben zu betrachten.

HisTER DEPREssvs. Ftt, Inf. gcrm. LXXX. 6.

Ift ftandhaft vom //. cotnplanntus oder najfatus

verfchieden. Das Citat Fn. Inf. germ. 67. 8. wel-

ches in den Enf. Heft I, p. 99. zu äeprejfus ge-

bracht, iedoch Heft, U. p. 127. wieder zurück-

genommen worden, fälit alfo dafelbft hinweg.

Eben fo iit

HisTER vvLNERATvs. Fn. Inf. germ. XXXVII. 6.

vom Hißer caefus Fahr, als ganz verfchiedehe

Art anzufehen,

SpHAERinivM Colon, Fn. Inf. germ. LXXX IV.. i.

Vergleiche llli^er Mag. I. n. 10. p. 3:29.

Sphaeridivm FERRVGINEV3X. Faufi. Inf. gerrpc

LXXXIV, 2.

Nitidula ferrugittea, Fabric. Syft. Eleuth. I

n. 10. p. 349.

Vergleiche Illiger Mag. I. n. 20. p. 90. Folglich

fällt die von mir bey Sph, ferrug, gefezte Syno-

nymie hinweg, und wird mit der vom Hrn. D.

Illiger a. a. O. angegebenen emendirtj
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Sphaeridivm globosvm. Faun. Inf. germ,

LXXXIV. 3.

111 ein Anifotoma,

SriiAEJiiDjvM sEMiNYLVM. Fn. Inf. germ. XXIII.

tab. 2.

S^htieridium aeneum. F a b r i c. Syfl. Eleuth. I.

n. 29. p. 98.

Syhaeridiuitk aeneum, Payk. Fn. Suec. I. n. i5.

p. 65.

Phahcrus aeneus. Illiger Mag. I. p. 4i.

Vergleiche Illiger Mag. I. n. 29. p. Sag. Die

Ton mir bey Spkaerid, femin. gebrauchte Synony-

inie, wird folglich ^ach Hrn. llltgers Nachwei-

fiing a. a. O. emendirt.

Anisotoma glabra. Fn. Inf. germ. XXXVII. 9.

Iliczu gehört als Abänderung

:

Sphneriäium abdominale» Paykull Fn. Suec. I.

n. 0,3. p. 71. et III. n. 1. p. 436.

Akisotoma corvsca, Fn. Inf. germ. XXXVII. 10,

Sphaeridium fimetarium, Paykull Fn. Suec. I.

n. i3. p. 64.

Pmalacrvs corvscvs. Paykull Faun, Suec,

App. III. n. 1. p. 438.

Anisotoma corticalis. Fn. Inf. germ. XXXVII.
11.

Kuö Phalacrus corticalis Iliig,
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Anisotoma testacea. Fii. Inf. germ. XXXVII.

12.

Heifst hcy uns izt ^ Phnlacrus gemiTtus: denn der

Name tcßijctus ^ miifs dem Sphaerid, teftaceo fahr.

verbleiben, welches ein wahrer Fhalacrus ifi, II-

liger.

Agatihdivm globosvm. Fn. Inf. gcnn. XXXVII.

i3.

Jinilotoma Seminidum, Fabric. 8yfl. EleiiUi. I.

n. 5. p. iQo.

Vergleiche liiemit lUiger Mag.I. p.42, u. p.33o.

Hr, D. //%r nennt es izt: Agathidtum feminulum.

^YRRHvs ATEB. Fii. Inf. geriTi. XXXII. 2.

Gehört nach lUiger Mag.I, p. 33o, zum Byrrhus

plula Führ, deffen Abänderung derfelhige ift,

Siehe auch Mag. III. p, i5i.

Byrrhvs Morio. Fn, Inf, germ. XXXVII- i5.

Byrrhus ater, Fabric. Sylt. Eleulh. I. n. G,

p. io4.

Byrrhus Mario. IlHg. Kug, Käf. Pr. F n. 6.

p. 93.

Folglich gehört die bey Byrrhus ater Fn. inf.

1. c. gebrauchte Synonymie hieher und das Citat

,

Fn. 32. 2, fällt bey B. ater ^ in Fabr. Syft. Eleuth.

1, c. hinweg : fo wie Fn. 3/. 2. bey B, dorfalis Fabr.

Syft, Eleuth. I. n, 7. p. loi. wegzuitreichen ift.

Byrr-



— 28 —
By.^rhvs \'Ndvlatvs. Fii. Inf. germ. XXXVII

i4.

Byrrhus murinus, Fabric. Syfl. Eleuth. L n.8

p. loi.

Byrrhus undulatus, III ig er Kug. Käf. Pr. I

n. 8. p. 94.

Nur als Abänderung gehört der B, undul, IlUg,

et FnuTi, nun unter B, murin, Fahr^

Byrhhvs MiNVTvs. Fn. Inf. germ. XXV. 5.

Byrrhus minutus^ Fabr. Syfl. ißleuth. I. p. i3,

p. io5-

Byrhhvs oR^'ATTfl, Fn. inf. germ, XXIV. i.

Ift eine eigene befondere Art,

Trox dvrivs. Fn. Inf. germ. LXII. 5.

fmdici pygmaea, Fabric. Syfl. Eieuth. I. n. 01.

p. i33.

Byrrhus crenulatus, R o ff i Faun, etrufc. app.

87- 7.

Vergl. hiemit llUgers Mag. I. n. 3i. p. 338-

Diefer Trox dubitis conllituirt nach Herrn D,

lUiger eine eigene Gattung Limnius y wozu D>'-

tifcus Volkmari Fn, und andere gehören.

BoLiTOPHAGvs GoEDENi. Fu. Inf. germ. XCIV. 1.

Bolitophagus interruptus. Uli g er in Wiedm.

2ooj. Archiv. I. 2. p. 112. n. S.

Dafs
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Dafs Herr D. Illiger diefen vom Herrn Amts-

rath Goeden zu Riigenwalde entdeckten Käfer»

defsen Mittheilung ich Herrn Senat. Schneider in

Stralfund verdanke, ehebevor fchon a. a. O. be-

kannt gemacht hat, war mir damals, als ich fol-

chen für die Faun, befchrieb , nicht bekannt.

Opatrvm Agricola. Fn. Inf. germ. XLIH. g.

' Bolitophagus Agricola, Fabric. Syll. Eieuth. I.

n. 3. p. ii4.

OrATRvM ARMATVM. Fn. Inf. germ. LXI. 2.

Bolitophngus armatus, Fabric. Syft. Eleuth. I.

n. 4. p. ii4«

ScAÄiTEs LAEviGATVs. Fn. Inf. germ. LXVI. 1.

Scnrites laevigatus, Fabric. Syft. Eleuth. I<

ii. 9. p. 124*

Scarites littoralis. C r e u t z. Verf. p. 1 34.

Es ift kein Zweifel an der Richtigkeit meiner

Bellimmung: diefes bellättigt lllig. Mag. III.

p. l52*

Scarites thoracic vs. Fn. Inf germ. LXXXIILi.
Scarites thoracicus. Fabric. Syft. Eleuth. L

n. 16. p. 125.

Scarites gibbVs. Fn. Inf. germ. V. i.

Scaritet gibbus, Fabric. Syil. Eleuth. I. n. \f.

p. 126.

Paykull. Ffl, Suec. III. App. n. IV. p. 44o,

SCA-
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ScARiTEs ü£rHA.LOTEs. Fii. Iiif. gcriii. LXXXIII. lo

Carnhns ccphalotes. rabric, 'ojü. Eleuth. L
n. g4. p. 187.

Cewis ein Scnrites ^ min vom Fabriz, in dem

Syft. Elcutb. ciberinals unter Carahus gebraclit.

ScARiTES G AGATES. Fn. Inf. gemi. XL 1.

Carahus clasus, Fabric. Syfc. Filculli.- 1. n. io4.

p. 189.

Vergleiche hiemit Illig, Mag. I. n. io4. p. 354,

und Mag. III. p. i54.

ScARiTES J>iCEVs. Fn. Inf. .^erni. XI. 2.

Carahus terricola, Fabric. Syft. Eleulh. I:

n. 43. p. 178.

Carahus madidtis, Payk. Fn, Suec. I. n. 16.

•p. 109.

Vergleiche hiemit Illig, Mag, I. p. 5j. ulid n. 43;

p. 349. Herr Qreutzer laj^t in feinen Verfuchcn

p. ii5. OLf. III. Cnr. terricola Fahr, ab ipjo Cel,

viro hiic mijfus ^ hatid älius efl , quniH Scarites p/-

ceus Hellw» — Ich habe gar nichts dai wider
^

wenn fich diefes alfo verhält; nur gebe ich zu

bedenken, dafs auch ich an Hrn. Prof. Fabrizius

diefen Scar. p/c^?/i" gcfchikt habe, ohne von Ihm

eine folche Bcftimmung dagegen erhalten zu ha-

ben; dafs Hr. Prof. Fabricins die Zeichnung die-

fes Scarit. in meiner Fauna
,
gar wohl kennt

^

folche aber nirgends noch angeführt^ dafs eiid-

iich
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Jich llcrt Prof. Fahrizius— fich— wie Fülle vor.

handen find — leicht irren konnte. Am ficlier-

ftcn wärs iedoch , "wir erhielten die Beltättigung

diefer Angabe vom Herrn Prof. F/z^Wä/mj felbft.

—

Der Carab, terricolti Fn. XXX. 3. kan nicht mit

diefem vcrwechfelt werden.

Tenebrto spiNiMANvs. Fn. Inf. germ. LIX. i.

Fimelia laevigata. F a b r i c. Syft. Elcuth. I. n. 5,

p, 129.

Pimelin glnhratn. Herb ft. Nat. d. Käf. VIII. n. i2ä

p. 5G. tab. 120. flg. 12.

Vergleiche Illiger Mag. I.'n. 5. p. 336.

Ti'NEBRio cvRViPEs. Fn. Inf. germ. XI- 3.

Tenebrio curuipes, F a b r i c. Sjü. Eleuth. I. 11. 5.

p. i45.

Ich kenne Herrn Uligers Tenebr, loripes Kug.

Käf. Pr. I. n. 2. p. Ii3. nicht genau genug, um
hierüber zu entfcheiden : gleichwohl überzeuge

ich mich, dafs das Fabric, Citat'mit meinem 5",

curuipes ohne Anftand vereiniget w^erden könne.

Tenebrio ferIivginevs. Fn. Inf. germ. IX. 2;

Nur das andere Gefchlecht von Tembrio cuUna-

ris Fab, Fn. Inf. germ. IX< 1.

Tenebrio diaperinvs. Fn. Inf germ. XXXVIL
16.

Illiger Kug, Käf. Pr. I. n. 4. p. \i5.
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Iß eine deutliche Art , die zwar mit Hcrhfls Te

nehrio ovntus viele Heimlichkeit hat ^ aber durch

den Halsjchild hinlänglich unterfchieden iß. Wir

haben mehrere Stücke erhalten ^ die auf einem au

Pfirtugall abgeßgelten Schiffe unter Mäiskörnerh

gefunden worden, llligcrt

Teneetiio fagi. Fri. IvÄ. i^erm. LXT. 5.

jVJir immer noch eine problemalifche Art. Ic

hatte nur dieles einzige mir voii llrn* v. Megen

damals milgetheilte Exemplar zu Geficht erha]

ten, das ich wieder zuriickgegeheu habe. Seil

dem ill mir keines mehr vorgekonixiien.

PiMELiA VARioLosA. Fn. Inf. germ.LXXIV. i.

Platynottis morbillofus, F a b r i c. SylL i^leuth.

n. 11. p. i40i

Vergh llliger Mag. I. p. oZq. ih ii. wofelbfl d.

Flatynot, merbill, fiir eine, ßhwarze Abaiiderui.

.

des grauen Opatrunt grißum F* erklärt wird.

Blaps temorahs. Fn. Inf. germ. XXXlX. 5..

BlapSfeinoraJis, Fabrie. Sjfl^ Eleuth* L n. i

Opatrtini femoratmn^ Hüg- Kug. Käf. Pr. [

11. 4. p. 109.

Ift das Mcinnchen der iiächfliolgcnden Ar
Vergl. lllig. Mag. I. f. 46. und 2?. 34o*

T
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ÜTrNEBRio FEMORALis. Fn. Inf. germ. XXXIX. G»

Blaps dermeftoidcs, Fabric. Syfl. Eleuth. I»

11. 9. p. i42. exciüfo Syn. Illig.

Opatrum femorale. Illig. Kug. Käf. Pr. I. n,5*

p. 110»

Ilielier gehört ohne Zweifel auch:

Helops laevigatus. Fn. Inf. germ. L. 6.

kis eine von dem vorliergehenden Weibchen dest

Blüps femornlis Fahr* kaum zu unterfclieidende

Art*

Helops caraeoides. Fn. Inf. germ. XXIY. 5*

ed. I.

Heleps quJsquilJus, ¥n. Inf. germ. XXIV. 5-

ed. II.

Helops dermefloides, Illig. Küg. Käf* Pr» I. li, 2«

p. i5o* exclufo Syii. Fabric.

Helops flriattis. Oliv* Inf* IIL 5B. p* 6* n. 4.

tab. I. fig* 4*

Dfr Helops ruficollis Fahr, ifl ficher nichts^ aU

^in unreifer eben entwickelter Käfer diejer Art»

\tlliger^ Vergl. Illig. Mag. I* n.47. p. 344*

IIelops chrysomelgides* Fn. Inf. germ.LVII. 1«

Eine unter Catops gehörige Art^ die noch na-

her beftimmt werden mufs.

HiLOPs DERMEso-öiDES. Fil* Inf. gemi. LVII. 2*

Ptomophagns tfuncatus, Illig. Kug. Käf* Pr. L
n, 3, p. 8g*

C VergL
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Vergl. IlUg, Mag. I. p. 42. Hielier gehört hcJchfl

wahrfcheinlich als Ah'dnderung mit braunen Flu"

geldecken x

Helops fericeus, Fn. Inf. germ. LXXIII. i.

Helops fvscvs. Fn. Inf. germ. XVIII. i.

Catops fericeus, Paykull Fn. Suec. I. n. i.

p. 342.

Diefe Art mufs in das künftige Catops fufcus ge-

nannt werden , weil Catops fericeus Payk. flicht der

Cat. feric. Fabric, iß, der einerley mit Ftomophag^

fornicat. lllig, iß. Illig,

Helops tristis. Fn. Inf. germ. VIII. i.
,

Catops Moria, Fabric. Syfl:. EIcuth. II. n. 4,

p. 564.

In dem Syfl, EleutK müfsen , aajjer der Entofn,

fyfl, die übrigen Citate wegfallen. Ilhger»

Helops picipes. Fn. Inf. germ. XXIV. 4.

Ciflela mnura, Fabric. Syft. Eleuth. II. n. ai,

p. 20.

Hieher gehört als identifche/pecies, auch

Cißela hrevis, Fn. Inf. germ. XXV. 17.

Vergl. llhger Mag. III. n. 21. p. 162.

Helops laticollis. Fn. Inf. germ. X5:XVI. 1.

ifl das Männchen von Blaps glabra Fabric, et

Faun. Inf, germ. L, 1. Vergl. JlUg, Mag, III.

p. i53.

Ks-5
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Helops Shneidert. Fn. Inf. germ. XXXIV. i.

Hypophloem Boros» Fabric. Syll. Eleutli. II.

n. 2. p. 558,

Tragofita corticalis, P a y k u 1 1. Fn. Suec. I. n. 5.

p. 93.

Bvros elo7igatus, Herbfl Nat. d. Käf. VII. n. 1,

p. 3ig. tab. 110. flg. 7.

Helops SERRAT vs, Fn. Inf. germ. IX. 3.

Melandrya ferrata, Fabric. Syfl. Eleuth. Iv

n. 1* p. i63.

Helops canalicvlatvs. Fn. Inf. germ. IX. 4.

Melandrya canaliculata, Fabric. Syft. Eleuth: I.

n. 2. p. i64.

- Caraeys marginalis. Fn. Inf. germ. XXXIX. 7.

Nach Herrn D. Illigers Bemerkung eine Abän-

derung ^es Cnr, vioiac, F. VergL defselb. Mag. I.

p. 49. und n» 4. p. 345.

Caraevs Weigelii. Fn. Inf. germ. LXXXIV. 4.

Carahus nodulofus, Fabric. Syil. Eleuth. L
n. i4. p. 171,

Carabys gemmatys. Fn. Inf. gei-ni. LXXIV". 2*

Hieher gehört

:

Carahus hortenßs, Lhi», Syfi, Nat, n. 3. p. ^(!iSs

welcher bey C. hortenfis Fn. Inf, germ.JV. 3.

RUSzuHreivheu,

C a Ca-
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CAflAEVS SYLVESTRIS. Fn. Inf. germ. V. 3,

Carahus Jylveßris, Fabric. Syfl. Eleuth. I.

n. 19. p. 173.

Carabvs Scheipleri. Fn. Inf. germ. LXVI. 2.

Carahus Schetdleri, Fabric. Syfl. Eleuth. I.

n. 24. p. 174.

Vergl. Creutz,er Verfnch p. i33.

Carabvs arvensis. Fn. Inf. germ. LXXIV. 3.

Ifl aus Verfchen Fn. Inf. LXXXL 3. nochmals

abgebildet worden.

Carabvs convexvs. Fn. Inf. germ. LXXiV. 5.'

Scliäffer Ic. Inf. Ratisb. tab. 38. fig. 3. ge-

hört zwar allerdings hieher, aber auch tab. 3.

fig. 2.

Carabvs granvlatvs. iFn. Inf.germ.LXXXI.6.

Hieher gehört aich Schaffer Ic. Inf. ratisb.

tab. 1 8. flg. 9. welche bey Carah, cancellatus Fahr,

'hinwegfdllt.

Carabvs fasciato pvnctatvs. Faun. Inf. germ.

LXVII. 9.

Carabus fafciato^unctatus. Fabric. Syft.

Eleuth. I. n. 42. p. 178.

Carahus fafctatofunciatus, C r c u t 2, Verf.;

p. 111. n. 4. tab. 2. fig. 16. «i.

Vergl. llUg, Mag. I. p, 5],

Ca-
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Carabvs nigrita. Fn. Inf. germ. XL i3.

Carabus viaurus, Fabric. Syft. Eleuth. I.

n. 45. p. 178.

Herrn Prof. F/7/?m/«5 fchickte ich folclien, un-

ter Carnb. anthrncinus zu , woraus fich nun defsen

Citat hiebey erklären läfst. Schweilich gehört

derfelbe aber liieher. Vergl. llUg. Kug. Käf. Pr. I.

n. 55. p. 181.

Carabvs 1.EVCOPHTHALMVS. Faun. Inf. germ,

XXX. 1.

Carabus niger, Fahric. Syfl. Eleuth. I. n. 46.

p. 179*

Carabus niger. 111 ig. Kug. Käf. Pr. L n, 5^.

p. 182,

Vergl. IlUger Mag, I. n. 46. p. 349. defsen rich-

tigere ''synonymie , nur mit Ausfchlu s S-häffef

\l. Inf. ratisb. tab. 18. fig. 1. hieher gehört.

Carabys planvs. Fn. Inf. germ. XI. 4.

Carabus planus. Fabric. Syft. Eleuth. I. n.47.

p. 179.

Carabus leucophthalmus. HHg. Kug. Käf. Pr. I.

n. 58. p. i83.

Carabus leucophthalmus. Linn. Syfl. Nat. n. 4.

p. 668.

Carabvs ncicoRNis. Fn. Inf. germ. XCII. 1.

Carabus pcicornis. Fabr. Syfl. Eleuth. I. n.55.

p. 180. ^^^
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Carabvs sPiis^ißAREis. Fn. Inf. germ. XXiX. 6.

Carnhui- fpinibarbis. Fabric. Syfl. Eleuth. I.

n. 61. p. 181.

Vergleiche Carah. terminat. Fn. p. 4i.

Cahabvs Dianae. Fn. Inf. germ. XXX. 8.

Carahus humeralis, Fabr. Syil. Eieuth. I. n. 65.

p. 181,

Vergl. I//ig. Mag. I. 11. 63. et 66. p. 35o— 5i.

III. p. i54.

Carabvs affinis. Fn. Inf. germ. LXXIII. 9.

Carnbus angujlicollis^ Fabr. Syfl. Elentli. I.

n. 64. p. 182.

Carnhtis angiiflicoUis, Ulig. Mag. I. p. 55.

Carabvs eorealis. Fn- Inf. germ. LXXV. 8,

Carahtts horenlis, Fabr. Syfl. Eleuth. I. n. 69,

p. i83.

Carabvs spoliatvs. Fn. Inf. XXXI. 6.

CarabfAs fioliatus» Fabric. Syfl. Eleuth. L
n. 72. p. i83.

Carabvs cinctvs. Fn. Inf. germ. XXX. 7.

Iß eine befondere , aber nicht die Fabrizifche Art:

Ich nenne diefen Küfer^ den wir vom Roffi, als ei.

nen Snrdimfchen erhalten haben ^ und den er auch

einetUS nennt ^'Carnbus circumfcri^tus. Es gibt in

Ofiindien mehrere ähnliche Arten. Illiger,

Nicht



- 39 —
Nicht geringen Anftand fand ich fchon damals ,*

als ich diefen Carahus für die F«, Inf, zeichnen

liefs , bcy der Beftimmung desfelben. Soll nun

Herbfl Archiv tab. 29. fig. 7. den C. cinctus Fabr.

vorfrellen , dien ich nicht kfenne , fo ill der mei-

nige zwar allerdings von demfeiben verfchieden,

gleichwol wird man finden, dafs die dijferentia

fpectfica. in dem Syfi. Elcuth. auf beide anwendbar

iil. Es würde demnach nur Cnrabus cinctus Rojf,

Fn. Etrafc. I. n, 527). p. 212, tab. IV. lig. 9. hier

her gehören.

Carabvs festivvs. Fn. Inf. germ. XXX. i5.

Carabusfeftivus, Fabric. Syfl.EIeuth.I. n.74.

p. i84.

Carabus marginatus. Roff. Fn.Etrufc.I. n. 524.

p. 25l.

Vergl. hiemit Uliger Mag. I. n.74. p.35i. Herr

D. llliger wirft hiebey die Frage auf: Ift C. zo-

natus Panz. Fn. germ. 3i. tab. 7. Abart? oder ift

er C. agrorum Oliv. Inf. 35. 86. 117. tab. 12.

,£g. i44. und Geoffr, Inf. I. 162. 4i ?

Carabvs zonatvs. Fn. Inf. germ. XXXI. 7.

Ift, wie ich nun wohl fehe, vom vorherge-

henden C. cincius Fn, et Roßii hinlänglich ver-

fchieden; gewis ift ers aber auch vom C, fefiivus^

oder C. margtnat. Roß, Dasjenige Exemplar,

nach
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nach welchem diefe Zeichnung verfertigt wor-

den, befize ich nicht mehr. Auch glaube ich

nicht, dafs Geojfr. L n. ^i. hier mit in Verbin-

dung kommen könne, zu welcher Verneinung , fo

wohl in der abweichenden Befchreibung , als in

der gar zu verfchiedenen Gröfse beider, hinrei-

chende Gründe liegen, Olivi^r kasi ich nicht ver-

gleichen.

Caraevs exca vatvs. Fn. Inf. germ. XXXIV. 2.

Qarabus riißpes, Fabr. Syfl. Eleuth. I. n. j5.

p. i84.

Vergl. ////g. Mag. III. p. i54. und Mag. I. p, 5^,

Carabvs ACiLis, Fn. Inf. germ. LXXV. 11.

Carahus agilis» Fabric. Syfl, Jileuth. I. 11. gS.

p, i85.

Hieher gehört nach Illigers Mag. I. n. 83.

p. 352, ohngeachtet der anfcheinenden Vcrfchie-

dcnheit

:

Qarabus atricapillus, Fn. Inf. germ. XXX. 9.

Cauabvs taeniatvs, Fn. Inf, germ. XXXIV. 3,

Carabus oblongus, Fabric. Syfl. Eleuth. I.

n. 90. p. 186»

Carab,vs pavida^s. Fn. Inf. germ. LXXIII. 7,

Carabus ;pallipes, Fabric, Syit. Eleuth. I.

n. 91. p. 187.

Ca-
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-

Carabys tenebroides. Fn. Inf. germ. LXXIII. 8.

Carabus gibbus, F a b r i c. Sylt. Eleuth. I. n. io5.

p. 189,

Caeaüvs depressys. Fn. Inf. germ. XXXI. 8.

Carahus caßideus, Fabric. Syfl. Eleutlu I.

n. 108. p. 190.

1 1 1 i g e r Ivug. is.äf. Pr. I. n. 23. p. 1 Sg.

Cararys sARYLicoLA. Fn. Inf. germ. XXX. 4.

Carabus fabuUcola. Fabric. Syfl. Eleuth. I.

n. 110. p. 190,

Nicht nur im Oeflreichifchen, fondern auch

lim Götiingen fehr häufig. Herr D. Illiger hält

diefe Art nur für eine Abänderung des C. ohfcu-

rus. Sonach käme die Abänderung weit öfters

vor als die Stammart,

Carabys einotatys, Fn. Inf. germ, XCII. 3.

Carabus binotatus, Fabric, Syfl. Eleuth. I.

n. 126. p, 193.

Obgleich ein und anders, was Herr D. Illiger

bey diefem C. binotatus Kug. Käf. Pr. I. n.Zj. be-

merkt, nicht ganz zutrift, fo zweifle ich doch

nicht an der Richtigkeit diefer Beflimmung.

Carabys Kygelani, Fn. Inf. germ. XXXIX. 8.

Carabus dimidiatus, Fabric. Syfl. Eleuth. |I.

n. 129. p. 194.

Illig. Kug. Käf. Pr. I. n. 3o. p. 166.

Nicht
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Nicht bezeichnete ich diefen fchÖnen Käfeir,

mit dem Namen eines fo vorzüglichen Entomo-

logen, nm die Aufmerkjavikcit (?) auf ßch %u Ziet-

hen , fondern darum behielte ich den Namen Ca-

rab, d'imidiatii.s, iint( r welchem dcrfelbc mir von

dem lierrn Prof. Heilvoig zugcfchicLt worden ift

,

nicht bey, weil Fn, Inf. gerin. XXXVI, 3. bereits

ein Carahus dimidiatus vorgekommen ifi,

Carabvs alpinvs. Fn. Inf. germ. LXXV. 7.

Carahus aipnus, F a b r i c. Syll. Eleuth. I. n. i4o.

p. 196.

Man vergleiche Illig, Mag. I. n. i4o. p. Z55,

wofclbfl

Carahus torridus. Fn. Inf. germ. XXXVIII. 2.

II 1 i g c r Kng. Käf. Pr. I. n. 42. p. 1/3.

als fchwarze Ah'dndcrung hieher gebracht wird.

Manjvergleiche übrigens diefer beiden Abbildung.

Ich befize &ei\ C. torridus nicht, um hierüber

mich zu erklären.

Carabvs criLORopHANvs. Fn. Inf. ger. LXXIII. 3.

Carahus azureus, Fabric. Syll. Eleuth. I.

n. i45. p. 196.

Vergl. Illtg, Mag. I. p. 5i.

Carabvs aenevs. Fn. Inf. germ. LXXV. 4.

Carahus aeneus, Fabric. Syft. Eleuth. I. n. i46.

p. 197,

liio'
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Hielier gehört njit Recht, als Abanderimg

;

Cnrahus aztireus. Fn. Inf. germ. LXXV^. 3.

Vergl. ///ig. Mag. I. n. i46, p. 356.

Carabvs ATrRRiMvs. Fxi. Inf. germ. XXX. 12.

Cnrabus aterrimus, Fahric. Syft. Eleulh. I.

n. i55. p. 198.

Herr D. Illiger glaubt, dafs zwar cTiefe Abhil-

dung den C. aterr. F. vorftelle , dafs folche iedoch

nicht zum bellen geratheu feye. — Das glaube

wohl auch ich, nur mufs ich anfügen , dafs die-

fer aterr. vom Flerrn Sturm richtig gezeichnet,

nur nachher erft yon den Illuminiilen verdor-

ben worden.

Carabvs nigricornis. Fn. Inf. germ. VI. 4.'

Cflrabus auflrincus. Fabric. Syll. Eleuth. I.

n. 15/. p. 199.

Der Fahriz, C, nigricorn, gehört als Abätidnung

unter Car, holofiric, F,

Carabvs conflvens. Fn. Inf. germ. XXX. 22.

Carabus nigrita, Fabric. Sj^ft. Eleuth. I. n. 1 64.

p. 200.

Illiger Kug. Käf. Pr. I. n. 4/. p. 175.

Der Carab, cenfluens Fn. gehört nur als eine

etwas ungewöhnliche Ausart hieher, Vergl. lllig.

Mag.I. p. i54.

Ca-
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Carabvs lvtescens. Fn. Inf. germ. XXX. 20.

Carahus pidpes, F a b r i c. SyR. Eleuth. I. n. 1 83.

p. 2o3.

Illiger Kug. Kaf. Pr. I. n. 85. p. 19g.

GAR.iiivs TERMIN.' TYs. Fii. Inf. gcmi. VII. 2.

Leifltis tefiaccus, F r ö 1 i c Ii Naturf, XXVIII.

p. 8. n. 1. lab. i. fig. g.

Carahus rnfefccjis. Fabric. Syfl. Eleuth. I,

n. 191. p, 2o5.

Vergl. Illiger Kng. Käf. Tr. I. p. 59. und n. 70.

p. 190. Avornacli auch folgende ^ als Spielarien,

hielier gehören

:

ß Carahus Bructeri. Fn. Inf. germ. XXXIV. 4,

var. elytris obfcurioribus.

7 Carahus fpitulahris. Fn. Inf. germ. XXXIX.
11. var. elytris apice concoloribus.

Carahus fpuiilahris, Faric. Syft, Eleuth. L
n. 189. p. 2o4.

Desgleichen gehört auch hieher:

d Manticorafufcoaenea. Fn. Inf. germ. LXXXIX.

3. var. elytris pallidiorihus : apice concolorihus»

Diefer Carahus rufefcens Fahr, mit feinen eben

genannten , bis izt bekannten Abänderungen , be-

nimmt zugleich mit

:

Carahus fpiniharhis. Fn. Inf. germ. XXX. 6.

Manticora pallipes. in. Inf. germ. LXXXIX. 2»

Carahus fpiniharhis, Fabric. Sylt. Eleuth. I.

n. 61. p. 181.
eine
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eine eigene Gattung, zu welcher, theils bereits

ehebevor Herr D. llliger K«g. Käf. p. igo. u. f.,

theils Herr D. Frölich im Naturforfcher XXVIII.

p. 8. die charakteriftifchen Kennzeichen angege-

ben haben, und zwar leztcr, unter der Benen-

- nung Leiflus , fo wie Lntreille unLer dem Namen

Pogotiophorus. Die Idee des Herrn Prof. Jurine y

folche der Gattung Manticora einzuverleiben, —
''

Vlici^ die ich, wie ich nun gei^ne gellehe, mitV'er-

nachläfsigung der von mir bisher fireiige beob-

achteten Obfervanz, nur die Fabrizius'fchen Gat*

hingen beyzubehalten, iedoch um dem Antrag

des Herrn Fro£. jfurtTie meine AchUmg zu bezeu-

gen > hier in einen fonft ungewöhnlichen Umlauf

gebracht habe, fcheint nach dem Urtlicil mehre-

rer einfichtsvollen Entomologen, unter welchen

ich befonders Herrn D. llliger in Braunfchweig

nennen darf, fehr vieles wider lieh zu haben

,

um auf eine vollkommene Realifirung, Anfprii-

phe zu machen. Ohne noch felbi'c im Stand zu

»feyn, die Verfchiedenheit der Frcfswerkzeuge

an einem Exemplar der Manticorae Fabric, beob-

achten zu können, fo fnd doch folche, fo wie

folche vom Lntreille und Olivier beobachtet wor-

den fmd, befonders in Rückficht dcrLip|;e, und

flafs die Erdfpize der Kinnlade (der Manticorae)

mit der Kinnlade zufammengegliedert ift, fo ge-

eignet; und zwar; wenn,man auch auf die übri-

ge
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ge BefchaiFenheit mit liinfelicn will, zumal die

Flügeldecken den ganzen flin^erleib umfafTen,

auch übrige Umrifsc und Yeibällnifse fo ver-»

fcbieden, dafs eine folcbe Vereinigung nicht ilatt

finden kan.

Carabys vKiFÄsciATYS. Fauu, Inf. gerni*

XXXVIII. 7.

Carahus Difcus, Fabric. Syll.Elcuth. I. n.200*

p. 207.

Carabys yernalis. Fn. Inf. germ. XXX. 17*

Carahus vtrnalis, Fabric. Syll. Eleuth. I. n. 202.

p, 207;

Vergl. Illig, Mag. I. p. 55. u. 11. 202. p. 369. Yiro-

felbll an diefeni Citat gezweifelt wird : indeffer.

habe auch ich diefen Cnrab, unter meiner frühern

Benennung Herrn Prof. Fnbrizius zugefchickt
.,

und nicht feiten gefehen , dafs diefer Käfer auch

mit braunen Füfsen vorkomme.

Carabys aebreviatys. Fn.Inf. germ. XXXVI. 2.

Carahus ahhrcvintUs. Fabric. Syfl. Eleuth. I,

n. 2i5. p. 209.

Arithophngus carahoides.G r a v c n h o r ft. coleopt.

micrapt. n. 1. p. 121.

Carabys aqvaticvs. Fn. Inf. germ.XXXVIII. lü.

Carahus mimitus, Fabric. Syfl;. Eleuth. I. n. 2 1 8»

p, 210,

\ Ca-j
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Carabvs orichalcevs. Faun. Inf. gerin.

XXXVIII. n.

Carahus fygmaeus» Fabric. Sylt. Eleutli. I.

n. 219. p. 210.

Carabvs vespertxnvs. Fn. Inf. germ. XXXVII.

tab. 6.

Hierüber lafse ich Herrn D. Illiger felbft fpre-

chen: Diefer C, vefpertinus iß eine befondere Art,

Tvovon die Abänderungen häufiger find , deren Flu'

geldecken faß ganz fchwarz und hlnfs ain AuffeU"

faum ßnd. Solche nennt Herr v. Megerle im JViC'

ner Auciions Catnlog Cnrah, Ziegleri. Meine Ver-

muthung, dajs Carah, cruciger Fabric, diefer ve-

fpertinus feye , iß falfch, Fnhrizius cruciger iß

nichts als C. merdanus ; die differentia fpecifica des

^ken Käfers hat ihn verleitet ^ ihn noch einmal

anzunehmen ^ weil die futura in ienen nicht an-

gegeben -war, J^er Name C, vej^ertmus bleibt

alfo.

Carabvs cisteloides. Fn. Inf, germ. XI. 12.

Vom Car, fufius Fabr. oder C. amhiguus Fay-

kull, iß er ßnndhaft verßhieden. Illiger^ Jedoch

gehört Schäffer, Ic. Inf. ratisb. tab. 18. fig. 7. hie-

her. Ver§l. meineßfflem, Nümench der Seh äff, Inf,

Ca-
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Oarabvs terkicoj.a. Fn. U^- germ. XXX. 3.

Carahus fuhcyaneus. II 1 ig. Mag. I. p. 67.

Vergl. Illiger Kiig. Käf. Pr. I. 11. 69. p. i84.

Ich will lehr gerne zugcLcn ,
Jafs dicfer ter*

rkola, oder nun dicfer llUgcrfche fuhcyaneus

,

nicht der C. terricola FahriC. Icyc. S. ül:cn 5f^-

r/>. p/c^«^- indeffen wenn es auf den Umftand

alieine ankommt, dafs der wahre Fahriz, C. terru

cola, elytrn fn-iis levibus , oder impunciatis haben

füll, fokan der Scar, pcciis , oder Carah. madi^

dus Fayk. der wohl keine elytra ftriis kvibtis }mt,

kaum auch hieher gerechnet werden.

Carabus fubcyaneus hellimmt eine eigene Art

:

nur kaii

Carahus inaequnlh. Fn. Inf. germ. XXX. 18.

aefswegen nicht hieher gerechnet werden ;
weil

deffen elytra nigra nitida ftriis kvibüs, allzufehr

mit den elytris obfcurocyaneis opacis punctato

Ilriatis des fubcyanei , contraftiren. Aulferdem

ift diefes Exemplar, nach welchem die Zeichnung

für meine Fn. Inf. Yerfertiget worden, noch ein

unreifes, nur ohnlängft feinen iS"ymphenftana

verlaffen habendes Exemplar, welches deffen

elytra fußeßetitia zur Geniige beweifen.

Carabvs aäticvlatvs. Fn. Inf. XXX. 21.

Ich zweifle iedoch an der Identität diefer vor^

gcfchlageaeu Art. Nach Herrn D. IlUger^ Giit^

achten,
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ftchtcn, ifl diefer articulat, dennoch von der hkn^

teil Abänderung des Carabus pukhelli Fn. Inf*

j;erm.XXX\^III. 18. verfchieden , weswegen nun

iiuch diefes Citat in ///. Kug. Kaf. Pr. bey E, qua*

drinik var, ß* p. 233. Iiinwegfällt.

Oarabvs dimidiatvs* Fn. Inf. germ. XXXVI. 3*

Wahrfclieinlicli ein Gl'avenliorflfcher Antho^

pkagus^ den ich iedoch in den Coleopteris mi^

cropteris vermiffe«

*Ca-abvs yibxys. Fn. Inf* germ. XXXVII. 18*

Eine befondere Art, wahrfclieinlich Carabus

Merralis Fa/yk, Fn. Suec. I. i33. 4G. und Carabns

^bfcurus Payk. Mon. Car. 4o.

Carabys nivalis. Fn. Inf. germ. XXXVlL 19»

Carabus vivalis, 1 11 ig er Kug*Käf. Pr* L n.79»

P- 197-

.In dem mir vom Herrn Prof. Hcllwig zuge-

fclnckten Manufkript , wofelbil diefer Carab, vi"

Cialis ^ nebfl feiner different. fpecifica angezeigt

worden, glaubte ich deutlich nivalis zu Icfen*

Diefer Irrthum wird nun in Herrn D. Illigers

Kug. Käf. Pr. a. a. O. gerügt; und ich verbeffere

diefcn Irrthum gerne, da ich nun mit der wah^

rm Leßart bekannt gemacht wordcii bin«

Ca-
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jCarabvs Eyrinotvs. Fn. Inf. germ. XXXVIL

23.

Carabus acuminatus, P a y k. Fn. Suec. I. n. 36.

p. i66.

Nicht Eyrinotus f
fondern Eurynotus mufs in

der Fn. Inf. a. a. O. gelefen werden. In Sch'äffers

Ic Inf. ratisb. tab. 194. fig. 7. kommt eine felir

iibelgeratliene Abbildung des Carah, aeneus Fabr.

vor, niclit aber diefer C. Eurynotus Illig. Vergl.

vieine fyflem. "NomcncL d. Schaff, Inf. p, 169^

Carabys grisevs. Fn. Inf. germ. XXXVIII. 1.

Illig. Kug. Käf. Pr. I. n. 38. A^ar. ß. p. 171.

Vergl. IUig.M.ag. 1. p. 52. Herr D. llliger fchricb

mir auch nachgehends : diejer C. grifeus fchcint

doch vom C, rußcornis verjchieden zu feyn ^ denn

er ifl ftandhaft nur halb fo grofs,

Carabys aylicys. Fn. Inf. germ. XXXVIII. 3.

Carabus bicolor. Paykull Fn. Suec. I. n. 79*

p. 159.

Vergl. Illig. Mag. I. p. 53,

Carabys tempestiyys. Fn. Inf. germ. LXXIII. 6.

Scheint C. rubens Fabr, Em» Jyfi, I, n, 92. p. 187.

%U feyn. llliger,

Carabys Hellwigh. Fn. Inf. germ. LXXXIX.4,

Carabys Hoffman^seggu. Faun, Inf. germ,

LXXXIX. 5.

Ca-
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Caraevs Illigeri. Fn. Inf. germ.LXXXIX. 6,

Carabys JPANZERr. Fn. Inf. germ. LXXXIX. 8.

Sind allerdings verfchiedene , aber übel benannte

Arten, Sollen die Namen ein Denkmahl der Erin.

nerujig feyn , fo lege man ße fehr kenntlichen mu
ziveideutigen Arten bey. — Die Jchivarzen Carabi

^ find für den Kenner fihon fchiver a:is einander ztt.

finden^ vjie vielmehr für den bloßen Dilettanten^

Illiger,

Ich fühlte die Wahrlieit des fö eben gcfagleii

iiiir zu fehr, als ich diefe von der Natur mit fö

kargenSignararendotirtenCarahos in der Fii.Inf.

iaufnahm. Aber ihre einmal von Herrn v, Me^

ger/e ihnen zugetheilten Namen ^ wolile ich nicht

andern.

Carabvs pvLCPiELLVs.Fn.Inf.germ.XXXVni.8.

Bemhidium quadrimaculatum. 1 1 1 i g.

Elaphrus qtiadrimaculatus . 1 1 li g. Kng. Käf. Pr. I.

n. 17. p. 232.

Herr D. ////gtr, wknuiinwn mit Latreille , (vefgl.

lllig. Mag. III. n. 9. p. 11.) die fchou ehebevor

fcrrichtete 2te Familie der Elaphror. (Kng.Käf. Pr. I.

p. 226.) palpis apice mucronatis7 Beinbidion , un-

ter welche mehrere , auch in meiner Fn. Inf. ab-^

gebildete , nun gehören.

I) » Ca-
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CaRABTS decorvs. Fn. Inf. germ. LXXlII. 4.

Bembidium rufipes, 1 1 1 i g.

Elaphrtis rufipes, IlJig. Mag. I. p. 65.

Diefe Beftimmung beftättigt nun Herr D. IlUget

felbft.

Carabvs QVADRiNOTATVs. Faun. Inf, geriMi

LXXIII. 5.

Bembidium fpilotus. 111 ig. Kug* Käf. Pr. I<

p. 234.

V'ergL Illig* Mag. I. p. 64.

Carabvs Doris. Fn. Inf. germ. XXXVIII. 9*

Bembidium Doris, Illig.

Elnphrus Doris. Illig. Küg. Käf; Pr. I. n. 16.

p» 252*

Carabvs littoraIis. Fn. Inf. germ. XL. 6.

Elaphrus rupefiris. Fabric. Syll* Eleuth. h
n, 9* p. 246.

Bembidium rupeflre. Illig.

Elaphrus rupefiris^ IHig^ Kiig. Käf. Pr.I. n. i5«-

p. 23o.

Carabvs Stvrmh. Fn. Inf. germ. LXXXIX. g*

Bembidium Stur?nii, Illig.

Bembidium poßicellum, Illig. alias, f. d*

EiiAFHRvs pALVDosvs. Fn. Inf. germ. XX« 4»

Bembidium paludofum, I IH g.

Hin-



— 53 —
Hinlänglich Vom Bemhid, mpreff, oder dem

Elaphr. impreff. Fn. Inf. grrm. XL. 8. et Fahric^

verfchieden.

3ELAP^Rvs RVFicoLLis. Fn. Inf. gcvm. XXXVIII.

21,

^ Bemhidium ruficalle. 111 ig.

Eine fehr diflinkte fpecies.

Elaphrvs aqvaticvs. Fn. Inf. germ. XX. 5.

Elnphrus ßmipunciatus, F a b r i c. Syft. Eleuth, I.

n. 8. p. 246.

111 ig er Kug. Käf. Fr. I. n. i. p. 224,

Vergl. Illig. Mag. I. n. 7. p, 66,

CiciNDELA ANGvsTATA. Fn. Inf. gemi. X. 1.

Odacantha melanura. Fabric. Syfl. Eleulh. I.

n. 1. p. 228.

Illig. Kug. Käf. Fr. I. n. 93. p. 209.

ScoLYTvs AENEVs. Fn. Inf. germ. VIII. 2.

Diaperis aenea^ Fabric. Sy^, Eleuth. I. n* 5.

p. 586.

Herr Prof. Fahriz, citirt den Scolytus neneus Fn^

bey Diaperis bicolor, diefer ift aber hinlänglich

hievon verfchieden. Vergleiche Fn. Inf. germ«

XCIV. 9.

Hydiiophilvs scARABAEOiDJiS. FauH. Inf. germ.

LXVII. i3.

Hj/drO'
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Hydrophiles Jcarnhaeoides, F a b r i g. S}^/!:,

Eleutli. I. 11. 9. p. 25 1.

Wahrfcheinlich hat diefe fonderbare Zeich-

nung Vcraiilafauiig gegeben, dafs diefe Figur

noch nirgends , nnd zumal nicht bc}^ Hydr, fcnrnb.

angeführt v/orden ift. So viel ifc gewis, dafs

mein Exemplar , nach welchem diefe Zeichnung

für meine Fn. Inf. verfertigt worden ift, mit

dem Hydr. fcarah. Fahr* allerdings iibereiukoin-

mc, nur find die mittlem Streifen der Flügelde-

cken an der.Bafis dcrfelben nicht ftark genug,

oder nur weniger fichtbar , wie bey andern Exem-

plaren , die ich damit verglichen habe, und da-

xum find folche
,
gleichfam als ob fie ganz fehl-

ten, w-elches aber nicht ill, gar nicht angezeigt

worden.

Hydrophilvs ciiRYsoMELiNvs. Fii. Inf. germ,

LXVII. i4.

Hydrophilus grifeus. Fabric. Syft. Eleuth. I,

n. 24. p. ^.bZ,

Vergl. lllig. Mag. I. n. 24. p, 368. Auch Hydr^

hicolor Fahr» gehört liieher.

Hydrophilvs eipvnctatvs. Faun. Inf. germ,

LXVII. i5.

Hydrophilus bipunchtus. Fabric. Syü, Eleuth. I,

n, 26. p. 254. fo wie

HydrO'

1
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Hydro^hilus flriatulus. Fa b r i c. Syfl. Elcuth. L

11. iS. p. 254,

Vergl. lllig. Mag, I, n. 26. p. 36g,

Hydrophilvs SCR0131C vlatvs. Fn, Inf. germ»

LXVII. 11,

Eine eigene Art, die mir feitdem nicht wieder

Torgckoramen ift.

Dytiscvs striatvs Mas. Faun, Inf. germ.

LXXXVI. 5,

Vitifcus fufcus, Fabric. Syft. Eleutli, 1. n. 17.

p. 261,

Verg], illig. Mag. I. p, 69. und n* 16, p. S/o.

Folglich mufs mein D. flriat, Fn» auch unter

I). fufcus Fahr, gehören.

Dytiscvs zonatys. Fn. Inf, germ. XXXVIII. i3.

Dytifcus zonatus. Fabric. Syfl. Eleuth. I,

n. 22. p. 262.

111 ig er Kug. Kaf. Fr. I. n. 6. p. 267.

,

Vergl. lllig. Mag. I, p. 6g.

Dytiscvs aenevs. Fn. Inf. germ. XXXVIII. 16.

Dytifcus feneftratus, ^&.h vi c.S^j^, JEIeuth. I.

n. 32. p. 264.

Vergl. lllig. Mag. I. n. 32. p. 371.

Dytiscvs tenestratvs. Fn. Inf. germ. XC. 1.

Dytifcus giittatus, Payk. Fn. Suec. 1. n. 20*

p. 211.
Man
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Man flreiche alje Citata hinweg , nur FayhuUs

bleibt. Dagegen fällt diefes vom Fnbriziv.s bey

D3^tifc. feneflrat. gebrauchte "weg. Herrn D. Uli'

gers Dytifc. guttatus Mag. I. p. 72,— der i\\\\\ D.

guttulur von ihm genennt wird , ifl von diefeni

ganz verfchieden,

Dytiscvs ater, Fn. Inf. germ, XXXVIII. i5,

, Vytifcus ater, Fabric. S^'ll. Eleuth. i. n. 33t

p. 264.

Illiger Kug. Käf, Pr. I. n. 11. p. 269.

Dytiscvs agilis. Fn, Inf. gerni. XC. 2. Mas,

Dytifcus hilineat, var^ D e g e e r. IV~. n. 6. ß,

p. 228.

Dytifcus agilis, Paykull. Fn. Suec, I. n. 6,

P- 197-

Dytiscvs adspersvs. Fn. Inf, germ. XXXVIIL
18. Fem,

"Dytijcus aäfperfus» 1 1 li g, Kng. Käf. Fr. I. n. 1 6,

p, 161.

"PytifcHs agilis, Fabri c. Syü, Eleuth. I. n. 44,

p, 2G6. Mas.

Vytifcus adfperfus. Fabric. Syll. Eleuth. I,

n. 5i. p. ^Qy^ Fem.

Herr D. Illiger Mag. I. p. 71. u. p. 2j5, zieht

iioch den D. collaris Paykull Fn. Suec. I. n. 9,

p. 200. hieher , dea ich nicht genau kenne. Die-

fcn
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fen D. agilis aber habe ich vom Herrn v. Pnykull

felbfl erhalten , weshalb ich um fo weniger An-

hand nehoicn konnte, dicfe Berichtigung hier

anzLifchliefsen.

IpYTiGcys iNAEQVALis, Ftt. Inf. gcmi. XIV. 8.

T>jtifcus macuJatus. Fabric. Syfl:. Eleuth, I»

n. 45. p. 266.

II Hg er Kug. Kaf. Pr, I. n. 18. p. 262.

pYTiscvs ELEGANs. Fn. Inf, gerni. XXIV. 5.

Dytifcus deprejjus, Fabric. Syfl. Eleuth. I.

n. 5Q>. p. 268.

111 ig er Kug. Käf. Fr. I. n, 22. p. 266.

Vergl. Illiger Mag. I. p. 77. und n. 5&. p. 373,

JFnbrizJus erwähnt frej^lich der Linien auf den

Flügeldecken nicht, indefsen gedenkt doch ihrer

Pnykull bey f. äepreff. Fn. Suec. I. n. So. bcllimmt

,

auch fagt derfelbe bey f. alpino Fn, Suec. I. n, 36.

der höchil wahrfcheinlich nur als Abän^:'?rung

hieher gehört : lineae jtigrae interdum valde obfi*

letae,

Dytiscvs dorsali^, Fn. Inf. germ. XIV. 2,

Dytifcus dorfalis. Fabric. Syft. Eleuth/ I.

n. 5j. p. 269.

Gehört als eine feltene Abänderung, thorace

functis duobus dorßlibus rufis , allerdings hieher.
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Dytiscvs litvratvs. Fn. Inf. germ. XIV. 4.

Vytifcus fexpufttilatus. F ab r i c. Syft. Eleiiili. I,

11. 58. p. 269.

Dytiscys okliqvys. Fn. Inf. gerni. XIV. 6.

Dytifcus obliquus. Fabric. Sjft. Elcutli. L
n. 69. p, 1270.

Diefer D. ohliq. confiitnirt räch Hrn. D. lilU

ger y eine eigene Gattung, nnter dem amen C«^-.

midotus , wohin auch DytiJ'c. elcvatus Fn. impref-

fus Fab. und margincpunctatus Fn, gehören.

Dytiscvs MArtGiNEPVNCTATVs. Fn. Inf. germ.

XIV. io.

Ift eine eigene Art, die nun nach Hrn. D. lllU

gers fchriftlicher Verficheriing , nicht mit dem

D, Impreßus Fn. XIV. 7. vereinigt werden kan.

Dytiscvs arcvatvs. Fn. Inf. germ. XXVI. 1.

Dytifcus iircuatus. Fabric. Syft. Eleuth. L -"

n. J^. p. 271.

Vergl. lllig. Mag. I. p. 78^ als Abänderung des

D. picius Führ, hier erklärt.

Dytiscvs trifidvs. Fn. Inf. germ. XXVI. 2.

Dytifcus geminus. Fabric. Syft. Eleuth, I,

n. yS. p. 272.

Vcrgl. lllig. Mag. I. p. 'jj,

Dytiscvs oescyrvs. Fn. Inf, germ. XXVI. 3.

Dytifcus interruptus. In. Inf. germ, XXVI. 5.

Dy^
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Dytifcus minutus, Fabric. Syft. Elcuth. I.

n. 72. p. 272.

Pytiscvs collaris. F21, Inf. gcrm. XXVI. 4.

ed. I.

Dytifcus reticjihtus, Fabric. Syil. Eleiith. I„

n. 80. p. 2j'5.

Diefe Bcflimmuiig (Vergl. Faun. Inf. germ,

XXVI. 4. ed. IL) beftättigt lllig. Mag. I. p. 79.

Dytiscvs cHALcoNATYS.Fn.Inf. germ. XXXVIII.
17-

Eine eigene Art: llatt chaleonatus , lefe man
^halconotus,

JDytisc\ s ELEVATVs. Fn. Inf. germ. XIV. g.

Ein Qnemidottis,

Dytiscys Volckmari. VII. 4,

Heifst hey mir Limiiius Volckmnri. Zu diefer

fieuen Gattung habe ich nochfolgende Arten : Lim-

fiius Megerlei (der D. Volckmari Catalog, Vienn,')

die Fimelia pygmaea Fabr. Qhr Trox diibius Faun,')

"den Elophorus cothürnatus Zenker ^ und eine die-

fem ähnliche ausländifche Art , Limn,nraneolus, n»

Illiger,

.Clervs scvtellaris. Fn. Inf. germ. XXXVIII.
19.

Illiger Kug. Käf. Pr. I. n. 1. p. 283.

lit ein C&rynites,
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TiLLvs ELON&ATvs. Fn. Inf. gcrm. XLTIT. 6.

Tillus elongatiis^iF ah ric. Syft. Eleulh. I. n. i,

p. 282.

Ifl: nach der Verficherung des Hrn. D. Illigers ,

nach Hrn. Pfurrcr Müllers in Odenbacli Erfahr

l'ungcn, nur das Weibchen , wozu

Lagria atra. Fn. Inf. gerin. VIII. g.

Ttllus üinhulans^ Fabric. Sjfl. EIcuth. L n. 4,

p. 282.

als das Männchen geli ort.

TiLLVs Fif.iFORMis. Fn- Inf. gemi. LXVII. 17,

Dajytes linearis. Fabric. Syft. Eleulh. I. 21. 11.

p. 73.

KoTOXvs sERRicoRNis. Fn. Inf. germ. XXXI, 17.

Jinthicus Rhinoceros, Fabric. Syfl. Eleulh. I,

n. 3. p. 289.

Kerr D. Illiger zweifelt indefs noch, ob der

Fabriz, A, Rhin, hieher gehöre.

NoToxvs RiPVNCTATVs. Fn. Inf. germ. XXVI, 9,

Anthicus bipuncintus, Fabric, Syft, Eleutli. I.

n. 11. p. 291.

Vergl, Illig, Mag. I. n. 11. p, 5jj.

KoToxvs THORACicvs. Fn. Inf, germ. XXIJL 6.

cd. I.

Anthicus pedeflris» Fabric. Syil. Eleuth. I. n, 12.

f^ 291.

riefe
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Diefe richtige Beflimmung (vergl.Fn.Inf.germ.

XXIil. 6. ed. II.) bcftättigt Herr D. Illiger durch

öie Bemerkung, dafs nicht alle Exemplare diefe«

Anthic. an den Vorderfchenkeln einen Zahn ha-

ben: iedoch gehört als Abänderung hieher :

Notoxus equeßris. Fn. Inf. germ. LXXIV. 8.
»

KoToxvs MiNVTVs. Fn. Inf. germ. XXIII. 5.

Anthicus minutus, F a b r i c. Syit. Elculh. I. n. ao.

p. 292.

Die Zweifel über diefe Beflimmung 3 vermehr*

ren ficli dadurch, dafs Herr Prof. Frz^r/Ä/wj, ohn-

geachtet der Einwendung des Herrn D. Illiger£

(Kug. Käf. I. p. 294.) wenn gleich felbll zweifel-

haft, defsen Bryaxis Schneideri hier anführt.

Wenigllens kan diefe Art nicht unter den Anthi»

eis liehen bleiben.

Nol'oxYs cALYciNvs. Fn. Inf. germ. VIII. 5.

Ill höchll wahrfcheinlich nur Abänderung de»

jinthic, floralis Fahr, et F«. Inf, XXIII, 4. und

vielleicht nur das andere Gefchlecht.

NoToxvs NECTARiNvs. Fu. Inf. germ. XXIII. 7.

Bis i'zt noch eine eigene, unter Anthicus geho*

J:ige Art,

NoToxvs BiFAsciATvs. Fn. Inf. germ. VL 3.

Dircaea bifafciata. Fabric* Syit, Eleuth. IL

fi» i« p. 90.
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NoToxv^s DVJ5IYS. Fn. Inf. gcrm. XL i5

Dircaen dubia, Fabric. SylL Eleuth. II. ii. 6i

p. (JO.

PsELAPHvs iMrpa:?svs. Fn.Inf. ger.LXXXIX. lO;

Aelinlich dem Pfelaph, fiuiguin, Fabr^ iedoch

verfehleden.

PsELAPHYs MvcRoNATYs. Fn. Inf. gemi.LXXXIX.
ii.

Die ßviora poflka find nicht npice , fondern

haß 7/iUCrcfintß, wie ich a. a. O. irrig fchiieb.

Auch ift dicfer mucro nichts anders als ein pro»

cejfus coxae femorumi

Canthat^is ABDOMiJfALiSi Faun. Inf. germ.

LXXXIY. 5.

Wahrfcheinlich ift hier eine (iedoch von mir

jiicht veranlafste) Vemvcclifslnng, mit einer

übrigens bekannten Art vorgegangen. Kaum kan

ich folche für die wahre C. abdominalis Fahr, lial-

ten, weil deficn Befchrcibung fo fehr wider-

fpricht. Vielleicht ift fie eher Ahänderung von

Cantharis livida Illiger, Dafs indefsen die abdo-

minalis alfo abändern folite, darüber habe ich

keine Erfahrung.

Cantharis tristis. Fn. Inf. gcrm.LXXXIV. 6.

Oder foll diefe Figur, die C. abdominalis fabric.

yorftellen ? wcnigftens pafst defsen Befchrcibung

«her hierauf,
Can^
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Cantiiarts nivea. Fn. Inf. germ. LVII. 5.

Cantharis clypeata. Illig. Kug. Käf. Pr. I. n,j.

p. 299-

Cantharis bicolor. Fn. Inf. germ, XXXIX. i3.

Schaff er Icon. Inf. Ratisb. tab. 16. fig. i5.

Panzer SyAem. Nomencl. der Schaff. Inf.

p. 23.

Vergl. Illigcr Kug., Käf. Pr. I. p. 297.

Cantharis melanocepiiala. Faun. Inf. germ.

XXXIX. 12.

Scheint bis izt noch eigene Art zu feyn.

Dermestes macellarivs. Fn. Inf. germ. XL. 9.
'

Dermeßes macellnrius. F a b r i c. Syfl. Eleuth, I.

n. 4. p. t/iZ.

Vergl. Illig, Mag. I. n. 4, p. 383. Bey wieder-

iioltem Vergleich diefes, mit dem D. murinus F.

finde ich , dafs diefe Beflimmung keine Abände-

rung leiden kan. Er ifl nicht Derm, laniarius

Illig, Mag. I. p. 85. den ich gar wohl kenne. Bey

meinem D, macellarius ifl der ganze Unterleib,

fo wie die Brufl, pechbraun, und keine Spur:

daran von einem tomento albofericeo^

Dermestes myrinvs. Fn. Inf. germ. XL. lo.

Dermefles vulpinus, Fabric. Sylt. Eleuth. I,

n. i£. p. 3i4,

DiÄ-
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Debmestks C-iTTA. Fii. Inf. gcrm. XL. ii,

Dermefles vturinus, Fabric. Syfl. Eleutli. f,

n. i5. p. 3i5.

Dermestes fvngorvm. Fn. In", gcrm. XXXIX*
i4.

Vermeftes Lycoferdi, F'abric. Syfl:. Eleiith. L
H. 17. p. 3i5.

Vergl. Illig, Mag. I. n. 17. p. 384.

Dermestes ADSTnicxorx. Fn. Inf. germ. LXXV*
i5.

Der?ncfles ndfirictor, Fabric. Syfl. Eleuth. L

n, 24. p. 016.

Threfcus näßnäor, \Y a 1 c k e n. Faun, parif. I*

P- 199-

Vergl. Entom, Hefte II. p. 110*

Dermestes sexdentatvs. Fn. Inf. germ. XIV. u^

Dermefles fexdentatus» Fabric. Syft. Elculh, L
n. o5. pi 317.

Vergl. Illig. Mag. I. n. 25. p. 384. Hieher ge-

hört auch Colydium fmmentar, Fabric. SyRs

Eleuth. II. n. 11. p. 55 j* welches eine und die

nehmliche Art ill.

Dermestes lvnatvs. Fn. Inf. germ. LXXV. 4.

Dermefles lunatui, Fabric. Sylt. Eleuth. h
n> 26c p. 3i7<

D£ß-!
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.DrRMESTEs vNiDENTATvs. Fii. Inf. germ, III. $:

Dcrmeftes tniidentatus, F a b r i c. Sylt. Eleuth. I;

11. 27. p. 384.

3J-RMESTES RVFiTARsrs. Fii. Iilf. gcriii. XXXV. 6*.

Dermefles nigripes^ F a b r i c, Syft. Eleuth. I,

n. 2g. p. 3 18.

Vergl. //%. Kug. Käf. Pr. I. p. 3i8.

X?::rmestes picipes. Fn. Inf. germ. XIY. 12.

Dermejhs dhfciirus, Fabric. Syll. Eleutli. L
n. 3o. 2^. 3 18.

T'^RMESTEs scANicYs. Fii. Ilif. gcrm. IV. g.

Engis humeralis» Fabric. Syil. Eleiitli. IX. iis2>

p. 5B3.

.

i :rmestes vini. Fil. Inf. germ. XL, 24.

Dermeßes cdlaris, Fabric. S3^fl.EIeutb.I. n.4o,

p. 319,

[ft nichts
I
anders, als der eben genannte D*

€(Uaris^ wie mich ein wiederholter Vergleich die-

mit dem wahren D. c^//.im F. belehrte. Allel--

iMii^s ifl vor der iVlitte des Seitenrandes am Hals-

fchiltle, noch ein kleines Zdlmcheii; das beym

{Zeichnen überfehen worden ifc,

RMESTES TOMENTOSTS. Fil. Illf. gerill. XL. 12^

Dnviefles tomentofus. Fabric, Sylt. Eleuth. L

n, 22, p. 3i6,

E ^ Piefe
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Diefe Figur , wiewohl nicht nur von den Illu*

miniften verdorben , fondern auch in der Origi-

nalmahlerey ganz verfehlt, foll nichts deftowe-

niger , nur diefen D, tomentofus Fahr» und fonfl

keinen andern Käfer vorßellen. Das nehmliche

Exemplar , nach welchem diefe Zeichnung ver-

fertiget worden ift, confervire ich noch in mei-

ner Sammlung unter Nr. ii44. womit auch die

Stu.rmifche Originalmahlerey, zumBeweifs^ dafs

keine Verwechslung vorgehen konnte , A^on defsen

eigener Hand, noch bezeichnet ift. Ich werde

indelTen , um diefen Ümlland ganz zu berichtigen,

in dem 97ten Hefte meiner Faune, eine wieder-

holte Zeichnung diefesDerm. tomentos. Fabr. vor-

zulegen nicht untcrlafTen. Dicfes Citat fällt dem-

nach bey Melyris j^allipej Illig, Mag. 1. p. 83-

hinweg.

Dermestes qvadripvstvlatvs* Faun, Inf. germ.

VI. 6.

Engis fanguinicollis , F a b r i c. Sylt. Eleuth. I.

n. 5. p. 584.

Dermestes porcatvs. Fn. Inf. germ. XXIII. 8.

Lathridius fcabratus. 1 1 1 i g.

Vom Lathf;, Herbfl u. Kugel, ganz verfchieden.

Herr D, llUger nennt ihn nun Lathridius fcab^

ratus,

DXR-
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Dermestes ater. Fn. Inf. gerni. XXIII. 9. ed. L
Dermeßes fimetnrii» Fu. Inf. germ. XXIII. 10.

ed. IL

Cryptophngus fufcus» K n o c h.

Er iil nicht Catheretes ater Herhfl, Nach Hrn.

D. Illiger, führt er nun den Namen Cry^tophagus

fußus Knoch,

Dermestes semicoleoptratvs. Faun. Inf. germ.

XXIV. 6.

ift kein Catheretes, auch nicht das JVeihchen

des C» peäicularius , fondern eine Abänderung der

Silph. melanocephaL Fn. Inf. gcrm. XXV. 5.

Dermestes yiolacevs, Fn. Inf. germ. V. 6.

Corj/nites violaceus. Fabric Sylt. Eleuth. I.

n* 1* p. 285.

Hieher gehört allerdings Schnfferlc. Inf. ratish.

tat. 166. £g. 4. a. b. Vergl. meine [yflematifche

Nomenclat, der Schaff, Inf, p. 162.

Dermestes bimacvlatvs. Fn. Inf. germ. LVII. 7.

Ein Cryptophagus f und eine fehr diftinkt aus*

gezeichnete Art.

Dermestes longicornis. Fn. Inf. germ. XXIIL

10. ed. I.

Vermefies feneßraUst Faun. Inf, germ. XXIIL

11, ed. IL

E a i>*^-
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IDerm^fles feneflralis, Fabi^c. Syil. Eleiitli. T

n. 37. p. 3i8.

iVergl. lllig. Mag.. I. n. 3/. p. 385.

JflKOBiYM RETicvLATVM. Fii. liif. germ. XXXV. 7.

Anohium reticulatum, F a b r i c. Syft. Eleulh. I.

n. 3. p. 3a2.

(A-NoBivM BTicANs. Fii. Inf. germ. X. 8.

Anohium micans, Fabr ic. Sylt. Eleulh. I. n. i4.

p. 324.

Hieher gehört auch:

Anohium fefiivtim. Fn. Inf. germ. VI. 7.

iA-NOBivM NiTiDVM. Fn. Inf. germ. X. g.

Anohium nitidum» F a b r i c. Sylt. Eleuth. I. n. 1 5*

p. 324.

Vergl. lllig. Mag. I. n. i5. p. 387.

jÄNOBivM DENTicoLLE. Fu. Iiif. gemi. XXXV. 8.

Ill eine eigene Art.

Anobivm Dorcatoma, Ffl. Inf. germ. XXVI. 10.

ed. II.

Dermefles ferrn, Fn. Inf. germ. XXVI. 10, '

ed. I.

f)orcatoma dresdenfe, Fabric. Syft. Eieuth. L
n. I. p. 33o.

Ent. Hefte IL p. 96. tab. III. fig. 10.

Es ill noch die Frage, ob das Anohium Dorca»

toma Illigeri, welches gewis der hier abgebildete

Käfei



Käfer ift, (denn Denn, Serra, wie ich anfangt

glaubte, iü es nicht) der nelimlicUe fey, deH

Fabrizius unten Ptilintts dorcatojnafuppU Efit.Jyfi»

p. yo. befchrieben , und den die Verf. der entom»

Hefte abgebildet haben. Man vergleiche beider

Befchreibungen , mit Herrn D. llligers Befchr;

des Anob, dorcatom. Kug. Kä£ Fr. I. p. 334. und

diefer meiner Abbildung.

I

Ptinvs siiXPVNCTATvs. Fn. Inf. gorm. I. 20.

Ift wohl doch nicht eigene Art. Eher eine Abw-

anderung des M'djinchens y oder das noch ganz ««-

vermifchte Männchen felbft von Ptinus für F. wo-:

hin auch Sch'djfer Ic. Inf. ratisb. tab. i55. fig.S, a;

zu gehören fcheint.

HisPA MVTicA. Fn. Inf. germ. L 8. ed. I.

Ftilinus muticus, Fn. Inf. germ. I. 8. ed. IL

Sarrotrmm muticum, Fabric. Syfl. Eleuth. X#

n. 1. p. 327,

Ptilinvs ater. Fn. Inf. germ. XXXV. 9.

Ftilinusferratus, Fabric. Syfl. Eleuth. I. n. 5.

p. 33o.

Parnvs avricvlatvs. Fn. Inf. germ. XXXVIII*
23.

, Eine flandhaft verfchiedene Art. In der Ah--

hildung find die Fühlhörner fnlfch^ die wie am

Fern, ^rolifericornis Fabr, und Fn. Inf. XIII. l»

gebildet ßnd, Illiger,

Sil-
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SiLPHA Rvr.osA. Fn. Inf. germ. V. 9.

Silpha reticulata, F a b r i c. Syfl. Eleuth. 1. n. iS.

p. 34i.

Die richtigere S. rugofa ifl: Fn. Inf. XL. 17.

abgebildet,

Silpha melanocephala. Fn. Inf. germ. XXV. 5.

Ifl nicht 5 minuta Fabr. weswegen diefes Citat

felbfl hinwegfdllt, wie bereits vom H. lllig. im

%a.g. I. p. 392. fehr richtig erinnert worden ift,

Silpha hemiptera. Fn. Inf. germ. XXV. 6,

lil; eine eigene Art,

KiTinvLA 31LOBA. Fn. Inf. germ. XXXV. 10.

Nitiäula margmata, Fabric. Syll. Eleuth. I,

II. 6. p, 348,

NiTiDVLA DISCOIDES. Fn, Inf. germ. LXXXIII. 5.

Nitiäula difcoiäes, Fabric. Syft. Eleuth. I.

n. 23, p. 352.

Ifl keineswegs Abänderung der Nif, haemorr^

hoid, F. fondern eigene Art,

NiTiDVLA pvNCTATissiMA.Fn, Inf. germ, XXV, 7.

Ifl eine eigene Art,

Heterocervs m arginatvs. Fn, Inf. germ. XXIIL
. cd. U.

Hcterocerus Uevigatus^ Fabric, Syfl, Eleuth. I,

n. 3. p. Z5^,

Het£-
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Heterocervs laevigatvs. Fn. Inf. germ. XXIIL

i3. ed. II.

Heterocerus tnnrginntus. Fabric. Syil. Eleuth, I.

n. 1. p. 355.

CocciNELLA Argvs. Fh. Inf. germ.LXXIX. 4.

Coccinella nndecimmaculata, Fabric. Syft.

Eleuth. I. n. 67. p. 367.

Coccinella scymnvs qvadripystvlatvs. Fn.

'
Inf. germ. XXIV. 8. ed. I.

Coccinella bishiverrucata,Fn. Inf. germ. XXIV", 8»

ed, IL

Coccinella hisbipufiulata, Fabric. Syft. Eleuth. I.

n. 139. p. 382.

und zwar die var, ß, capite nigro , thorace utrin»

que puncto rubro, Illig, Kug, Kaf. Pr. I. n. 6.

p. 4i5.

Coccinella Scymnvs eipvstvlatvs. Fn. Inf.

germ. XXIV. 10. ed. I.

Coccinella humeralis, Fn. Inf. germ. XXIV. 10.

ed. II.

Coccinella frontalis, Fabric. Syfl. Eleuth. I.

n. i33. p. 38i.

Coccinella frontalis var, J. Illiger Kug. Käf.

Pr. I. n. 8. p. 4i8.

Coccinella Scymnvs nigrinvs. Fn. Inf. germ.

XXIV. 12. ed. I.

Cocci'
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Coccinella nigrina, Fn. Inf. germ. XXIV. 12^

ed. II.

Coccinella nigrina* Illigcr Eliig. Käf. Pr. I,

n. 1. p. 4i3.

Coccinella bisbipvstvlata. Fn. Inf. gcrm«

XIII. 5.

Coccinella qiiadrilunidata, 111 ig er Kug. Kaf,

Pr. I. n. 7. p. 417.

Sphaeridium quaärimaculatum, II e rhu Archiv

IV. n. 6. p. 3o. tab. 20. fig. g.

Ich werde vielleicht nicht fehr irren , wenn

ich unter dieser ßeflimmung, den hier ahgebil-.

den Käfer erkenne. Mehr , die etwas anderft be-

fchriebene Lage und Direktion der Flecken , als

die verfchiedene Gröfse , erregen indefsen den-

noch Zweifel.

Coccinella Avrora. Fn. Inf. germ. XXXV. 5.

Nttidula litura. Fabric Sy^t. Eleuth. I. n. 27«

p. -Sid.

Vergl, lllig. Mag. I. n. 27. ji. 394.

Coccinella areat.a. Fn. Inf. germ. XXIV. 7.

Halte ich immer noch für eine eigene Art. Mir

ift fie feitdem nicht wieder vorgekommen.

Coccinella pveescens. Fn. Inf. germ. XXIV. i5«

Fuhre ich auch gegenwärtig noch als eigene

Art auf: wenigitens ilt mir keine bekannt; an

die üe fich fchicklich anreihen liefse«

Cas^
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Cassiüa thoracica. Fii. Inf. germ. XXXVIIL

24.

Caßida thoiv.Jca, Fabric. Syfl. Eleiitli.I. n. 2,

p. 388.

Crt^^rt thoracica, lUig. Kng. Käf, Pr.L n. 5.

p. 478.

Vergl. lUig. Mag. I. 11, 2. p. 4o4.

Cassida pvlchella. Fn. Inf. germ. XXXIX. i5,

Caßida ftobilis» Fabric. Syfl, Elcuth. I. n, 4/»

p. 396.

Vergl. Illig. Mag. I. n. 47. p. 407.

Chrysomela pretiosa. Faun. Inf gcrm. XLIV,

i5.

Eumolpus pretiofus, Fabric. Syfl. Eleuth. I»

n. 5. p. 419.

Chrysomela gemell ata. Fn. Inf. germ. XLIV. 6,

Chryfomela hicolor, Fabric. Syft. Eleuth. E
n. 3g. p. 42g,

Vergl. Illig, Mag. I. n. 39. p. 4ii.

IChrysomela haemoptera. Faun. Inf. germ,

XLIV. 7.

Chryfomela trifiis, Fabric. Syfl. Eleuth, I. n, 62.

p. 433,

CHRYS0ME1.A c OLLABIS. Fn, Inf. germ.

LXXVIIL 2.

Chry>
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Chryfomela coJlaris, Fabric. Syft. Eleuth. I.

n. 8. p. 435.

Schaff, Ic. Inf. ratisb. tab. 52. fig. ii. 12. ill C/y-

frrt aurita Fabric. und tab. i/S. %. 4. a. b. ift

Chryfomela Salicis Fabric. Vergl. meine Jyftefn,

Nomen etat, der Schaff', Inf. p. 70. und p, iSy.

CURYSOMELA ALTERNANS. Fn. Inf. gcrm. LXVII.

16.

Chryfomela Megerlei. Fabric. Syfl, Ekuth. I.

n. 106. p. 439.

Vergl. Illig, Mag. I. n. zo6. p, 4i4.

Chrysomela speciosa. Fn. Inf. germ. XXIII. i5,

nur Abänderung von :

Chryfomela gloriofa, Fabric. Syfl. Eleuth. I.

n. 1 1 1 . p. 44o.

Chryfomela gloriofa, Fn. Inf. germ. XXIII. i4.

iedoch gehört Sehäff, Ic. Inf. ratisb. tab, 21.

lig. 8. nicht hieher. Vergl. meine ß>fiem, NomencL

der Schaff. Inf, p. 3i.

Chrysomela Carnifex. Fn. Inf. germ. XVI. g.

ChryfomHa fanguinoUnta, Roff. Fn. Etrufc. L
n. 194. p. jj,

Geoffr, Inf. I. n. 8. p. 269.

Chryjomela Roßm 111 ig er.

Die Chryfom, Carnifex Fabric, ^ rvelche er uns

(elbfl befiimmt hat, iß eine länglichte. Die hier

äbge*
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fihgehildete ^ iß entweder unfere Roffln, oder eine

andere noch unhefchriebene Art ^ fi?nbriata nohis ^

deren Halsfchild doch etwas breiter ^ und mehr

gleichbreit ifl, als in der Abbildung, llliger.

Ich wählte demnach cbige Benennung eher, da

jch die fimbriata UUg. nicht kenne,

Chrysomela Baaderi. Fn. Inf. germ. XXIV. \kf

et LIX. 2.

ifl nur Abänderung von

Chryfomela viminalis, Fabric. Syfl. Eleuth. I.

n. 83. p. 436.

Chryfomela viminalis, Fji, Inf. gci m.LXXVIII. 3.

Chrysomela Beccabvngae. Fn. Inf. germ. XXy.
n,

Helodes violncea, Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 3,

p- 470,

Um die üeberficht der hier nun vorkommen-

den und zu berichtigenden Alticar» zu erleich-

tern , lafse ich folche nach dem Vorgange , Bpeh-

rerer einfichtsvoUen Entomologen, hier unge-

trennt aufeinander folgen,

Ai'TiCA Napi. Fn. Inf. germ. XXI. 3.

ChryJomeU chrjfocefhala, L i n n. Syft. Nat n. 53^

p. 594.

AhicaChryfocephala, Ent. Heft.^I. n. i3. p. 3i.

Tab. IL fig. 8. a. b.

Bey



- 7Ö -
Bey wiederlioUer genauem Unterfuchung die-

fes hier vorgefreilten Kifers, zeigte es ficli , d:cifs

die Vcrf, der'Entom. Hefte ^ feiir richlig beob-

achtet haben , und dafs meine Alt icn Na^i i\\i:\\t

die des Syilems feye, dagegen unflreilig un-

ter angezeigten jBenennungen von denfelben ab-

gebildet und bcichrieben, "svie diefs nicht nur

die anfchiilichere Gröfse, in Bezug, auf die wah-

re Ahica Napi Fahr, „ foudem auch, das fo cha-

rakterifiifcJie hicniitzu vereinpaarende Merkmahl

des gelben Gefickts tax eY\<in\\en gab.

Altica Hyoscyamt. Fn. Inf. germ. XXI. 4.

Chryjo^nela Ilyofcyami. F a b r i c. Syft. Eleiith. I,

n. i4c>. p. 44/. excluf. Syn. Payk. et Ceoifr»

Geoffr. J, n. 12. p. 149.

Ahka caerulea, Eni. Heft. II. n.3i. p. 55,

Die Ferf, d^r Entom, Hefte befchreiben, unc!

bilden a. a. O. einen Käfer ab, &en he Altic,

Hyofcjami nennen ; und für die Chryfom* Myo*

fcyaml Linn, hallen, und von dem fie meine Alt,

hyofcyami zu trennen fuehen. So gerne ich aber

einräume, dafs meine hyofcyami ^ unter ihrer

caerulea^ fo wie von Payk. Fn. Suec. II. n. i5,

p. 97. richtig charaktcrifirt worden feye , fo we-

nig kan ich mich überzeugen, dafs ihre hyo-

fcyami , dieienigc feye, die Li?ine unter der fei-

jiigcn verllanclen habe. Es ift kaum glaublich

,

dafs
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dafs Linne eine folche melfingfarbige Alticam^

totnm caeruleam^ corpore virejcenti coeritleo, und

evatam cneruleam Fn. Suec, n. 5oQ, genannt haben

.würde» Bekanntlich variren dieCe kleinen AI-

ticä aus dem blauen öfters in das griinlichtc^

aber eine und die iielimliclie Art nicht in das

meffingfarbige.

Wenn gleich die Verf, nur ihre Altic. Hyo-

fcyami auf di-cm. Bilfenkraute fanden, die meinige

aber niclit , fo würde doch diefer Umftand kaum

viel bcwcifen , indeme man als bekannt voraus-

fezen darf, dafs Linne io manche Infekten, in

Schweden, auf Gewächfen antraf, auf welchen

wir fie inSüdtcatfchland nicht finden. Uebrigens

kan es möglich fejai, dafs Li?ine unter feiner

hycfcyami tota caerulea eine andere vor fich hat-

te, als die ich hier abgebildet, doch wenigftens

die hyofcyavn der Verf, gewis nicht. Von dem

Ffibrizifchen Citate abzugehen, fand ich keine

ürfache.

Altica nigripes. Fn. Inf. germ. XXI. 5.

Chryfomela nigripes, Fabric. Syil. Eleuth. I.

n. i5o. p. 44/.

Altica Lepidii. Ent. He/t. IL n. 39. p. 64,

Die Ferf, der Ento?n. Hefte halten meine Alt.

tligripeSi nicht für die gleichnahmige Fabrizifche,

-^eil Fabrizius in der Ent, fjlt. IL p. 3o. fagt

:

diftin^
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dißincta ah, G. Hyofcyami pedibns nigrii-^ mit der

fie {die nigripes) fich doch nicht vergleichen Jiefse.

Jedoch verglich Fabrizius feine Galleruca nigripes

nicht mit derienigen hyofcyami^ welche die Verf,

dafür annehmen, fondern mit einer Art, welche,

um diefen Vergleich auszrdialten , feiner nigripes

fehr ähnlich fe3^n müfste. Diefe wäre doch wohl

fehr wahrfcheinlich alsdann meine Altica hyO'

ßyami.

Alt ICA Helxines. Fn. Inf. germ. XXI. 6.

Chryfomela Helxines* F a b r i c. Sylt. Eieuth. L

n. i52. p. 447.

Ift eine von den am meiflen ühelgerathenen

Figuren in der Fn. Inf Kaum dafs man in ihr

eine Altica erkennt Ich werde folche künftig

nochmals vorllellen laffen.

AltIca Modeeri. Fn* Inf. germ. XXI. 7.

Chryfomela Modeeri, F a b r i c. Syll. Eieuth. I.

n. i55. p. 448.4

Ahica Modeeri, Ent, Heft. IL n. 24. p. 47.

Altica testacea. Fn. Inf. germ. XXI* i3.^

Chryfomela teßacea, Fabric. Sylt* Eieuth. I,

n. 159. p.448.

Altica teftacea, Ent, Heft, U» u. 27. p. 5o.

Alti-*
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* Altica RVFiTEs. Fii. Iiif. geriH. XXI. lo.

Crioceris fulvipes,^ Fabric. Syft. Eleuth. I,

n. 68. p. 463.

Altica fufcicornis, Ent, Heft, IL n. 28. p. 5i.

Nach der Meinimg der Verf, der Entom, Hefte

gehört Chryfom. fufcicornis Linn, S. N. n. 66. hie-

her. Nur fagt Linne : paullo maior j nehmlich,

als feine Chryfom, rufi^es n. 65. oder meine Altica.

iruficornis^ das den Gedanken erregt, L/««e miifse

keine fehr grofsen Exemplare von feiner Chr,

/K/c/cor«r?V gefehen haben, deren es doch gibt, und

die noch gröfser find, als felbfl das auf Tab. i3.

Fn. angegebene Gröfsenmaafs, ganz einftimmig,

mit der Verf. eigenen Angabe, von 1^ bis 2. Li-

nien: auch fagt Linne: nee antennne luteae ; aber

auch diefs trift kaum zur Ilelfte zu : die erften.

fünf Gelenke geht dies nur an : nicht minder er-

regt das fimillima rufipeäi^ doch auch einige Be-

denklichkeiten. Linne hat auch diefe Chryfom,

fufcicornis zu kurz behandelt, um mit voller

Evidenz zu entfcheiden. Indefsen gehört folche

doch weit eher hiclier, als zur Crioc. ruficorn,

Fabric.

In den Ent, Heften mufs bey diefer Alt. fufci-

cornis n, 28.^ ftatt Crioceris fulvicornis Fah, Syft..

Eleuth, I, 465. -^ Crioceris fulvipes Fah, Syß„

MUuth, /, 463. gelefen werden.

Alti^
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Altica rvscifEs. Fn. Inf* germ. XXI. ii^

,
Cfioceris fufcips, F a b r i c. Syfl. Eleutli. I. n. Cg«

p. 46'k

Altica fufcipes^ Ent, Heft. II. ii. i. p. lo»

Die Piuiktreilien auf den FliigelJeckcn, find

gegen hinten zu, nicht mehr fo rcgehnäfaig, wie

an ihrem. Entliehen j worauf das pufiäis fubäi-

fper/is, Ent. H, L c fehr ircfTend anfpricht. Fab^

riziiis £-dgl: aßinis praecedenii ^ et forte eins varie^

tasy welches feyn dürfte, wenn man annciimen

kan, dafs die Verf. der Ent, Hefte, und ich einen

ganz andern Käfer, als diefe fufcipcs, vor fich

gehabt hätten.

Altica RvriconNis. Fn. Inf. germ. XXI. 12.

Crioceris ruficornu^ Fabric. Syfl. Eleuth. I*

n. 70. p. 464.

Altica ruß^es, Ent, Heft. //. n. 2. p. li.

Der Quereindruck auf dem Eruftflücke, den

die Vcrf d. Ent. Hefte zu einem charakterifiren-

denUmftandbey diefcniFlohkäfcr erheben, mufs

indefsen bey manchen Exemplaren doch fich fein'

abflachen, wenigllens bemerke ich folchen nicht

in den befchriebenen Stücken. Nur find die am"

Hinterrande des Ilalsfchildes ftehcndcn beyden

Grübchen deutlich. Wenn angenommen werden

dürfe, dafs die Altica riifipes Fn. auch mit rothen

Füßen abändern könne'; woran es mir iedoch

gan2
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ganz an Erfalinmg gebricht j um diefe kühne lde€,

zu. verfolgen; fo Aviüxle ich mich überzeugen

j

dafs Altica rtificorn. Fn. nur Spielart der gedacht

ten rufip. feye: fo ähnlich find meine Exempl.

beyder Arten , einander.

Crioceris QVADPapvsTVLATA. Faun. Inf. germ.

LXXXVIII. 2.

Criocsris qundripiiflulaia, F a b r i c» Syft.

Eleuth. I. n. 72. p. 464.

Altica quaäripufiulata. Eni, Heft, f. n. 45. p. 75.

Die Crioceris quadripuftulata Fahr, foll, bcfago

des Syflem. Ent, n. i3. p. ii4, syofeJhR folche

S:uerll als Altica quadripuftiilatä aufgeführt wor-

den i^, inagnitudincm Alt, riifiped. (Fn. XXI. 10*

Alt. fufcieorn. Ent. Heft II. n. 28.) haben; allein

diefe Gröfse hat weder die Alt. quadripufl. der

Ent. Hefte, noch meine C. qundripiiß. , aber das

Vom Geoff'r, I. n. i5. p. 25o. von dem folcJie Fab'^

rizitis zuerfl entlehnte ; angegebene Gröfsenmaafs
j

Von if Linien trift zu. Ferner fagt Fabrizius

a. a. O. prticiiim altertivi elytrorum ad hnßn ^

alterum 'ccrfus apicem; aber weder der Verf

der Efit^ Hefte ^ noch mein Käfer, haben puncia

(wiewohl Fabrizius folche nacjigehends in der

Ent. Syft. II. 11. 93. in liiieolas verwandelt), ebejti

fo wenig als lineolas. Beider Käfer farbichteFlü-

,geldccten Z^ichnungeji miifste man maculae ncn-

F nen,
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iien. Solcliemnacli dürfte diefe Fahriziusfche AU
tica^ weder die meinige noch ieiie in den Eiit.

Heften tefcliriebene und abgebildete feyn. Aber

auch unfere beiden Käfer find fich fehr ungleich;

diefs gibt fchon die Anficht beider Abbildungen

zu erkennen. Mein Käfer hat auf ieder Flügel-

decte zwey dunkclroftrothe länglichtrunde Fle-

cken, deren einer hart an der Schulter, (nicht

alslitieoladifcoidalis 3 yvie P^ykullFn^Sücc.lI.n. 18.

p. 99. will) und der andere, in einiger Entfer-

nung von den Endfpizen liegt : da hingegen diefe

Flecken, bey der Alt. quadripuftul. der y, tab.IIL

fi<y. 5. nicht nur s^^wz anderfl fitnlrt, fondern von

Farbe, weißlicht oder bleich (ilbidac, pallidae)

lind, ob fie gleich fulvae ^ und röthlicft gelb von

den yerf, gen^nnet werden.

Die Gröfse des Paykullfchen Käfer a. a. O. foll

duplo minor praecedente (nehmlich Alt. nemor.)

feyn : meine Exemplare der Criöc» quadripufl. Fn.

die ich in grofser Anzahl iährlich auf CynogloJ]'*

eißcinaL Finn, finde, haben die Gröfse^ mit der

Alt, nemor, gemein.

Ich kan daher kaum glauben , dafs ich die alte

Altka quadripufi, Fabr. oder diefe izige Crioc,

quadripuft, ^hgehildct habe; noch v/eniger, daf*

die Alt, quadripuftul, der Entom. Hefte, mit dem

Fabriz» eben genannten Käfer; noch mit meinem

ver*
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J

'i'^ergliclicn werden könne. Meiner Meinung nac£i

und hier drey verfcliiedene xA^rten zur Sprache

gebracht

:

1

.

Crioceris quadripifluUt, Fahr, I. c. wohin

Geoffr, I, n. i5. p. 25o. gehört.

2. Ahica quadripiflulata Ent, Heft» I, 1. c*

wohin

Galler, qttndripißiil. Paykult» 1. c. gehört«

3. Crioceris qiiaäripuftuL Fn. Inf. gerni. 1. c^

wozu ich bis izt kein Synonym kenne.

Noch niüfs ich bemerken , dafs an alten ExempL

meiner Crioc. qundripufl, die anthnae nur bafi fla-

efcentes find, ob fie gleich in der Abbildung j,

nrig, ganz gelblicht illuniinirt Worden.

'Vltica Nastvrtii. Fn. Inf. gerni. XXI. g. ex-

cluf. Syui F a b r i c.

• Alticn flexuofa var. a, Entom, Heft. H* n. 42.

p. 71.

Mit diefer verbinden die achtungswürdigeil

Verf. der £71 1, Hefte fehr zweckmäfsig, und wie

ich glaube
,
ganz mit Einvcrfländnifs der Natuir

ielbfl, die

Altica flexuofa, Fn. Inf. germ. XXV. 12.

Altica flexuofa var, b. Ent, Heft. H, ii. 42.

p. 71.

Nur fällt ihre var, c, Altica flexuofa Hellw,

Üarum hinweg, weil folche diö uehmliche hier

F 2 aljgei
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aTjgebildete Alttca flexuofa Fn, et vnr, b. ift, die

niir vom Herrn Prof. Hellwig hiezu mitgetlieilt,

und die vorher vom Herrn D. Illiger , in dem

angeführten Schneiderfchen Mag. V. 8. 601. he-

fchrieben worden ill. So nach würden fonlt aus

einer— zwey entflehen!

Altica ATRiciLLA. Fn. Inf. germ. XXL 8.

Ahica affinis, Ent. Heft. H. n. iG. p. 35.

ChryfomelA exoleta. Linn. Syfl. Nat. n. 5g.

p. 594. et Fn. Suec. n. 54i.

Aufler der Differenz, des vom Limie in der

Fn. Suec. gebrauchten faltatoria flavefcens; und

des im Syfl. Nat. nachher umgetaufchten faltato-

ria livida, die fich wohl vereinbaren läfst, fehe

ich keinen Grund ab , mit Paykull Fn. Suec. 11.

p. 109. zu behaupten , dafs Linne zwey ganz ver-

fchiedene Arten, fo überaus oberflächlich ange-

nommen und diflinguirt haben follte. Nur die

Crioceris exoleta Vahric, gehört nicht hieher,

wie fchon Illiger Mag. I. p. 420. fehr richtig be-»

merkt hat, denn diefe ifl folgende:

Altica exoleta. Fn. Inf. germ. XXI. i4.

Crieceris exoleta, Fabric. Syfl. Eleuth. I. n.8o*

p. 466. excluf. Syn. Linn,

Ahica exokfß, Ent, J3eft. IL n. 5. p, 17. excJuß

Sjn,



Alt ICA TAEiDA. Fn. Inf. germ. XXI. i5;

Crioceris tahida, F a b r i c. Syfl. Eleutli. I. n. 86*^

p. 467.

Vergl. E«^ Hefte IL n. 49. p. 86. wofelbft diefe

tabida Fn. (warum nicht auch tabida Fahrte ?)

für eine blofse Spielart der Chryfom. atricill,

Liftn, erklärt wird; und wie ich glaube mit

Recht. ^

Altica nemorvm. Fn. Inf. germ. XXI. ig.

Crioceris nemortim. Fabric. Syll. Eleuth. L
n. 89- P- ^67«

Altica nemorum Ent. Heft. II. n. 4i. p. 70.

Altica Brassicae. Fn. Inf', germ. XXI. 18.

- Altica SpartH, Ent. Heft. II. n. 45. p. 76,

Die achtungswiirdigen Verf. der Ent. Hefte

tirthcilen nur zu richtig, dafs diefer Käfer keines-

wegs unter die Alticas gehören könne , und zur

vollkommenen Beflättigung Ihres Urtheiles , lafse

ich hier Herrn D. IIliger , nach dem mir hierüber

gefälligft mitgetheiltcu , felbll fprechen

:

Die Altica BraJJicae Fn, Isfc, ifl unfere GaUerucA

futurella^ die vfir aus Süddeutfchland und Ungarn

hekofnmen haben; und wovon Crioceris pinicola An»

derfch. Catalog, vienn. nur Abänderung zu feyn

fcheint. In den Entom, Heften ifl diejer Käfer als

Haltica Spartii IL 76. 45. befchriehcn. Da er aber

keine



— 86 —
keine Haltica ifl^ fondern zu der Familie von Gal-

leruca gehört, welche Fabrizius Crioceris nennt ^ fa

ifl iinfer fchon lang gegebener Tslamef wohl bejj'er.

Die Citate des Fabrizius Qnehmlich in der Fn^Jtnd

falfch. Die Alt. Brafficae F^br. ift ein fehr u^r-

fchieden gezeichnetes kleines Käferchen,

Altica pratensis. Fn. Jnf. germ. XXI. 16,

Geoffr, Inf. I, 19. p. 25 1,

Altica pratenßs, Ent. Heft. II, n. 5o. p. 88.

Hiemit fcheinen auch die Verf. diefer Entom,

Hefte , die Crjoceris Nalliirtii Fabric, verbinden

zu wollen, die wie nun erfichtlich, nicht die

von mir Fn. Inf. XXI. 9, vorgeflellte iil, und

Iheilen von derfelben Tab. III. fig. 9, eine fehr

vorzügliche Zeichnung mit. Es Jean feyn , dafs

diefe nallurtii nach einer von mir noch nicht

beobachteten Stufenfolge, aus diefer pratenfis

Ent, Hefte entflehen könne, nur glaube ich kaum,

dafs meine fich fo fehr in I3an , und ümrifs des

Körpers und Farbe auszeichnende pratenfis , mit

iener vereint werden könne, vielmehr, da ihr

mehrere an der pratenfis pratendirte Eigen-

heiten, wie—— pechfchwarze Hinterfchenkel

fehlen, von derfelben eulfernt gehalten werdeii

mögtc.
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Altica Verbasci,. Fn. Inf. germ. XXI. ij,

Vergl. Enu Hefte IL n. 48. p. 84. wofelbfl die-

fe Verbafci mit Crioc. Sifymbrii Fabr. zu verei-

nigen verflicht wird, Dicfs wird aber wohl

nicht füglich angehen können , da mich ein wie-

derholter Vergleich , mit dem vom Herrn Prof,

Hellwig felbfl gefälligft mitgelheilten Exemplare,

und mit der noch bellehenden Fahriz, Befchreib.

fattfam überzeugt, dafs felbige nicht auf gegen-

wärtige Yerbafci gedeutet werden kan, wofür

diefe gut gerathene nur zu lebhaft ausgefallene

Abbildung felbll das Wort fpricht : aufferdem

Herr D. Uliger , den ich um fein Gutachten hier-

über gefragt, noch immer der altern hellwigi-

fchen Dillinktion, getreu zu bleiben, angera-

then»

Altica Graminis. Fn. Inf. germ. LXI. 4.'

Altica Graminis* Ent. Heft. II. n. 25. p. 4/,

Altica orbicvlata. Fn. Inf. germ. VIII. 6,

Gehört nicht unter Altica, fondern unter Cy-

]ßhon, und beftimmt eine eigene mit diem Cyph.

hemifph. F.Faun. XCVI.7. nicht zu verwechfeln-

de Art.

Altica globosa. Fn. Inf. germ. XXV. i3.

Beflättigt fich als eigene Art,

Alti-'
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Altica ervcae. Fn. Inf. gcrm. XXI. 2,

111, wie die genau heohacliiendexiye'rt. der Ent^

Hefte II. 2^. 55» bereits fehr richtig bemerkt lia^

ben, nur die (übelgeratliene) Chryiomela Coch-^

leariae Fabric. welche Fn. Inf. XLIV. i5. noch-

jiials, iedoch ^^m vieles belTcr, vorkommt.

CmocERis G LABRÄT A. Fn. Inf. germ. XXXIV. 6,

Crioceris glabrata. Fabric. Syfl. Eleuth. I, n. :i8.

p. 455.

Vergl. lUig, Mag. I. p.4i8. 419. wofelbft folche

für eine Abänderung der Crioc. Cerasi, oder ful-

vicoliis gehalten wird,

Crioceris Fvlvicollis. Fn. Inf. germ.

LXXXIII. 8.

Crioceris Cernfi. Fabric. Sylt, Eleulh. I, n. 3o,

p. 56.

Vergl, J/%. Mag. I. n. 3o. p. 4i8.

Crioceris lineola. Fn. Inf. germ. XXXIV. 5.

Crioceris lineola, Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 62,

p. 482.

Auch diefe wird a. a. O. von Herrn D. llUger

für eine blofse Spielart der Crioc. Cerafi erklärt.—

-

Auf einer eingezäunten tief liegenden Wald-

wiefe, die durch einen vorbeyiiiefsenden VVaJd-^

ilrom immer feucht erhalten wird, finde ich

iährlich die Crioceris Cerah Fabr, auf Chacroph.

fylve-
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fylveflre u. hirfut. Linii. in grofser Menge: aber

auch nicht einmnl noch, traf ich die darunter ge-

rechneten Varietäten Crioc. glabrata und iincola;

iinter felbiger an. —

I'

Criocehis Puellandryi. Fn. Inf. gerni.

LXXXIII. 9.

Helodes Pheliandryi, Fabric, Syfl. Eleuth. I.

n. 1. j), 469.

Ckiocerxs caimpestris. Fn. Inf. germ. III. 12,

Helodes campeßris, Fabric. Sylt. Eleuth. I.

n. 2. p. 470.

Ich bitte hierüber nachznlefen : Voet etc. IV Th.
p. 22. meiner Ausgabe.

Crioceris merdigera. Fn. Inf. germ. XLV". 2.

Leina vierdigera, F ahric. Sylt. Eleuth. I. n. g.

p. 4/2,

Crioceris erynnea. Fn. Inf. germ, XLV". 1.

Le7nn hrunnea, Fabric. Syll. Eleuth. I. n. 11.

p. 4/5.

Crioceris dvodScimpykctata. Fn. Inf. germ.

XLV. 3.

Lema duodecimpunclata, Fabric. Syfl. Eleuth. I.

n. 12. p. 473.

Crioceris qvatvordecimpvnctata. Faun, Inf,

germ. XLV. 4.

Ijema quaiuordecimpunäata» Fabric. Syll.

Eleuth. I. n. i4. p. 473,

Crio**
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CrioCeris bimacvlata. Fn. Inf. gcrm. XL"S'III.

16.

Gallertica quadrimacuJatn, F a b r i c. Syi\:.

Eleulh. I. n. 36. p. 485.

CrsTELA FVscA. Fn. Inf. gprin, XXV. 39.

Cißcla rrifipes, Fabric. Syfl. Elciith. IL n. 12.

p. 19.

CiSTELA RVBRicoLLis. Fn. Inf. gemi. XXXIV. 9.

Ciflela thoracica. Fabric, Syll. Eleuth. II.

n. 16. p. 19.

CisTELA BiPvsTVLATA. Fn. Inf. gcmi. XXV. i5.

Ciflela humeralis, Fabric. S)^ft, Eleuth. IL n, 18,

p. 19,

CisTELA BREvis. Fn. Inf, gerin. XXV. 17.

Ciflela maura, Fabric. Sylt. Eleulh. IL yi, 21.

p. 20.

wohin auch Helops picipes Faun. Inf. germ.

XXIV. 4. als Abänderung gehört,

CisTELA HVMERALTs. Fu, Inf. germ. XXV. i4.

Ciflela fcapttlaris» 1 1 1 i g.

Ich halte die von mir im Schneid, M^g» und von

Ihnen Fn, Inf, 25. i5, bejchriebene Ciflela bipuflji''

lata für die wahre Cifl. humeralis Fabric» Ifl dies

richtig, fo muß ihre C. humeralis den Namen an*

nehmen , den wir ihr in unferer Sammlung ertheilt

haben ^ Ciflela fcapilaris, Illiger.

CiSTE-
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CiSTELA Linearis. Fn. Inf. geim. XXV. j6,

III eine eigene Art.

Ci/5TELA opACA. Fii. Inf. germ. XXV". 18.

Allecula Morio, Fabric. Sj&i. Eleutli. IL n. 1.

p. 21.

Vergl. Allecula Morio Fn. Inf. germ. XCV. j

.

Die nelimliche Art, nur aus Verfehen nochmals

jabgebildet,

CiSTELA antentnata. Fn. Lif. germ, LVII. 8.

Mir bis izt noch eine eigne Art.

Cistela laeta, Fn. Inf. germ. VIIL 8^

Cyphon pallidus» Fabric. Syü. EIcuth. I. n. 1.

p. 5oi,

PisTELA :?ALLiDA. Fn. Inf. germ. VIIL 7.

Cyphon lividtis, Fabric, SyIL EJeuth. L n. 2.

Cistela nimbata. Faun. Inf. germ, XXIV. i5.

Oyphon marginatus, Fabric. Syll. Eleuth. L
n. 5. p. 5o2.

Clythra iiVMERALis. Fn. Inf. germ. XLVIIL i5-

Clythra tridentata, Fabric. Syll. Eleuth. IL

n. 27. p. 34.

Schaff er Ic. Inf. Ratisb. lab. jj, lig. 5.

Vergl. meine Jyflem, NomencU der Schaff, Inf,

n. 5. p, 92.

Cly-
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Clythha i.ongima>^-a. Fii.Inf. germ.XLVIII. i4,

Chryfomela tridentnta, Linn.Syil.Nat. n.j'5. p.^96.

Schaff er Ic. Inf. Ratisb. tab. 36. fig. i3.

Vergl. lUig, Mag. III. n. 27. p. i64. und meine

fyfiem, Noiiiendat. der Sch'ajf. Inf- n. i3. p. 52.

Clythra tridentata. ¥n. Inf. gcrm. XI.V II. 12.

Clythra longimana^ Fabric. Syfl, Elentli. II.

n. 4o. p. 3/.

Vergl. 1/%. Mag. III. n. 4o. p. i65.

Clythra Scopolina. Fn. Inf. germ. XLVIII. i5.

Veri^l. llUg, Mag. HI. n. 38. p. i64. nadi vrel-

cliem diefe Cl3^tlira Scopolina für die Clirj^foniela

quadrimaculala Liiin. erklärt, nnd dcmnacb voii

Clythra Scopolina nnd Clythra qnadrimacalata

Fabric^ für verfchieden gehalten wird. Nur kan

ich nicht einräumen, dafs Schaff, Ic.. Inf. ratisb.

tab. 6. flg. 6. 7. für Clythra Scopolina Fabric, ge-

halten wird, ]Man vergleiche meine ßifiem, No^

vienclnt. der Schaff', Inf. n. 6. 7. p. 9.

Clythra aitinis. Fn. Inf. germ. XXV. 21.

Ais eine eigene felbililandige Art von IlerrU"

D. Illiger aufs neue erklärt.

Cryptocl'phAL vs MoRAEi, Fn. Inf. germ. LXVIII,'

11.

Oy^tocephnlus Moraei^F abric, Syil.Eleuth.il,

*1. 61. p. 52.

Schaff,
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Schaff. Ic. Inf. ratisb. tab. 238. £g. 2. gehört

nicht hieher: vergl. meineß>flem, Nomenclat^ der

Schaff, Inf, n. 2. p. 196.

Cryptocephalvs ViTis. Fn.Inf.gcrm.LX\^III. 5.

Ifl eine Abänderung von Cryptoceph. Coryli

Fahr,

Cryptocephalvs oescvrvs. Fn. Inf. germ. V. 12,

Etitnohus obfcurus, Fabric. Syfl. Eleiith. I.

n. 19. p. 421.

Cryptocephalvs arenarivs. Faun. Inf. gorm.

XXXiX. 19..,

Eumolpus arejiarius, Fabric. Syfl. Eleuth. I,

n. 26. p. 423.

HisPA BjpvsTVLATA. Fn. Inf. germ. XLIII. 17-*

nicht 34. 17.

Hifpa bipuflulata, Fabric. Syil. Eleuth. II.

n. 6. p. 5.9,

Zwar allerdings die nehmliche Fahriz Art, die

aber richtiger , nach Herrn D. Illigers Dafürhal-

ten; unter Dafytes zu ftehen kommt. Hieher

gehört auch : Melyris bipuflutatus Rofft Fn. Etr. I,

35. 86. tab. 7. fig. i4.

DsYops svTVRALis. Fn. Inf. germ. XLV. 12.

Ifl wohl kein Dryops : mit mehr Recht kan

diefe Art den Serropalpis einverleibt werden.

Ich finde feiner nirgends gedacht.
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Lac RIA TLAViPEs. F|i. Inf. geriii. VI. il.

Daßites pallipes, 1 1 1 i g.

Meljyris pallipes, 1 1H g. Mag. I. p. 85.

Lytta erythrocepiiala. Fn. Inf. germ. XLT. 6.

Ifl nicht die wahre L. erythroccphala Fnbric\

und Pallas^ die nicht iu Deutfckland zu ll.iufse

ill : die gegenwärtig hier abgebildete^ nuifs in

der Folge aifo beftimmt werden:

Lytta verticalis. 111 ig er.

Lytta trjthrocephala lloffi Fn* Etruf I. n.Sg^«

p. 291.

Cantharis dubia. Oliv. Inf^ 46. tab. I. fig. 7.

Lezteres Synonym führt Fabrizius bey feiner

Lytta dubia ^ wiewohl mit Unrecht an. Vergl,

lllig. Mag. III. p. 1 72^

Myi^abris Fveslyni. Fn. Inf. germ. XXXL iÖ,

Mylahris Cichorei, Fabric. Sjü, Eleulh. IL

n. 2. p. 81-

Lymexylon navale. Fn. Inf. germ. XXII. 5.

Lymexylon navale, Fabric. Syll. Eleuth. IL

n. 4. p. 88.

Schiiffer Icon. Inf. ratisb. tab. 69. fig. 1. gehört

nicht hieher : vergl. meine Jyftem, Nomench der

Schaff. Inß n, 1. p. jj,

Lymexylon barbatvm. Fii. Inf. germ. XXII. 4^

ed. L
Vir-
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Dircaea harhata, Faun. Inf. germ. XXIL 4.

ed. IL

Lymexylon Morio, Fabric. Syfl. Eleuth. IL

n. 6. p. 88.

Der Grund, der in der zweiten Auflage Inei-

iier Faune von mir vorgenommenen Reformation

der Nomenclatiiv dicfes Käfers, lag in den eige-

nen Aeuflerungf 11 des Herrn D. llligers — (Kug.

Käf. Pr. I. n. 7.) welchen zu Folge ich glauben

mufste, dafs das damals mir vom Herrn Prof.

Helhvig in BraUnfchweig zum Gebrauch für die

Faune, gefälliglt mitgelheilte ;ßxemplar diefes

Käfers, dasfelbe des Lymexylon barbalum Fabric.

Ent. fyft. IL n. 4. p. 92. und kein anderes feye„

Zu meiner Verwunderung fehe ich nun (lllig.

Mag* HL n. 6. p. 174.) dafs diefes ficli nicht alfo

verhalte, und dafs diefes vermeintliche Lyme-

xylon barbatum Fn. 1. c. nicht die Dircaea barba-

ta Fabric. Syll. Eleuth. IL n. 1, p. 88. feyn dürfe,

fondern nur eine blofse Gefchlechtsverfchieden-

lieit von demLymexyL uermefloides Fabric. und

Faun. Ich weiche fehr gerne diefer neuern Be-

ftimmung, um fo mehr, da ich durch die Zu-

rückfendung diefes Lymexyl. barbatum Fn. aulTer

Stand gefezt bin, Iiierüber etwas mehr , als den

Grund meiner vorgenommenen Veränderung der

altern Nomenclatur vorzulegen und anzusehen.'Ö^

Gleiche
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GJeichwolil mufs Schäjf. Ic Inf. Rallsb. lab. Z&

iig. 1. bey allen Lymex}!. und Dircaeis -wegfal-

len , Aveil dafelbil: nichts anders , als Tenehrio Mo^-

litorFabr. vorftellig gemacJit worden ifc. Vergl

-meine Jyfi, Nomeiidat, der Schaff, Inf, n. i. p. 85.

Lymexylon fLAEELLicoRNE. Fn. Inf. gemi. Xlll

10.

Eine eigene Art, die im Preufsifchcn vor-

Itommt.

Lymexylon laevigatym. Fn. Inf. gcrni. XXIV«
i6. ed. I.

Dircaea difcolor, Faun. Inf. germ. XXIV. i6,

cd. II.

Dircaea difcolor^ F a b r i c. Syfl:* Eleuth. IL n. 2.

p.89.

Der hier abgebildete Käfer ifc gewis nichts an-

ders, als der hier genannte. Die Befchreibung

des Herrn D. llligers feines Serropalpus laeviga-

tus Kug. Käf. Pr. I. n. 8. p. i3i. trift Yollkonimen

zu. Jedoch niufs ich bemerken , dafs dicfe Fi-

gur, wohl gröflentlieils , und zumal durch Zu-

lliat der lUuminiilen, luifsrathen ill. Die vor

mir liegende Mahlerey des Herrn Sturms iit der

Natur viel getreuer, in welcher wenigftens gar

keine Streifen auf der Flügeldecke zu fchen find«

.Auirerdem ift das Brufllliick falfch illuminirt, es

foU kqiiieswegij metallgrün feyn, auch die Farbe

der
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der Flügeldecken iil veffehlt , fie ift viel zu hell.

Die Fufsblätter find auch verfehlt, fo wohl der

Zahl ihrer Glieder , als ihrer verhältnifsmäfsigen

Proportion nach. In dem 97 Hefte habe ich eine

richtigere Abbildung veranftaltet.

Hallominys vndatvs. Fn. Inf germ. LXVIU.
23.

Da ich diefen Käfer nicht mehr hefize, fo biii

ich auffer Stand, über defTen fpecififche Identität

fo wenig, als über dclfen gcnerifche Dignität et-

was zu äuflern. Nur mit grofser Wahrfchein-

iichkeit kan er unter den Dircaeis eingereihet

Sverden: ob unter den faltatoriis, ? kau ich gat

nicht eutfcheiden.

Hajllominvs pvrpvrevs, Fn. Inf germ. LVII. 22;

und

Hallominvs testacevs. Fn. Inf. germ. LVIL 23i

Herr D. Illiger halt fie für Arten unter Catops

gehörig : das wohl möglich feyn kan. Ich befize

beide nicht mehr.

Cvcvivs BiPNSTVLATvs. Fu. Inf. gerni, IV. i3.

Nur eine Abänderung von Cttcuius monilis

Jrabric*

RitTrHoRvs carinthiacvs. Fäuh. Inf. getm,
XXIT. 7.

Ripiphorm lituratus, Fabric. Syü, Eleutb IL

G yergl.
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Vergl. lllig» Mag. III. ii. i4. p. 177. Diefer

Fabriz. R. lituratus fey eine Abänderung von 11.

J)imaculatus F.

RiPiPHORVS ANGVLATVS. Fn. Inf. germ. XC. 3.

Ift: das JVeibchen vom Rip. paradoxus Fabr^

Kommt nach Herrn D. llligers Verficherung auch

auf dem Harze vor.

Mordella dorsalis. Fn. Inf. gerin. XIII. i5.

Moridla variegata. Fabric. Syft. Eleutli. IL

n. 5. p. 122.

fHoRDELLA NEVWALDEGGIANAi FaUll. Inf. gcrm^

XXXVI. 8.

Mordella brunnea, F abriet Syfl. Eleutli. IL

n. 18. p. 123.

Ohngeachtet die nun folgenden Donaciae , be*

reits in der zweiteü Auflage des aieun und zwan-

zigften Heftes der Faun. Inf. ruckfichtlich, auf

die, fo wolil in der A, L, 2, Nr, i43. p. 323. als

in dem Illigsrjchen Mag. III. p. 178. mitgetbeilteii

Bemerkungen > berichtiget vvorden fmd, fo will

ich iedoch folche auch hier anfcliliefsen, um
theils keine Liickö zu lalTeri > theils folche denie-

nigen Befizern der Faun. Inf. mitzutheilen, wel-

che diefe zweite Auflage »och nicht in Händea

babcn«
DONA-J
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;i)oNACiA STRIATA. Fii. Inf. gerni. XXIX. 1*

Donacia craffipes, Fabric. Syfl» Eleuth. I. n. i,

p. 126.

S30NACIA DiscoLOR Mas, Fn.Inf. germ.XXlX.S*
Donacia difcolor Fem. Fn. Inf. gerin. XXIX, 4*

Donacia fericea. 111 ig er.

Leptura fericea, Linn. Syll. Nat. n. 8. p. 638*

Leprura fericea, Fabric. Sjü. Eleuth, II. n. 64.

p* 365.

Vergl. Illig. Mag, III. n. 4* p. 17g.

ipoNACiA PALVsTRis, Fn. Inf. germ. XXIX. 10.

Donacia nigra, F a b r i c. Syft. Eleuth. IL n, g.

p. 128.

jDoNACiA cLAViPES. Fn. Inf. gcrm. XXIX. i3.

Donacia Mcnyanthidis, F a b r i c. Sylt. Eleuth. IL

n. i4. p. 129.

Donacia semictprea. Faun. Inf. germ. XXlX.
i4.

Donacia ßmplex, F a b r i c. Sylt. Eleuth, IL 21. i3<,

p. 129.

I)oNACiA SIMPLEX. Fn. Inf germ. XXIX. i5.

Donacia linearis, Hoppe Elytr. erl. p, 46. tab. i •

flg. 10.

l^LOLC^THA TLORICOLA. Fn* Illf XLVIL I/.

excluf. Syn. Fabric,

Q •i Melo.



«- lÖO '^

MdoUntha außriaca, Herbft Archiv. lYi

n. 22. p. 16. tab. ig. üg. 26.

Die Melolon. floricol. Fabric. ftellt diefe Abbil-

dung nicht vor, fondern nur die Mel, außriaca

iderbfl, , die von der floricola ganz verfchieden

ift, weswegen auch das Herhflfche Citat, bey

Fabric^ wegfallen mufs.

Melolontha TRVTicoLA. Fn. Inf. XLVII. 16.

Mehlontha fruticela. Fabric. Sylt. Eleuth.II.

n. 94. p. 176*

Ift nur das Weibchen der frutic. wiewol nicht

zum heften gerathen, weswegen man folches

leicht, für eine Abänderung der Mel. agricola,

die es nicht ift, anfchen konnte*

MuLOLONTHA FARIN06A. Fn. Inf. germ, XXVIII«
16.

Mehlontha farinofa, F a b r i d. Syft. Eleuth. 11*

Hoplia caerulea» Uli g.

Hieher gehört auch Melol. caerulea Herhfl, Nat*

d. K. etc. und Mel, fquamofa Oliv, aber keines-^^

Wegs Scarab. farinofus Lin. welches Citat bey

diefer Mel, farinofa auszuftreichen ift.

Melolontha sqvamosa, Fn. Inf. germ. XXVIIL
17.

Mehlontha fquamofa, Fabric. Syü. Eleuth.II^

Ji. 100. p. 177,

Hofk
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HopJin fqunmoß^ 1 1 1 i g.

Nach Herrn D. llligers Meinung fchelnt det'

Scarab. farinofus Linn. nur eine Abänderung die-

fer Mel. fquam, zu feyn.

HsLoi^oNTHA ARGENTEA. Fu? Inf. germ. XXVIII»
18.

MeloL ptdverulenta, Fabric. Syfl. Eleuth. II»

n. io5. p. 178,

Hoplia pulverulenta» II 1 i g. Mag. II. p. 22g.

Diefe ift nicht die Melol. argentea Fabric. wel*

che nun für eine Abänderung der Hoplia fqua-

inofa Illig. vom Herrn D. llliger gehalten wdrd,

fondern deffen Hoplia puherulenta. Zu ihrenAb-

änderungen gehört Mel, pulverulenta Fabric, ie-

doch mit Ausfchliefsung aller \on ihrii angeführ-

ten Citaten.

Melolontha GRAMINICOLA« Fauu. Inf. germ.

XXVIII. 19.

Melolontha graminicoU. Fabric, Syll. Eleuth.II.

n. 106. p. 179.

^
Hoplia graminicola. Illig.

- Ift eine eigene fonft mit keiner bekannten ähn-

lichen zu verwechfelnde Art. Das irrige Citat

bey Fabrizius Herbfl. Archiv, tab, 25. fig. 3. ift in

Herbft. Nat. d. Käf. IIL n. 71. tab. 25. fig. 3. zu

y!erbefl"eru.

Melo*



MsLoto'^TnA pvLVERVLENTA, Faun, Inf. germ,

XXVIII. 20,

Hopha minuta, Illig.

Diefe ifl nicht Melol. pulveruknta Fabric, eher

vielleicht Mel. pulverul, Herhfl. Man trift fie

,

nach Herrn D. Illigers Verficherung auch im

Preufsifchen an,

Melolontha chrysomeloide?. Fn. Inf, germ,

XXXIV. 11,

Melolontha chryfomelina, Fabric. Syll, Eleuth.

IL n. 108. p. 179.

Scarnbaeus chry/omeloides» S turm ent. Handb. I,

n. 56* p. 62.

Obgleich die wahre Mel, chryfomeL Fabr^'^'^

Vienn fchon nicht unter Melolontha gehörig , hier

vorgeflellt worden ifl, fo denn noch nicht, Scarnb,

chryfomeloides Schrank , der unflreitig einerley mit

Melolontha variabilis Fabric, ill. Vergl« Schranks

^

Fn. boic. I. 2. p. 4i2.

BvpRESTis Prvni. Fn. Iilf, germ, XXIX, üJ,

ed.I.
I

JBuprefiis umlatu, Fabric, Sy/l. Eleuth, 11, 1

n. 109. p. 206,

BvpREsTis APPENDicvLATA, Fauii. Inf. germ,

LXVIII, 22.

Buprefiis appendkuhta» Fabric, Ent. Syfl. 11,

n. 102. p. 210.

ßuprff'»
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' ßtiprefiis Morio. Fatria Syft. Eleuth. IT»

n. i33. p. 210.

Demohiigeachtet , wenn gleich diefe Abbil-

dung , Elytra apice ferrulata anzeigt , und Fahri'

%ius folche unter die Arten mit elytris integris

ftellt , ifl diefe genannte Art hier vorgeflellt , die,

wie mich ein wiederholter Vergleich, mit mei-

jien Exemplarefi imd diefer Abbildung belehrte

,

allerdings, iedoch nur fub oculo bene armato,

an der Spize, wiewohl noch höher am äufsern

Rande der Fliigeldecken hinauf, folche ungemein

zarte Ein2:ähnungcn hat,

Pnykull. Fn. Suec. II. n. 17. p.23o. gehört hie-

her, defsen Befchreibung vollkommen ?:utrift.

BvPRESTis Hyperici. Fn. Inf. germ. LXVII. iS.

Ifl eine eigene Art , jiber nicht ß» tlata Fahrte»

Diefe ill folgende

:

BvpRESTis siNVATA. Fn. Inf. germ. XXXV. i3r.

Bupreflis data. Fahr i c, Syft. Eleuth. II. n. i4g.

p. 2l3.

BvPRESTis TARDA. Fn. Inf. germ. LXVIII. 21.

Bupreflis cyanea, Fabric. Syft. Eleuth, Ih
n, 168. p. 216,

BvpRESTis Gram^nis. Fu. Inf. germ. LXVI. 8.

Bupreflis Graminis. Herbft. Nat. d. Käf. IX.

n. 180. p. 262, tab. i55. fig. 5. a. b.

Herr
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Herr Creüt&er fagt in feinen Verfuchen p. 137»

Bupreßem gramiiiis n. 8. (nclimlicli Fn. Inf. germ»

LXyi.) non Viennae,yeÄ? in vicinia maris

Adriatici lecL effe, ex ore ipßus accfbi collecto-

ris — Megerlnei Wc
Man erlaube mir nun doch auch , als Gcgeiiflück

des voranflehenden anzuführen, was ich zwar

nicht ex ore ^ des Herrn von M^gerle in Wien>

fondern aus dejfen Schreiben an mich, vom 5ten

Oktob. 1798, hierüber erhalten habe: n. 16. ß«-

prcflis—^ (und diefe war ßupr, grnminis Fn.) neu—
{luch hier um Wien auf hohem Grafs: ich;

Jjttte ße s« benennen,,

BvpRESTis cANDENs. Fü. Inf. gorm. I. g.

Buprefiis candens, Fabric. Syft. Eleuth. 11.

n. 17]. p. 217.

Hieher gehört auch

:

^uprefiis fuhmnnns. Schrank im Naturf,

XXIV. n. 52. p. 84.

ßupreflis fulminaHs^ Hoppe elytr. erlang, p. 5 1,

'Bupreftis fulminans. Schrank Fn, boic. I. 2f

n. 796. p. 60^,

Um einigermajfen , auf die Hauptfarbe dicfes

Käfers hindeuten zu können, zumal andere foge-

nannte Trivin.]namen, womit fich dcrfelbe etwa

fchen fo benennen liefse , rutihns ^ igniia, f'dlmi-

ftnns , fulgida , ^c. fchon ehehevor^ vom Herrn

Prof,



Prof. Fnbrizius, andern Biipreften ziigellieilt

worden, wählte ich das Wort candcns , keines-

wegs aber, um den Bcgrif, den Herr Schrank

damit verbindet, ganz damit erfchöpfen zu wol-

len;, nach, welchem nur dann ein fchwarzer Köi'-

per giiiht, wenn er weifs ill, weil candere
j,

nichts als iveifs bedeuten foll. Darum wäre Bu-

^reflis fulminam woljl ein weit fchicklipher Nnme,

wenn man fich nur darüber vereinigen könne,

dafs dasienige, was man insgemein unter bli-

j5tf>^ verliehet , auch die Farbe diefcs Käfers feye.

üeberliaupt glaube ich , dafs die Kritik nirgends

unbequemer angebracht feyn würde, als wenn

man he um dergleichen Beynamen, odev Trivial-

namen abzuwägen ufurpiret. Wie würde Linne^

Tabrizius und andere dagegen beliehen können?

yVie Fnbrizius mit feiner Melolontha ridens Eut.

Syfl.II. n. io4.p. 178?

Elater rvpvs. Fn. Inf. germ. X. 11.

Elater riifus, Fabric. Syll. Eleuth. IL n. 24?

p. 225.

Bey, Fabrizius find die Citate jneiner Faune ir-

rig; man lefe : Elater rufus X. 11. und Elaterfir-

rugineus X. 10.

JJlater atomarivs. Fn. Inf germ. LXXVI. 1,

Elater atomarius, F a b ri c. Syft. Eleuth. IL n. 42.

p. 229,
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Ich habe nirgends einen Elater pulverulentus

bekannt gemacht: man ftveicbc daher diefes Sy-

nonym in dem Syft. }illeuth, 1. c. aus, und ver-

wechsle es mit diefcm.

Elater cvpreys. Fn. Inf. gcrm. LXVII. 2. 3,

Elater cupreus. Fabric. Syll. Eleuth. IL n. 54.

p. 2o\.

Schaff. Ic. Inf. ratisb. iah. 38. fig. 2. gehört nicht

hieher, und bezeichnet meinen Elnter ßgnatus^

Vergl. meine Nometiclat, der Schaff, Inf. n,2. p. 54.

Elater melancholicys. Fn. Inf. germ. XCIII.

11,

Eldur f>^l<ificholicus, Fabric. Syfl. Eleuth. IL

n. 100.
i>.

24k

Durch einen feltfamen Mifsgrif , kam diefer
,

bis izt noch undeutfche Käfer , in die Faun. Inf/

Einen diefem fehr ähnlichen heng ich zugleiqh

,

mit dem Eint, aenctis F, an einer meinem Wohn-
orte nahe gelegenen Hecke , und nur diefen woll-

te ich hier zeichnen lafsen. Doch nachher, da es

nicht mehr zu ändern war , entdeckte icJi diefeu

Irrthum, den ich hier zur Steuer der Wahrheit

anzeige.

Elater cinctvs. Fn. ln\ germ. XXXI. 21,

Elater equefiris» Fabric. Syfl. Eleuth. IL n. 1 1$.

p. a44.

Ela-
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EivATER siGNATvs. Fii. Iiif. gcmi. LXXVII. 5,

Schaff er Ic. Inf. ratisb. lab. 38- ßg. 2.

Eine eigene fich felir charakterifirencle felbfl-

iländige Art. Sie varirt iedocli fehr.

cc M^s'f antennis pectinatis, cum maculis in

apice elytrorum : Elnter ßgnatus Fn,

ß Mas: antennis jiectinatis, absqne maculis in

apice elytrorum : Elater auliciis Fn.

y Femina: antennis fimplicibus , cum maculis

in apice elytrorum,

<J Feminn: antennis ümplicibus, absque maou*

lis in apice elytrorum.

Elater avlicvs; Fh, Inf. germ. LXXVII. 6.

Ill daher nur die obige var. ß. INIit dem Ela»

ter inacqualis Fahne, glaube ich diefcn S^pringkä-

f(?r nicht wohl vereinigen zu können : es miifste

denn fcyn, dafs ivilr/ÄZWi- ein Exemplar mit röfÄ-

Jicherti Flügeldecken , und zwar obi^e var. $ vor

fich gehabt hatte, da er der antennar/ peciittatar,

jiiclit gedenkt.

Beyde Abbildungen in der Faun. Inf. a. a. O.

find in Hinficht der proportionirlichen Gröfse

verfehlt: Elater ßgnatus ift zu klein gerathen,

imd E/flf. nulicus allzugrofs: denn beide foUexi

die natürliche Gröfse vorllellen.
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Elater sticticvs. Fn. Inf. gcrm. LXXVII. g.

Gewifs dem Elat. mnrginnt. Fnhric. zumal nach

der Abbildung zu fcliliefsen , felir ähnlich , doch

tim vieles kl-einer, auch fonft, dlircli die ange-

gebenen Merkmale, und den übrigen Ilabilua

verfchieden , weswegen ich folcheji gegenwärtig

noch , von demfelben entfernt zu halten , anra-

then mögte.

Elater lepidoptervs. Faun. Inf. germ,

LXXVIII. 4.

Sonft auch unter Elater chryfofaftus , wie mich

Hprr D. ///igf^ verfichertp; bekannt, aufferdeni

eine dillinkt verfchitdene Art.

Elater taeniatvs. Fn, Inf. germ. LXXVI. 5.

Elaterßißiat US. Fabric. Syft. Eleuth.II. n.45.

p. 129. .

Herr D. Illiger hält diefea taeniatus nur für ei-

ne Abänderung des E, fafciatus J^abr, wiewohl

nicht nur dieCröfsC; fondern auch defsen übrige

Eigenheiten, hiemit in >Yiderfpruch zu fteheii

fcheinen.

EtiATER cRvciFER. Fn. Inf. germ. LXXVI. 7.

Eine eigene Art: Hicher gehört: Elater Rojfiu

Oliv. Inf. 3i. 52. 74. tab. 5. hg. 44, a. b.

Elater trifasciatvs. Fn. Inf. germ. III. i4.

Elater undulatus^ Payk. Fji, Suec. IL n. 10.

De«?
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Dege er Inf. IV. n. 18. p. i55. tab. 5. fig. 23.

bis 26.

Fahrizius hat iedoch fchon einen EJat, undula'

tus f wesliali), wie Herr D. ////gfrj mitRecht er-

innert, diefer ältere, vom Herrn Prof. Hellwig

angegebene , den Vorzug verdienet.

Elater rvbens. Fn. Inf. germ, VHI. 10.

Ehinr denticollis. Fabric. Syll. Eleuth. II»

n. 61. p. 233.

Hieher gehört auch: Elater pyrrhopterus Fab.

-Syfl. Eleuth. II. n. 82. p. 23/.

Elater btcolor. Fn. Inf. germ, VIII. 11.

Elater linearis, Fabric. Syfl. Eleuth. IL n. 6a.

p. 233.

Ift das Männchen y wozu Elater meßmel. Fahr.

als das Weibchen gehört.

Elater nigricornis. Fn. Inf. germ. LXI. 5.

Elater metaliicus, Payk. Fn» Suec. III. n, 2^^

p. 19.

Elater flavicornis. Fii. Inf. germ. LXI. 6.

Befize ich nicht mehr, um über delTen Identi-

tät zu entfcheideni

Elater parvvlvs. Fn. Inf. germ. LXI. 7.

In der düFerentia fpecifica, mufs ilatt dytris

vigris Wc, autennis nigris gelefeu werden. Auch
«tiefen befize ich nicht mehri

LVCA-
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LvcANvs DORCAS. Fn. Iiif. geriTi. LVIII. ii.

Doch alle diefe mir cliarakterillifch gcdünktci*

Auszeichnungen, fcheinen nicht zu geniigen. Er

foU demohngeachtet nur Spielart des männlichen

Luc, Cervus F. feyn.

LvcANvs Capra. Fn. Inf. gerin. LVIII. i3.

Sey nur Weibchen des Lvcan, parnllelipipedus F.

Aber auch Herr Schrank in feiner Fn. hoic. I. 2.

p.376. bellinimtdiefen Käfer, unter:

Lucanus hipunctatus nr. 323. als eigene Art,

und fcheint fall hievoii überzeugt zu feyn: ich

glaube, dafs es fehr gut wäre, wenn fich alle

Weibchen fo kenntlich auszeichneten.

LvcANVs RYFiPESä Fn. Inf. gerni. LVIII. i4.

Lucanus rufipes, Fabric. Syft. Eleüth.IL n. i4.

^ ü53.

Auch diefer fey nur Spielart des weihlichefi

Luc, carahoides F., undjdiefs iil, nach den, vo5*

Herrn D. Illiger , in der Ueberfez. von Olivier ,^

beygebrachten Gründen^ fehr annehmbar.

LvcANvs scARABAEoiDES. Fn. Inf. gemi. XXVi
i5. 16.

4efnlus fcarabaeoidef, Fabric. Syft. Eleuth. U
U* 1. p. 254.
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I^itioNvs sERRARivs. Fu. Inf. germ. IX. 6.

Es wird zwar fehr oft behauptet, dafs diefer

Serrariiis nur Gefchleclitsunterfchied des Prion,

Faher Fahr» feye. Ich kan iedoch diefe Behaup-

tung nicht durch eigene Erfahrung widerlegen,

da diefer Käfer in meinen Gegenden, gar nicht,

oder nur höchfl feiten vorkommen foll. Mich

konnten nur, die von dem Fahr £e\iv abweichen-

den Eigenheiten bellimmen , diefen Serrarius von

demfelben für verfchieden zu glauben. Indefsen

halte ich folchen dennoch fo lange für eine eige-

üeArt^ bis mehrere und bekanntere Erfahrun-

geri, folchen zu feiner Stammart , wieder zuiück

weifen*

Cerambyx crinitv^. Fii. Inf, germ. XLVIIL ij,

Ceramhyx Quercus, Roffi Fn.Etrufc. I. n,36a.

p. i43.

L.AMIA viTTiGERA, Fn. Inf. germ. XVIII. 24.

;

Latnia vittigera, F a b r i c Syft. Eleuth. IL n. i ig.

p. 3o3.

Hier ift das Weibchen abgebildet. Das Mann»

£hen ift beträchtlich kleiner, die Grundfarbe tief

fchwarz, und die weifen Streifen nehmen fich

daher lebhafter aus,

Stknocorvs DisPAR.Fn.Inf.germ.XVII. i.a.ed. I.

Rhagium difpar, Fn. Inf. germ. XVII. i. 2. ed. IL

Beftättigt fich iedoch als eigene fA.rt.

Rha-
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Rhagivm minvtvm. Faun. Inf. germ. VIII. i^i

ed. L
Mhflgium clathratum, Fn. Inf. germ. VIII. i3.

ed. IL

Khagium clathratum, Fabric. Syil. Elcutli. II«

n. 9. p. 3i5.

Sj^perda Ar GVS. Fn. Inf. germ. LXIX. 2.

Saferda Argus ^ Fabric. Sylt. Eleuth. II. n. 61

«

p. 329.

Saperda micans. Fn. Inf. germ. XXXV. i4i

Sßperda vi&lacea, Fabric. Syft.Eieuth. II. n. 75.

p. 33i<

;$APERDA FLAYiMANA. Fn. Inf. germ. XXXV. i5i

Saperda rufimana». Fabric. Sylli Eleulh. 11.

n. 85. p. 332*

Saperda bipvnctata. Fn. Inf. germ. XXXV. i6i

Ich befize diefe - wahrfcbeinlich eigene Art

nicht mehr, um hierüber zu beflimmeUi

CALtiDiYM rvsiLLVM. Fn. Inf. germ.LXXXi 6.

Callidiuin ptifilluin^ Fabric, Syft. Eleuthi IL

n« 63i p. 344*

Beftättigt fich aufs neue, dafs diefe rrieine Be-

ftimmutig die richtigere feye. Vergl. Creuzer

Verf. nr. IL p. i36. Hieher gehört auch, Roß

fjo» Etiulc* Maut. Ä. 1^3. p< 534
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Callidi%^m Vini. Fn. Inf. gcrm. LXVI. lo.

CaJlidium pygmaeutfh F a b r i c. Syft. Eleuth. IL

n. 5o. p. 339.

Plerr von Megerle, dem ich diefe Art ver-

danke, bemerkte bey der Einfendimg derfclben

unterm 5ten Oktober 1793 ans Wien, folgendes

an mich :

^'8. Callidium pußllum. Halten Sie es auch da*

^^für ? Bilden Sie es auf alle Falle ab : detm

^^ alle Jahre finden wirfeiliges hier ^ und ivas

^^ das fpafsigße ifl, in alten FÜßern^ die mit

^' Birkenreifen befch lagen findj''

Wohl Yerzeibiich wirds, wenn ich dann vor«

r ailieliendes , in hahitat quotannis in dolus vetuftis

Viennne , iiberfezte.

Callidiym FLORA le. Fn. Inf. gcrm. LXX 16.

Clytus floralis, Fabric. Syfl. Eleuth. IL n. 5.

p, 346.

Callidivm arietis. Fn. Inf. germ. IV. i5.

Clytus Gazella. Fabric. Syft. Eleuth. IL n. 10,

p. 348.

Lepttira arietis, Linn. Syft. Nat. n. 20. p. 64o,

Leptyra sangvinolenta. Mas. Fn. Inf. germ,

LXIX. 9.

Leptura cincia, Mas, Fabric. Syft. Eleuth. IL

n. 12. p. ^^^^,

H Leptura
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Leptura limhata, Laichard. t3'r. Inf. IL n. 16.

p. 166. exciuß Synonym, Schaff,

Ift nach wiederholten Erfahrungen, nicht,

was man anfangs, faft allgemein geglaubt hatte,

das Männchen der Lept, fanguinoL Fah, fondern

diefes y der L, cinctae Fahr,

Leptvra sangvinolenta. Maris Var. Fn, Inf.

germ. LXIX. 10.

Eben fo nur eine Abänderung der männlichen
\

L, cinctae Fabr^

Leptyra ytllica. Tn. Inf. germ. XXII. i3.

Leptura villica. Fabric. SylL Eleuth. IL n. 16.

p. 35'/.

Das Schäfferfchi Synonym , inf. ratisb. tab. 69.

fig, 1. gehört durchaus nicht hieher. Vergl. meine

fyftem^ Nomenclat, der Schaff, Inf, n. 1. p. 86.

Leptvra obscvra. Fn. Inf. germ. LXIX. 20.

Leptura Chamomillae, F a b r i c. Sylt. Eleuth. IL

n. 3o. p. 339.

Ich kenne die Lept, puhefcens Fahr, nicht hin-

länglich genug , um zu entfcheiden . ob folche

diefer Käfer ill, mit welchem die hier vorgellell-

te , von mehrern vereiniget wird : aber die bey

uns häufige Leptura holofericea F, kenne ich zu

gut , um gewis zu fe}^ , dafs gegenwärtige Figur^

nach keinem Exempkr derfelben verfertiget wor-

den.
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den. Hingegen iil meine ehemalige L. ohfctirS

genau diefe L. chamomillae : denn nur auf diefe

tvift :das elytra apice in angulum excurrunt genau

zu, die übrigens fich von L. holofericea, fo wohl

durch ihre verfchiedene Gröfse, als ünirifs des

Körpers gut unterfchcidet.

Leptvra sexmacylata. Fn.Inf.germ.LXIX.2i.

Leptura ocfomaculata, F ab r i c. Sylt. Eleuth* II*

n. 44. p. 36i.

Schaff er. Ic Inf. ratisb. tab. 6. fig. 9.

Demnach fällt die ganze Synonymie in der Fn.

Inf. bey diefem Käfer hinweg: ingleichen ift iii

meiner i^y^ew. NemeitcUt, der Schaff. Inf. n. 9. p. 9.

die daieibft befindliche Befcimmungj als irrige

nach diefer zu emcndiren.

Lepttra arcvata. Fn. In", germ. YIIL ia.

Ich befize diefen Käfer nicht mehr. Mit Lep^

tura annularisFabric, 6ie ich icdoch nicht genau

genug kenne, um mit Gewifsheit hierüber zu

entfcheiden, hat, der Eefchreibung nach, diefe

Lep. arcuata , fehr viel übereinltimmendes.

Kecydalis melanocephala. Faun. Inf. germ.

- XXXVI. 9.

Man behauptet, NecydnL meUnocephda Fabric,

fey niclits anders , als nur Abart feiner ullulata >

oaer— welches iedoch Unterfchiedes genug ift—
H 2 iy



— 116 —
ihr nahe verwandt. Hierüber, tla icli den Fab-

rizifchen Käfer nur ans feiner Eefehreibnng kcn-

2;ie_ tan wenigltens ich, nichts erhebliclies auf-

bringen. Es fey nur von meiner 2V, 7nelan()ce^

phala die Rede, die, wenn fie gleich doch Fnbri*

ziuS) nun auch mit feiner melanocephala verbin-

det, dennoch den Beweifs für mich nicht Tcr-

ftärken foll. Nur mein Käfer fey Necyänlis fla-

vefcefis RoJJl Mant. Inf. n, log. p. 5ö. oder viel-

mehr nur Abänderung dcrfclben, wohin auch

Geoff'r, I. n. 5. var. p. 343. gehöre: das glaube ich

auch, nur dafs folche das andere Gefchlecht von

Necyd. Podngrariae F. zugleich auch feyn köirne,

das mufs ich mit Villers Ent. I. p. 281. verneinen.

Necydalis rEMORATA, Fn. Inf. germ. XXXVI.
12.

Fnhrizius führt in dem Sy/l. Eleuth. IL n. 3o.

p. 373. diefe meine femorata nur zweifelhaft bey

feiner Necydal. marginata an, und fragt ob folclie

etwa , wegen der femor. clavat. nur das andere

Gefchlecht von der feinigen feye? Ich glaube,

die Cafitharis phthißca Scop. carn. n. i44. ic. i44.

gehöre, nach der Abbildung zu fchlicfsen, welche

femora fimplicia anzeigt, gleichwohl auch hie-

lier, und dieSe femorata , könne Inglich als das

afidere Gefchlecht, analogice hiezu genommen

>verden.

Necy5
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Necydalis collaris. Fii. Inf. germ, XXXVL

lO.

Necydnlis melanura» Fabric. Syft. Eleuth. Ili

11. 17. p. 371.

Nur als Abänderung gehört collaris unter me-

lanura , denn diefe meianura fey felbfl nur Spiel-

art der Necyä, uflulata. Fahr,

Necydahs advsta. Fn. Inf. germ.jXXXVL 11;

Diefe adufta hält man für das Weibchen von

ßmplex. Fab, Diefs -widerfpricht aber fchon der

um vieles und ganz anderfl ausgczciclincte Kör-

per. INIeine Necyd, adufla iil fo grofs wie Necyd.

meianura Fabr.; aber nie fahe ich die bey un?

häufige N,ßmplex F. von diefer Gröfse.

Njecydalis tlavicollis. Fn. Inf. germ. XXIV»
18.

Necydnlis faiiguinicQÜis, Fabric. Syil. Eleuth. II;

n. 7. p. 370.

Ueber diefe richtige Beltimmung , leillet dasr

fclbe Exemplar Gewähre, welches Herr Hübner

in Halle, Herrn D. llliger mitgetheilt hat, dem
ich folche verdanke.

SiNODENDRON MVRicATVM. Fn. Inf gcrm. XXXV.
i5.

Sinodendron muricattm, Fabric. Syfl. Eleuth.'

IL n. 6. p. 3jj,
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Man glaubt, diefes Siuodendron flilnde befTer

iintcr Apatc.

Bü.5TRirH\s ciiALCOGRArHYs. Faun. Jiif. geriii.

XV. 4.

Boftrichus fexdentntus* Oliv. V. iii. i3. ic. jj,

tab. I. flg. 3. a. b.

jj^ntf fexdentata. 1 1 1 i g e r.

Der wahre ßoßrich. chalcographus Fab, ifl Fn.

XXXIX. 20. abgebildet worden: diefcr gehört

Ulli er Apate.

BosTL. ( HYs THon AcicTs, Fn. Inf. genn. XXXIV.

Apute difp.ir, Fabvic. Syfi. Eleuih. II. n. 2i.

p. 382.

Eoflrichus difpar. Herb fr, Nat, d. Käf.

Nach Herrn D. llligers eigener Be/limminig,

lind angefügter Bemerkung, r» / ort tiicTt r kU-iae

Ecrkenkäfer vielmehr niii.er Ijolbichus als unier

Apatc. Mir wurde ehehin diefes L_;.;]i.)iar , naeli

V. fdcliem diefe Zeichnung verfert-'^t worden,

Tcu . 'lerrn Prof. Helhvig in Er.u,i fchxv eig, un-

ter obijen Namen gefälligd initgetheiit.

B';vj i'iciivs BREvis. Fn. Inf. germ. XXXIV. ^o.

Hyleß.rjs aiieiiatis, Fabric, Syft. bleuth. II.

n. 6. p. 391.

r- ach
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Nach Hevni D. IlUgers Beflimmutig^ fey diefel-

Boftr. brevis Fn. nur das Männchen des obigen

Boflrkh. thoracictis Fn., mit dem es nicht feiten

in Braun fchweig in der Begattung gefangen wor-

den. Das ift wohl glaublich, und die Sexual-

afEnität beyder läfst fchwerlich Zweifel übrig,

nur gehört auch der Hjleßnus ahietinus Fabric,

l, c. hieher.

BosTRiGiivs sERRATYs. Fn. Inf. germ, XXXIVf

19.

Ein kleines eben der Puppenhülfe entfchl'ü\)ftes

Stück von Boßr, difpar Herbft. Wir befizen ein

folches von dicßm. llliger,

Dies ifl nicht wohl anzunelimen. Mag es feyn,

dafs der bleichen Farbe nach zu urtheilen , die-

fer B, ßrratus f ein eben der Puppenhlilfe ent-

. fchliipftes Stück fey, fo kan er doch durchaus

flicht mit Apate difpar vereiniget werden. Diefem

widerfpriclit nicht nur die allznßhr abweichende

Gröfse^ die Villofität der Flügeldecken, fondern

auch die bey weitem zarteren, und kaum unter

einem fehr guten Suchglafse bemerkbaren Punkt-

ftreifen der Flügeldecken , der ganz gelbe Unter-

leib , und der Yöllig unter das Bruftllück zurück-

gezogene kleine Kopf. Die Abbildung flelit diefs

alles nicht deutlich genug vor : die Punktftreifen

find viel zu ftark angegeben.
Bo-
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BosTRiciiys FLAviPEs. Fii. Inf. germ. LXI. g.

Ich befize diefen Käfer nicht mehr, um über

folchcn mit Gewisheit zu fprechen. Vielleicht

ein Hyleßnus'}

BosTRicHvs DACTYLiPERDA. F a h r i c» Sylt.

Eieuth, II. n. i4. p. 38/,

Diefe genannte Art, boy welcher Herr Fabrik

s/«j meine Fn. Inf. citirt hat, kommt gar nicht

hier vor; ein feiir wahrfchcinlichesMifsvcriländ-

nifs hat diefes Citat verunlafst.

BosTRicHvs FRAXiNi. Fn. Inf. germ. LXVI. i5.

HyUfinus Fraxini, Fabric. Syfl. Eieuth. IL

11. 3. p. 390.

Verrh Creutzer Verfuche p. i36. wofelbfl die-

fer Boftrichus Fraxini Fn. 1. c. für eine Spielart

des Boflrich. varius Fahr, ausgegeben wird. Flerr

Creutzer irrt fich aber fehr , wenn er dies noch

glauben dürfte. Ich kan niclit willen, was für

ein-^n liylefnius Herr Prof. Mi^brizius vom Herrn

Apou'nker Scheiäler erhalten hat, nur das Vv^oifs

ich, dafs ich mehrere Exemplare mcmcs Boflrich,

Fraxini F«, an Herrn Prof. Fabrizius gefchickt

habe, der auch damals fchon eben diefen Boflr,

Fraxini fn- für eine veue, und von dem B, va»

rius ganz verfchiedene Art ^ erkannt hat. Es wäre

auch gut gewefen, wenn Herr Prof. Fabrizius

angezeigt hätte, ivem man die Beobachtung ver-

dankt
,
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dankt , dafs diefer Boflrichus Fraxini Fn, an der

Rinde der Efclie folclie topliusartfge Aiiswuchfe

bearbeitet , d.cxm ich habe doch ziierft folche be-

ka^nt gemacht. Au den , in der llopfaii bey

Herfprnck Hebenden Efchen kan man iahrlich

im Augull und September folche in grofser Men-

ge antreffen, und aus folchen von der R.iiide

glatt hinweg gefchnittenen Tophis, habe ich meh-

rere hunderte Exemplare vor mir gehabt, die

fich fämtlich , etwa mehrere oder mindere Grofse

abgerechnet, ganz gleich waren.

jBosTRicHvs T£STAC£vs. Fn. Inf. germ.LXVI. i4.

Vergl. Creutz. Verf. p. i36. wofelbfl diefer B.

teftac. Fn. nur für eine Spielart des Boflrich. nun

Hyleßn, piniperd. Fab.— und wie auch ich glau-

be , mit Recht anerkannt wird. Es ift hier nur

ein noch frifches ohnlängfl der Puppenhüife ent-

fchliipftes Exemi^l. diefes Hjdefm. piniperd. F.,

vorltellig gemacht worden. Folglich fallt das Ci-

tat der Fn. in der Syil. Eleuth. II. n. i4. p. 3g3.

bey Hyleßn» teflaceus von felbll hiinveg.

BosTRicHV's poLiGRArnvs. Fn. Inf. germ. XV^. 5.

Boflrichus polygraphus. F a b r i c. Syfl. Eleuth. II.

n. 12. p. 387,

L?»»e fchrieb üets poUgraphus ^ niclil polygra.

phus y fo wie FoUanthes nicht Polyanthes, darum

fchrieb auch ich fo, weil ich glaubte, es zieme

iedeiii



iedem , derL/«7;c^j'Nomeiiclatur , oder auck die -»

irgend eines andern Naturforfcliers wiederholen

mufs , folclie , wenn iie nicht offenbar irrig ill ,

auch correkt wieder zw geben, wäre es auch nur

aus Achtung, für den, der folche zum erflcnmal

gebraucht hat. Auch laffe es fich , meiner Mei^

nung nach, gar wohl denken, dafs ein fo correk-

ter Mann, wie Linm war, -wohl ^olygra^hus und

'Polyanthes gefchrieben haben würde, wenn er

hiebey die Begriffe hätte verbinden wollen, die

man gewöhnlich mit 7roA.fgraphus und TroXt/antlies

zu verbinden pflegt : um fo mehr AvoUte Ave-

niiiliens ich nicjit , Lhivi (üncn ik^n-iF iaifchie-

ben, den er im Leben wahvfcheiulich als nicht

fein eigen anerkannt haben würde.

Brvchvs lvteicornis. Fn. Inf.germ. XXV. 23,

111 eine eigene Art.

BßvcHVs iMBRicoRNJs. Fu. Inf, germ.XXV. 24.

Bruchus Galegae, Roffi Fn, Etrufc, Append.

82. 10.

Diefe Beflimmung wurde mir vom Herrn D.

llUger gefälligil jnitgetheilt. Ich befize A.Qn Ap-

pend. Fn. etrufc. nicht.

Anthrievs brevirostris. Fn, Inf. gerni. LVII. g.

Anthribus niveiroflris, Fabric. Syfl. Eleulh. IL

n. 18. p. 409.

An-
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Anthri}]Vs RvncoLLis. Fii. Inf. germ. XXIV. 19.

Snipingus rnficollis, II Hg.

Kein Anthribusl Vom Antliribus Roboris Fab.

iil diefcr Käfer fcanclhaft verfchiccien.

Attj:lajivs Bacciiys. Fn. Inf. gcrm. XX. 5.

Attilabus Bacchus, Fabric. Sylt. Eleuth. IT.

n. ij. p. 421.

In dem Syft. Eleutb. a. a. O. kommt nun zum

erflenmal die riditige Bemerkung vor : Variat

fcxu; thorace nntrorfum fpifio/o. Diefe Abbil-

dung, fo Avie Voet, 11. tab. 54, fig. 6. haben fchon

Jange zuvor diefc Bemerkung erwiefen. Docli

hat man in der A. L. Z. 1797. Nr. .59. p. 3o6. das

Gegenthcil behauptet: Das ?nit zwey Dornen be-

waffnete Bruflfchild (nehmlich hu diefer meiner

Fignr in der Fn. Inf. a. a. O.) ift eine auffallende

Erfcheinung. Wir finden dazu iveder unter niife-

re?n Vorrathe ^ noch hey andern Schriftflellern das

Beyfgiel. J^ie Vermuthiingy dafs daher diefer K'd^

fer nicht der Bacchus fey ^ gewinnt durch ]^c. (nun

folgen die unnöthig hieher zufezendcn Gründe)

den großen Schein der Gewißheit. —
Ich hätte demnach , nach f'^oet a. a. O. das gröfs-

te Recht an der Entdeckung, dafs es einen Attelab,

Bacchus Fahr, et Linn, mit einem flaclilichten Brufi*

ßück gebe, Vergleiche meinen Commentar zur an-

geführten Voetfchcn Figur, IV. Th. meiner Aus.

gäbe p. 47.

'

Att};-
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Attelabvs craccae. Fii. Inf. germ. XX. lo.

j^nelabus aeneiis, Fabric. Syfl. Eleutli. II.

n. 37. ]i. 423,

Attelabvs rRVMENTAEivs. Fn. Inf. germ. XX.
i4.

Attelahus friivientarius. Fabric. Sj^fl. Eleulli.

II. n. Ö5. p. 427.

Attelahus purpureus, Faliric. Ent. Syfl. IL

11. 34. p. 391.

Herr Prof. Fahrizius zieht nun auch den Atte-

lahus purpureus Ent. Syü. und wie auch ich

glaube, mit Recht hieher. l eher den Aufent-

haltsort diefes Käfers find die Meinungen ver-

fchicden. Einige haben ihn immer nur auf grü-

nenden Gewächfen, (auf Aegopod. Podagrar. L.

Tayk» Fn. Suec. III. p. 177.) vorzüglich in naflen

Gräben auf dem Ampfer angetroffen (f. A» L, Z,

1797. Nr. 39. p. 3o6.) Herr Prof. Fabrizius wie-

derholt, das fchon von Linne^ hnbitat in fru^

meiito diiltius affervato gefagte, hier abermals,

und da X.Z7z»e noch hinzufezt, feßhnus, fo mufs

er doch als ein dem Getrej^de fchädliches Infekt

anerkannt werden. Möglich, dafs man ihn auch

anderswo als nur aufKornfp eiehern findet, fo wie

ich mehrmals Calandra grnnaria F, auch an Orten

antraf, wo gewis nie Kornfj^eicher waren, wel-

che beyde Fälle vielleicht nur durch Zufall ver-

anlafst worden faid.

Atte-
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Attelabvs i:N~Tr.RMEDivs. Fn.Iiif.germ. XXI. 22.

Ift eine eigene deutlich verfcliiedene Art.

CvRcvLio PiNi. Fn. Inf. germ. XLII. 1/

Rynchaenus Pini, Fabric. Syft. Eleuth. II. n. 7.

p. 44o.

\"erg]. Herhft. Natuig. d. Käf. VI. p. 147.

CvRCYLio LiNABiAE. Fn. Inf. germ. XXVI. 18.

ed. I.

Rhynchaenus teter. Fn. Inf. germ. XXVI. 18.

ed. IL

Rhynchaenus teter, Fabric. Syfl. Eleuth. II.

n. 5c. p. 448.

Ich zweifle indefs fehr an diefcr Beflimmung,

und c.s ift möglich , dafs Fabrizius fich durch die-

fe unnatürlich fchwarzc Iliumiiiation, diefer Fi-

gur getäufcht habe. Aufferdem wird wohl fchwer-

lich der R, tetcr F, , fchon wegen der fehr ab-

weichenden Gröfse (Statura et magnitudo C, Cam-

panulae) hier in Vergleich kommen können. ^Der

Rhynch, Ca?npnnulae F., den einige irrig mit

dem C, linariae Fn. vereinigen , ill ein viel klei-

nerer Käfer, (Linne fagt magnitud. pedicrili^ aber

das ift gar zu arg, er ift doch gröiser) der ganz

von dem unferigen abweicht: richtiger ift; fol-

gende Beftimmung

:

CVR-
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CVRCVLIO LINAR. Fn. 1. C

Rhynchaenus Aiugae, Illiger.

Rhynchaeniis Aiugae, Hcrbfl. Nat. d. Käf. VI.

172. l32.

Von feinem wahrfcheinlich gewöhnlichen Auf-

enthaltsorte , in den gallenföriiiigen Au^^vucllfen

der VV'^ui zelii , des Antiprhin. Linaria Linn. , ob

man gleich nicht alle Jahre, und nicht an icdem

Antirvh. Linar. L. diefen Käfer findet, entlehnte

ich , nach derBeoLachlung dcs.ticrrn Siknizlehi

^

den Bcynahmen für denieibcn. J3afs er auch auf

cineiAiugd angetrofien werden könne, ift mög-

lich, und ehen darum finde ich diefen neuen

Beynamen nicht unj^afTend. Aber weder die L/-

naria noch eine yqw den Aiugis find die ans-

fchliefslichen Aufenthaltsorte diefcs Käfers« Eben

diefer Curciil. linariae Fn. zerfiörte mir heuer das

Verhafcum Boerhaavi L. im Garten zugleich mit

Rhynch, ScrophiiLund Thapfus io fehr, dafs, wenn

ich nicht täglich folclie in grofser Anzahl abge-

fangen hätte, die ganze fchöne Yier Schuh hohe

Pflanze, gewis von demfelben, völlig zu Grunde

gerichtet worden wäre.

CvRcvLio AFFiNis. Fn. Inf. germ. LVII. i5.

Rhynchaenus Alauäa, Fabric. Syit Eleuth. IL

11. 82. p- 454.

CVR-
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CvRcvLio DORSALis. Faim. Inf. germ. XVII. 9.

Rhynchfie?ius dorfalis, Fabric. Syfl. Eleuth. IL

11. 83. p. 454.

Hielier gehört aucli Curculio dorfalis Fnykull

Fn. Suec. IIL 11. 17. p. 200. nicht aber Curculio

dorfalis Liiin. der nach der Fn. Suec eine ganz

andere Art feyn mufs.

CvRcvLio Artemisiai^. Fn. Inf. gerni. XVIIT.

Rliynchaenus Artemi/iae, Fabric. Sylt. Eleiüh.

II. n. 92. p. 456.

Curculio Artemißae, Herb ft. Nat. d. Käf. VI.

tab. 66* fig. 5.

CvRcvno La PATHi. Fn. Inf. gerra. XLII. i5.

Rhynchaenus Lapathu Fabric. Syft. Eleuth. IL

n. i4o, p. 466.

Nicht nur auf den Ampfer- und Weidenarteu

hält fich diefer Käfer auf, er ift auch in manchen

Jahrgängen für die Erlen QBetula Alnus Linn.')

ein fehr fch'idliches Infekt.

^CvRcvLio AcETosAE. Fn. Inf. germ. XLII. 9.

Rhynchaenus Rumicis, Fabric. Syft. Eleuth. II.

n. 93. p. 436*

CVRcvEio roRCATVs. Fu. Inf. g,erm. LVII. 16.

Rhynchaenus porcuJus, Fabric. Syil. Eleuth. IL

B. i44. p. 467.

CVR"

t
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CvRcvxio Salicis. Faun. Inf. germ. XVII I. i5.

Rhynchaenüs Crtix, Fabric. Syll. Eleulh. 11=

n. Sj. p. 455.

CvRcvi,io JoTA.'Fii. Inf. germ. XVIII. i6.

Ifl nichts anders als ein verwifchtes Exemplar

des voiJiergehendcn.

CvRCYi-io PA11AI.LELVS. Fn. Inf. geim. XVIII. 5.

Rhynchaenüs venußus, Fabric. Syft. Eleuth. II.

n. 90. p. 456.

CVRCVLIO QVADRIDEMS. Fil. Inf. gcmi. XXXVI.
i3.

Rhynchaenüs Cakar» Fabric. Sylt. Eleuth. II,

n. f26i.
Y>. 493.

CvRcvLio ViPYVs. Fn. Inf. germ. XLII. 17.

Rhynchaenüs didymus, Fabric. Syfl. Eleuth. II.

n. 209. p. 482.

CvRcvLio PECTORALis. Fn. Inf. germ. XXXVL
16.

Rhynchaenüs pecloralis, Fabric. Sylt. Eleuth. II,

n. 246. p. 490.

CvRcvLio FLAviPEs. Fn. Inf. germ. LXII. 11^

Rhynchaenüs ßavipes, Fabric. Syit. Eleuth. IL

n. 247. p. 490,
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€vRCViiio Pvsio. Fn. Inf. germ. XXXVI. i5.

Die I liigeldeckennaht iü fchwarz^ wie ich es

auch in meiner Befchreibung anzeigte. Eine

neue fehr dillinkte Art.

CvRcvLio ARcvATVs. Fn. Inf. germ, XVIII. 6.

Kh-ynchnenus arcuatus, F a b r i c. Syll. Eleuth. IL

n. 248. p. 490 ?

Ob gleich Herr Prof. Fahrizius a. a. O. die Fn;

Inf. wenn gleich, wie es fcheint , mit nicht ver-

glichener Abbildung dafelbft, anfuhrt, fo fcheint

dei B. fchreibung nach doch der Fabrizißhe arcuatus

ein, von dem meinigen fehr verfchiedener Käfer

zu feyn. Fabrizius fagt, palUäus , und fpricht

von elytris cinerafcentibus, Dastrift auf den mei-

nigen nicht zu. Eben wegen feiner gelbjüchtigen

larbe, nannte ich den meinigen arcuatus <, weil

auch morbus arcuatus, als Synonym von Icterus

vorkommt. Das übrige fagt meine Befchreibung.

CvRcvLio iNcvRvvs. Fu. Inf. gcrm. XXXVI. 17,

Rhynchaenus Pomorum, F a b r i c. Syft. Eleuth. II.

n. 260. p. 491*

CvRcvLio BicoLOR. Fn. lüf. germ. XVIII. 4*

Lixus hicolor,

Ift eine eigene nun unter Lixus beitimmt ge«

körige Art

t Cyr-
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CvRCtuo Apsinthii. Fn. Inf. geriii. XVIII, 9.

Khyttchaenus nigrinus» 111 ig.

Curculio nigrinus, Herbft. Nat. d. Käf. VI.

n. 20. p. 60. tab. 62. fig. 16.

Vielleicht i fchrieb mirHerr D. lUiger hierüber,

LixHS Atriplias Fahrte, Syfl* Eleüth. II, «. 3i.

p, 5o4. Tvo die Citate am Lmne und Paykull weg-

zuflreichen find. —
Diefer Curcul. Apfinth. Fn. ift dem Cure. Ar-

temif. Fn. 18.10. überaus ähnlich, und ein Rhyn-^

chaenus wie diefer , und gewis kein Lixus.

CvRcvLio Chloris. Fn. Inf. germ. XVIII,

Rhynchaenus Chloris, Fabric. Syft. Eleulh. IL

n. 39. p. 446,

Hieher gehört auch : Curculio caerulefcens

Schrank, inf; auilr. n.202. folglich auch Fn, boic, L

n. 626. und Scop, carn, n. 87. und zwar nach A,

L. Z. 1796- n.97. Doch kan ich das von meinem

Käfer nicht fagen, was Schrank u. Scopoli: auch

trift das angegebene Gröffenmaafs beider nicht zu,

CvRcvLio QVADRiNOTATvs. Fu. Inf. gcrm. LVIL
12.

Rhynchaenus Hercyniae, 1 1 1 i g.

Curculio Hercyniae Herbil. Nat. d. Käf. VI.

M, 265. p. 394, tab. 82. fig, 11.

aber
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nher auf kettte Weiß Curcul. T alhum Linn, Payh,

der mit CmcuL funereus Herbft, L c. «r, 122. «-

fterley ifl, Uliger,

CvRovLio BRVNNL'V.s, Fii. Inf. gcrm. XXVI. 17.

Eine fclir deutlich fleh jkennbar machende Art.

CvKcvLio HORRiDVs. Fn. Inf. germ. LXXXIV. 9»

Eine wohl unterfchiedene Art, auch am Rhein

und bey Göttinnen gefundfn. Rhynchacnus hifpi"

dus nohis, olim Illiger, Herr Apotheker Funk

in Cfrces bey Bayreuth hat auch diefen Käfer auf

dem Fichtelberg entdeckt*

CvRcvLio Di;sERT%'s. Iii. Inf. germ, XLII. 8«

Hat grofse Aehnlichkeit mit Rhynchaenus tri»

guttatus Fahrte, ich kan iedoch, weil ich ihn»

nicht^ mehr befize ; nicht hierüber entfcheiden.

CvRcvLio opHTHALMicvs. Pili Inf. germ. LVIL
i5.

CurcuUo diflivaus. Fabric. Syil. Eleuth. II.

n. 56. p. 5i6.

CvRCVLio GLAvcvs. Fn. Inf. germ. XIX. 6.

CurcuUo ohliquus, Fabric. Syfl. Eleuth. IL
n. 58. p. 5 16.

Der hier vorgellellte C. glaucus, ift weder der

gleichnahmige des Fabricius ^ noch der Curculio

nebulofus defselben, noch weniger deifen Abän-

derung.
I 2 Cyä*
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jpvRCVLis j)ERAsvs. Fn. Inf. germ. LVIL ii.

Hat grofse Aehnlichkeit mit Curcul, hinotat,

JEabriC' Syfl, Eleuth, IL n, 190. der mancherley

Spielarten hat, aber flets mit flumpfen Schenkel*

zahnen vorkomt, llliger,

Indefsen weicht die Befchreibung doch fehr ab,

der zu Folge ein punctum parvum diflinctum

verfus apicem elytrorum prätendirt wird, das

nicht zugegen ifl, vielmehr andere charakterifli-

fche Eigenheiten zugegen find, deren nicht ge-

dacht worden. Ich befize diefen Käfer nicht.

CvRcvLio Fritillvm. Fn. Inf. germ. XVIII. 19.

Curculio Fritilium, Fabric. Syll. Eleuth. II,

n. 81. p. 521.

CvRcvLio Megerlei. Fn. Inf. germ. LXXXVII. 7.

Curculio Megerlei. Fabric. Syfl. Eleuth. II.

n. 84. p. 521.

Die Abbildung in der Fn. Inf. wurde nach dem

nehmlichen Exemplar verfertigt, welches Herr

von Megerle mir gcfälligfl abgetretten hatte.

Würde es fich beftättigen, dafs wenigftens die

meiften Exemplare/fworrt dentata hätten, fo wür-

de diefer Curculio nicht mehr unter diefer Ab-

theilung der wahren Fabrizißheti Curculio», itehen

bleiben dür£en.

evR-
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CvÄCVLio XNVCLEATOR. Faun. Inf, germ. LVir»

i4.

Ich befize diefe Art nicht mehr , um hierübet

ficher zu heftimmen.

CvRcvLio p5iBvi.iNvs. Fn. Inf. germ, LVII. 19»

Einem eben entjvikelten CurcuL ovatus Fahr, und

Lmn. fehr ähnlich, llliger,

üeberaus viel wahrfcheinliches hat diefe fcharf-

fmnige ('oniektur: ich befize diefen Käfer nicht

mehr, um hierüber zu entfcheiden.

CvRcvLio cvpRiFER. Fn. Inf. germ. LXI. 10.

Auch diefen habe ich an Herrn von Megerlt

wieder zurückgegeben j ich kenne ihn alfo nicht

mehr.

CvRcvLio GRAciLiPES. Fn. Inf. germ. LVII. 18.

Dem Cure* ruficollis Fahr, ähnlich Doch fcheint

die Geftalt des Hahjchtldes ^ und die Färbung der

Flügeldecken verjchiedtn. llliger.

Auch diefen Käfer befize ich nicht mehr,

CvRcvLio DENTATvs. Ffl, Inf. gcrm. LVII. i3.

Eine eigene Art.

CvRcviiio CLORopvs. Fii. Inf. germ. XIX, i4.

Hylefinus cloropus, Fabric. Sylt. JEleuJi. IL

n. 17. p. 393,

Hieher gehört unftreitig

:

CvR*
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CvRCVLio jLANiRosTRis. Fn. Inf. germ, XVIII.

18.

und wie es fcheint , nur als Abänderung»

CoLYDiVM FASciATVM. Fn. Inf. germ. XXXI. 22.

Dermeftes elongatus. Linn. Sy^, Nat. n. 2.

p. Ö61. Fn. Suec. n. 409.

HvpoPHLOEvs PiNi. Fn, Inf germ. LXVII. 19.

Hieher gehört als Synonym :

Hypfiphtneus ferrugincus, Creutz. Verf. p. 126.

Tab. III. fig. 3o. a.

IjYctvs cy-lindricvs. Fn. Inf. germ. XXXV. 18.

Xft nicht Lyctus terebrans Fubric. fondern eine

eigene verfchiedeiic Art.

XiYCTVs pvBEscENs. Fn, Inf. germ. VI. 17.

Auch eine eigene für fich beflehende Art.

Lyctvs dermestoides. Fn. Inf. germ. VIII. i5.

cd. I.

Jj>s ferrugima, Fabric. Syfl. Eleuth. II. n. 17.

p. 58o.

Lyctvs abb^-viatvs. Fn. Inf. germ. XXIV. 21.

Nitiäula fex^HJiulata, Fabric. Sylt. Eleuth.

1. n.

Kicht als die wahre N. fexpuftul. F. fondern

nur als Abänderung derfelben, gehört diefer Ly«

ctus abbrev. Fn. hieher.

Myce-
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Mycetophagvs pvnctatvs. Fn. Inf. geröi. XII.

12.

Jps punctata, Fabric. Syft. Eleuth. IL n. i3.

p. 579.

Mycetophagvs bifasciatvs. Fn. Inf. germ. IL

24.

Jjpx bifafciata. Fabric. Syft. Eleuth. IL n. i4.

p. 579.

MvcETOPHAGvs FVLVicoLLis. Faun. Inf. germ,

LXIL 4.

Mycetophagus fulvicollis, Fabric. Syfl. Eleuth.

II. n. 21. p. 569.

Die maculae elytroyum find nicht rufae , fon-

dern fltivae , fo wie folche auch Pajh Fn. Suec. XXL

n. 6. p. 325. anzeigte.

Mycetophag v^s spiNiPEs. Fn. Inf. germ, XXIV»
20.

Mycetophngus cnfianeus, Fabric. Syft. Eleuth.

IL n. 25. p. 569.

Mycetophagvs signatvs. Fn. Inf. germ. LVIL

ao.

Jjpj- bifafciata. Fabric. Syfl. Eleuth. IL n. i4^

i p. 579.

Sey nur eine Abänderung der Ips hifafciat, F.

nach der Bemerkung des Herrn D. llligers.

Myce-
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Mycetophagvs brvnnevs. Fn. In^ germ. LVII.

21.

Vielleicht eine eigene Art. Ich hefize diefea

Käfer nicht mehr.

Tritoma dvbia. Fn. Inf. germ. XXXIX. 22.

Antfotoma dubium, 111 ig. Kug.Käf. Pr. I. n.8^

p. 78.

Ift nicht Trit. dub. Fabric. Diefe gehört be-

kanntlich unter C'ntops agilis. Fabric, Syft. Eleuth,

II. n. 6. p. 665. wofelbfl iedoch der Ftomoph,

itgilis Ulig. auszuftreicher^,

Trttoma piLosA. Fn. Inf. germ. VII. 8.

Coccinella ßavipes. 1 1 1 i ^» Kwg- Käf. Pr. I. n. 3,

p. 4i3.

Gehört iedoch mit mehr Recht unter Tritoma^

felbft mit Herrn D. hligers Beyftimmung.

Tetratoma cinnamomea. Fn. Inf germ. XII. iS»

jinifotoma cinnamomeum, 1 1 1 i g e r.

Ift den Fühlhörnern nach wohl unter Anifo-

toma zu rechnen, doch kaum der übrigen, für ein

Anifotoma, unerwarteten Struktur nach, wie denn

auch die gcwis fehr auffallende Gröfse hier mit

in Betracht kommt. Ob das Sphaeriä, ferrug,

Vayk, Fn, Suec I. n. 24. p. 72. hieher gehören

könne, ift vielleicht kaum zu bezweifeln; es

kommt zwar in defsen Befcbreib. verfchiedenes

vop
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Tor, das auf gegenwärtigen Käfer nicht zutrift;

auch gedenkt folcher dea' fonderbar geftalteten

Füfse gar nicht , wiewohl es fafl für gewis an-

zunehmen ifl , dafs fich diefer Umftand nur alfo

all dem andern Gefchlecht bewahre,

Tritoma connata. Fn. Inf. germ. XXXVI. 18,

Tritonia connatum, Fabric. Syil. Eleuth. IT,

n. 9. p. 572.

Vergl. Alldem, Lit, Zeit, 1797. n. i43. p, ^2^,

ScAPHiDivM scvTELLATVM. Fn, Inf. germ. IV".

11.

Dermefles Urticae, Fabric. SjA. Eleuth. L

n. 44. p. 320.

ScAPHiDivM AGARiciNVM. Fn. Inf. gcrm. IV. 2.

Scnphidium agaricinum» Fabric. Syil. Eleulh.

II. n. 4. p. 5jQ^

IHes in der Fn. Inf. a. a. O. abgebildete Scapk,

iigaric, ifl ganz das nehmliche mit

ScAPHiDivM BOLETi. Fu. Inf germ. XII. 16.

Denn diefes ifl nur, ein nicht lange feinen

Nympheniland verlafTen habendes l'lxemplar. Die

Fühlhörner am holet, find ganz die nehmlicheu

wie am agaricin. , wenn fie gleich in der Abbil-

dung vcrfchieden find,

Bey
'O
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Bey icnph^ agric. Fahr, niufs in der Ent. S3'ft. I.

der Dertn. hemipt. Pnnz, Naturfor/ch. ^c, weg-

fallen , der zum Dermeflef Urticnp F. gehört.

Ips nigripennis. Fn. Inf. gcrra. L. 7.

Triplax nigripennis, It a b r i c. Syll. Eleuth. IL

n. 1. p. 58i,

Ips rvfipes. Fn. Inf. gcrm. XIII. 17.

Triplax rufipes, Fabric. Syft. Eleuth. II. n. 2?

p. 58i.

Ips rvfifrons. Fn. Inf. gcrm. XXXVI. 19.

Engis rufifrons, Fabric. 8yft. Eleuth. II. n. 4.

p. 583.

DiAPERis vioLACEA. Fu. Inf. germ. III. 18.

Diaperis violacea, Fabric. Syft. Eleuth. II. n.3.

p. 586.

Chryfomela dytifcoides, Roffi Fn. Etruf. L
n. 208. p. 83.

DiAPERis BicoLOR. Fu. Inf. germ. XGIV. 9.

Diaperis hicolor, Fabric. 8yii. Eleuth. II. *i. 6.

p. 586.

S c h ä ffer Ic. Inf. raiisb. tab. 25^. flg. 5. a. b.

'

Panzer f3^flem. Nomenclat. d. Schaf. Inf. n.5.

p. 207.

Ich lafse hier Herrn D. Illiger felbfl fprechen:

Ihr Scolytus aeneus Fn, Inf. germ. VlIL 2. ifi

rpohl unjireitig Diaperis aenea Fabric. aber auch

Reffen Mycetophagus metalHcus , und vielleicht auch

feine
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feine Galhruca Laciucae. Eben fo ßcher ifl ihre

Diaperis bicolor. Fn, 94. 4. eine Spielart von ihr ^

find wenn ße überzeugt feyn können y dafs ihr Kä»

fer der Fahrizifche ifi^fo tnufs auch dejsen Diape-

ris bicolor hieher gezogen werden. So hellfarbig wie

die Fn. im '^^flen Hefte defi Küfer vorflellt , habe

ich ihn zivar noch nie gefehen ; allein das Braunro-

thefchmmert aufdem Halsßhilde allemal durch»—

Mein Scolytus aeneus Fn. 1. c. zeigt fehr deut-

lich ein dimkelbraunrothes Bruftftück an, und

dicfes iit in der Abbildung iiberfehen worden.

Die Diaperis bicolor Fn. 1. c. ift durchaus ganz

gewifs der nehmliche Käfer , nur mit ungleich

hellerm braunrotlien Brultlliick. Demnach gehö-

ren beide Abbildungen nur unter eine Art. Ob
ich aber die wahre Diaperis bicolor Fahric, hier

vorftellig gemacht habe , das mögte diefemnach

w^hl noch nicht entfchieden feyn. Fabrizius Kä-

fer fr.heint gar nichts metallarliges an fich zu ha-

ben . er fagt blofs fie fejr, tttra , und im Suppl.

Eni. In iL p. 179. zeigt er elytra laevia (alfo nicht

einmal fubflriala) an, und fpricht von pedibus

anticis rußs: v^enn nun diefs, die Diaperis bicolor

Fabr. ganz ausichiiefend auszeichnende Charak^»

tere find, welche die fiandhafte Identität diefer

.Art bellimmen, fo mufs" ich geliehen, dafs (olche

meiner Diap. bicolor. keineswegs zukommen. Es

mögte
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mögte daher wohl gethan feyn , Co lange , his die-

fer Umfland naher in das Reine gebracht wird,

beyde , meine Dinperis bicolor und Scolytus neneus

Fn» unter einer Art aufzuführen , die Paykull

(Fn. Suec. n. 3. p. 369.) febr gut unter Dtaperis

Henea charakterifirt hat. Dafs der Mycetophagus

metallicus hieher gehöre , habe ich fchon in meiner*

fyftem. Nomenclat. d^ Seh, hiß geahndet.

MeloI: tecta. Fn. Inf. germ. X. i4.

Iß nur Abänderung von Meloe Frofcnrahneus Linn.

welche ftiit Meloe punctata Fab. et Fn, Inf germ. X.

16. einerley ifl. Die Meloe Projcarahaeus Fab. et

Fn, X. 12, ifi davon vcrjchieden^ und ifl Meloe vio»

Jac, MarshanK lUigev,

Staphylinvs ciiLOROPTiiRvs. Faun. Inf. germ»

XXXVI. 20.

Staphylinus chloropterus, Fabi'. Syfl.EIeuth. IK.

n. 5. p. 591.

Staphylinus chloropterus, Gravenh. coleopt.

micropt. n. i5. p. 166.

Staphylinvs aen£oc£phalys. Fn. Inf. germ»

XXVIL 5.

Stnphylinus chalcocephalus, Fabr. Syft. Eleuth,

II. n. 17. p. 593.

5TAP^YLINvs FVLViPEs. Fn. Inf. germ. XXVII. 9.

Staphylinus ochraceus, Gravenhoril. coleopt.

micropt. n. ^5, p. 43.

Sta-
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Staphylinvs FvsCiprs. Fn. Inf. germ. XX\^II. la.

Tachinus fordidus, G r a v e n h. coleopt, micropt.

n. 8. p. i4i.

Staphylinvs angvstatVs« Fil. Inf. germ. XI. 18.

(non 34. 18, ut apud Fabric. Sjdl. Eleuth.)

. Stayhylinus angufiatus. F a b r i c. Syfl. Eleuth. II.

n. 5o. p. 599.

Paederus anguftatus, Gravenh. coleopt. mir

ciopt. n. 7. p. 63.

^TAPHYLiNVS SANGViNEvs. Fn. Inf germ. XI. IQ.

Pfelaphusfanguineus» Fabric» 6yll. Eleuth* II.

n. 22. p. 293.

Staphylinvs BiGVTTATVs. Fn. Inf. gcrm. XL 1 7,

Stenus biguttatus. Fabric, Syft. Eleuth- II. n. i.

p. 602.

Stenus biguttatus» Gravenh. coleopt. micropt,

11, a. p. i54,

^TAPHYUNVS CLAVicoRNis. Fn. Infgeim.XXVIL
11»

Stenus buphthalmus» Grarenh. coleopt. mi-
cropt. n. 6. p. iö6.

STAPHYiiiNvs FLORALIS. Fn. Inf. germ. XL 20.

Stenus floralis. Fahr ic. Syft. Eleuth. IL n. 6.

p. 6o4.

Omalium ßorale, Gr^yenh, cokopt. micropt.

n. xo» p. 118»
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Staphylinvs pallidifennis. Fn. Inf. germ.

XXVII. 16.

Oxytelus marßtaus, Gravenh. coleopt. mi-

cropt. n. 9. p. 108.

Staphylinvs carinatvs. Fn. Inf. germ. LVII.

24.

Oxytelus carinatus, Gravenh. coleopt. micropt.

n. 6. p. 106.

STAP^YLI^vs ARMATvs. Fn. Inf. germ.LXVJ. 17,

Mas.

Oxytelus tricornis, Gravenh. coleopt. mi-

cropt. n. 11. p. 109.

Staphylinvs impressvs. Fn. Inf. germ. XXXVI.
21.

Staphylinus imprejfus» Gravenh. colept. mi-

cropt. n. 5i. p. 35<

Staphylinvs laminatvs. Fn. Inf. germ.LXVII.

20,

Staphylinus Jnminatus, Gravenh. coleoph. mi-

cropt. n, 17. p. 16.

Staphylinus laminatus, Creutz. Verf. p. 128.

tab. 3. flg. 5i.

OxYPORvs LVNVLATVS. Fii. Inf. germ. XXII. i5.

Stnphyhnus atricnpillus, F a b r i c. Syfl. Eleuth.

IL n. 49. p. 599.

Tnchinus atricapllus» Gravenh. coleoptr. mi-
cropt. n. 19. p. i48.

OXY*
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'.:, OxYPORvs MARGTNET.LVs. Fn. Inf.germ. IX. i5.

Tnchtnus huvteralis' Gravenh. coleoptr. mi-
cropt. n. 2. p. i36,

OxYpoRvs MEßDARivs. Fh. Inf. germ. XXVII. i8.

Staphjylinus merdarius.F ah ric. Syfl.Eleuth.il.

n. 46; p. 598..

Paüdervs elongatvs. Fn, Inf. gerni. IX. 12.

. PaederUS eiongatus. F a b r i c. Syfl. Eleuth. II. n. 3.

p. 609.

Lnthrobium elon^atum, G r a v en h. coleopt. mi-
cropt. n. 8. p. 55,

Paedkrvs pvjlvtpennis. Fn.Jnf. germ. XXVIL
23.

Stnphylin. ochrac, Var, Gravenh, coleopt. mi-
cropt. n. &5. p. 43.

Paedervs FviiGiDVS. Fn. Inf. gerin. XLIII. 20.

Stnphylinusfulminans, Gravenh. coleopt. mi"
cropt. n. 70. p. 47,

Nach Herrn D. Gravenhorfi a. a. O. nicht der

Faederus fulgidus Fahrid

Paedervs orbicvlatvs. Fn. Inf. germ. XLIII. 21,

Faederus orbiculatus. Gravenh. coleopt. mi-»

cropt, n. 6, p. 63.

Nicht der Faederus orhiculatus Fahric. fondern

Paeder, orbicul. Payk Der eigentliche Faederus

orbicul, Fabric, wird von Herrn D. Gravenhorfi

a. a. O. mit Lnthrobium fracticorne n. 5. p. 54.

yeiÄifligt.

Pae-.
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pAEDERva DiMiDi ATVs. Fn. Inf. gcrm. XXVII. 24.

Stßphylinus tenuis, Fabric. Syft. Eleuth. II.

n. 53. p. 599.

Stnphjilinus tenuis. Gravenh. coleopt. micropt.

n. 58. p. 39.

ClAVI GER TESTACEvs. Fn. Inf. germ. XLIX. 9.

Die Gattung Claviger iß fchr ausgezeichnet , und.

auffallend. Ich zrvejfle nicht daran, daß der Cla-»

vig. teflaceus ein ausgebildetes Infekt fe^e. In def

Kopfbildung ifi er dem Sarrotrium fehr ähnlich.

Ich habe roM ein Duzend ßch völlig gleicher Exem^

"plare diefer merkwürdigen Preyfslerifchen Entde»

ckun^ vor mir gehabt» Die Leibringe ßnd aller»

dings vorhanden y aber in der Aftergegend ^ weicht'

nach unten abfällt ^ %u fuchen. Illiger.
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